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Vorwort zur deutschen 
Übersetzung

"Nicht die Dinge ändern sich, wir ändern uns"

Es ist ein bisschen so bei Web Agenturen.

Früher war es extrem kompliziert, Websites zu erstellen. Mit der Verbreitung von Content 
Management Systemen wie Joomla, Drupal und WordPress  gehören die Grundlagen solcher Systeme 
heute schon beinahe zum Allgemeinwissen. Das hat übrigens nicht dazu geführt, dass dadurch Web 
Agenturen überflüssig wurden, ganz im Gegenteil.

Auch die Erstellung von Büchern war bis vor kurzem grossen Verlagen vorbehalten.

Mit der Verbreitung von E-Book Readern und Smartphones auf der einen und Service Anbietern 
für die Verbreitung von E-Books auf der anderen Seite, ändert sich diese Situation langsam, auch in 
Deutschland. Es ist einfacher geworden, Bücher selbst zu verlegen.

WARUM SCHREIBE ICH ÜBERHAUPT BÜCHER?
Der Anfang war ganz klassisch: "Ich wollte mal ein Buch schreiben". Ich erforsche gern Dinge und 

gebe mein Wissen dann ebenso gern über Tutorials, Videos, Präsentationen und Schulungen weiter.
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Es  ist für mich immer wieder faszinierend zu sehen auf welche unterschiedlichen Arten man 
beispielsweise Joomla benutzen kann.

Ich freue mich über Interaktionen mit am Thema interessierten Menschen und erhalte dadurch 
wieder Ideen für neue Projekte.

Diese Prozesse verlaufen auf immer mehr Kanälen (Buch, Video, Social Media, Face to Face, 
Website Projekte) und sind sehr flexibel.

Je einfacher die Grundlagen erlernt werden können,  desto mehr Spass macht es mit Joomla, Drupal 
und WordPress zu arbeiten, darauf  aufzubauen und spezifische Dinge zu entwickeln.

Aus diesem Grunde veröffentliche ich seit Jahren meine Bücher kostenlos  als  HTML Version auf 
unserer Website. Jetzt gehe ich noch einen Schritt weiter!

DER PLAN
Um meine Ideen einfacher umsetzen zu können, ein besseres  Timing zu haben und mehr Leser zu 

erreichen, habe ich beschlossen, meine Bücher auch in Deutschland selbst zu verlegen.

Konzept der Bücher
Ich schreibe Bücher für Anfänger um einen Einstieg in ein Thema zu erleichtern. Mir geht es nicht 

um die 5. Ableitung einer Schleife in einem Template, sondern um grundlegende Zusammenhänge. 
Wem die Zusammenhänge klar sind,  der kann sich über weitere Details  heute viel aktueller in Web 
informieren als in einem Buch.

Bücher auf Papier sind medial arg beschränkt und immer überholt. Mein Ziel ist es, eine Mischung 
aus frei zugänglichen Texten, Screenshots, Videos, Präsentationen und interaktiven Grafiken anzubieten.

Sprachen
Im Softwarebereich spricht man eher Englisch. Also schreibe ich die erste Variante eines  Textes in 

dieser Sprache. Mein Englisch ist nicht perfekt, aber es wird langsam besser :) Die Deutsche Version 
schreibe ich selbst, bei anderen Sprachen wie Französisch,  Italienisch oder Spanisch helfen mir viele 
Menschen.

Kostenloser Download
Jedes Buch kann als PDF Datei kostenlos von unserer Website heruntergeladen werden.

Kostenlose HTML Version mit Kommentaren

Auf unserer Website gibt es das  Buch als  HTML Version. Jedes Kapitel ist kommentierbar. Ich kann 
dort keinen 24/7 Support geben aber manchmal lässt sich ein Problem einfach lösen und andere Leser 
kommentieren ebenfalls.

Ebooks
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Die Bücher wird es auch auf verschiedenen Ebook Reader Plattformen geben. Sie lassen sich dort 
besser lesen als ein PDF. Dort kosten Sie auch Geld, aber keine Angst. Ich möchte die Kosten so niedrig 
wie möglich für Sie halten.

Das Buch auf  Papier
Viele Menschen mögen Bücher in Papierform. Daher wird es die Bücher auch "ausgedruckt" geben. 

Ich probiere momentan verschiedene Druck Services aus. Sie können mir helfen,  die ausgedruckten 
Bücher besser zu machen, indem Sie mir Ihre Erfahrungen mit dem ausgedruckten Exemplaren 
mitteilen.

Sponsoring
Da das  kostenloses  Verteilen von Inhalten kein sehr nachhaltiges  Geschäftsmodell ist, gibt es die 

Möglichkeit Bücher zu sponsern. Jeder, der die Idee gut findet, kann das tun. Das Logo des Sponsors 
erscheint auf dem Cover und auf einer Buchseite in der kostenlosen PDF Datei und in der HTML 
Version. Hier finden Sie eine Sponsormöglichkeit für dieses Buch1  und hier die Sponsoren der 
englischen Ausgabe2.
Sie können mich3, unsere Website und die Firma cocoate gern flattrn4 oder direkt etwas spenden.

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen und Ausprobieren und vielen Dank für das Sponsoring und 
die Spenden :)!
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Über dieses Buch
Dieses  Buch basiert auf den erfolgreichen Einsteigerbüchern für Joomla 1.6 und 1.7 und beschreibt 

in die neueste Version aus dem "Joomlaverse".

Alle Kapitel sind überarbeitet und mit neuen Screenshots versehen worden und es sind einige neue 
Kapitel hinzugekommen.

Es  ist nützlich für Leser, Sponsoren,  Autoren,  Übersetzer und natürlich für die gesamte Joomla 
Community, denn:

ES IST FREI VERFÜGBAR
Sie können es kostenlos auf  unserer Website lesen oder als PDF herunterladen.

ES HILFT IHNEN
In diesem Buch gibt es eine Menge zu entdecken!

ES IST ENTSTANDEN MIT DER HILFE VON SPONSOREN.
Dieses  Buch haben viele Firmen, die eine bedeutende Rolle in der Joomla Community spielen, 

unterstützt. Ich bedanke mich bei den Sponsoren der englischen Ausgabe des Buches:

PopcliQ,  JoomlaShine,  CloudAccess,  VMX Pro / VM Expert,  Digitalflo, SourceCoast, descartes, 
stackideas,  savvy panda, redCOMPONENT, raramuri design,  Joomlashack,  iJoomer, Sigsiu.NET 
GmbH, JoomlaShowroom.com, tec-promotion, ARC Technology Group, iMaqma,  Rochen, websites4u, 
Joomla Direct, PatVB, JoomlArt

Und natürlich ist es noch immer möglich, Sponsor zu werden5

ES IST EINE GEMEINSCHAFTLICHE ARBEIT
Neben mir haben auch andere Autoren Kapitel für dieses Buch geschrieben!

Mein Dank geht an:

Milena Mitova6 - Warum ist Suchmaschinenoptimierung wichtig?

Angie Radtke7 - Das Beez Template
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6 http://twitter.com/completewebcare

7 http://www.der-auftritt.de/



Jen Kramer8 - Eine Joomla Website von Anfang an

ES IST MEHRSPRACHIG
Das Buch ist in verschiedenen Sprachen erhältlich.

SPANISCH - JOOMLA 2.5 - GUÍA PARA PRINCIPIANTES
Danke an den Übersetzer Isidro Baquera (Gnumla) und den Sponsor Complusoft 

ITALIENISCH - JOOMLA 2.5 - GUIDA PER PRINCIPANTI
Danke an die Übersetzerin Cinzia Pietroni9 und die Sponsoren Sigsiu.NET, joomla.it, JoomlArt und 

CloudAccess. Es ist noch immer möglich, Sponsor zu werden10.

DEUTSCH- JOOMLA 2.5 - EIN ANFÄNGERBUCH
Übersetzer bin ich (Hagen Graf). Danke an die Sponsoren Sigsiu.NET,  websites4u.ch, CloudAccess, 

JoomlArt,  schwarzkünstler und digitalflo. Es ist noch immer möglich, Sponsor zu werden11.

FRENCH - JOOMLA 2.5 - LE GUIDE POUR DÉBUTANT
Danke an die Übersetzer Serge Billon12 und Simon Grange13. Danke an die Sponsoren Sigsiu.NET,  

CloudAccess und JoomlArt. Es ist noch immer möglich, Sponsor zu werden14.

RUSSIAN - РУКОВОДСТВО ДЛЯ НАЧИНАЮЩЕГО ПОЛЬЗОВАТЕЛЯ 
JOOMLA 2.5

Danke an den Übersetzer Alexey Baskinov15. Danke an die Sponsoren Sigsiu.NET,   CloudAccess 
und JoomlArt. Es ist noch immer möglich, Sponsor zu werden16.

DANISH - JOOMLA 2.5 - BEGYNDER GUIDE
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Danke an den Übersetzer Ole Bang Ottosen17. Es ist noch immer möglich, Sponsor zu werden18.

Wir brauchen Ihr Feedback!
Kommentieren Sie die Kapitel online und teilen Sie uns Ihre Meinung mit. Beteiligen Sie sich beim 

nächsten Buchprojekt! Die nächste Joomla Version ist schon in Arbeit, helfen Sie mit!
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Kapitel 1

Einleitung
Joomla ist ein freies  System zum Erstellen von Websites. Es ist ein Open-Source-Projekt,  das wie die 

meisten Open-Source-Projekte ständig in Bewegung ist. Es  ist unberechenbar, manchmal 
unbeschreiblich, teilweise umstritten, ziemlich oft sehr sexy, aber hin wieder ein wenig verschlafen und 
provinziell. Trotzdem,  oder gerade deswegen, ist es seit Jahren extrem erfolgreich und beliebt bei 
Millionen von Anwendern weltweit.

Wegen der Frage, ob man Joomla nun mit ! oder ohne ! schreibt,  hat sich die Community nach 
langen Jahren der Diskussion auf  folgendes geeinigt:

Use it once in the first instance of  Joomla and then forget it! (Führe den Begriff  
Joomla ein und dann vergiß es!)

Das  Wort Joomla ist ein von Jumla abgeleitetes  Wort aus der afrikanischen Sprache Suaheli und 
bedeutet "alle zusammen".

Das  Projekt Joomla ist das zu Software gewordene Ergebnis einer heftigen Auseinandersetzung der 
im August 2005 gegründeten Mambo Foundation mit ihrem damaligen Entwicklerteam. Joomla ist eine 
Weiterentwicklung des erfolgreichen Systems Mambo. Joomla wird auf der ganzen Welt für einfache 
Homepages bis  hin zu aufwendigen Unternehmens-Websites genutzt. Es ist einfach zu installieren, 
einfach zu verwalten und sehr verlässlich.

Das  Joomla-Team hat sich in den letzten sechs  Jahren immer wieder organisiert und umorganisiert. 
Es hat

• von 2005 bis  2009 Joomla 1.0 bis zur Version 1.0.15 weiterentwickelt und im September 2009 
offiziell eingestellt.

• von 2005 bis  heute Joomla 1.5 entwickelt und es im Januar 2008 als stabile Version vorgestellt. Ab 
April 2012 wird es offiziell sein 'End - of  - life' (EOL) erreicht haben.

• von 2008 bis  2011 wurde Joomla 1.6 entwickelt. Die stabile Version stand im Januar 2011 zur 
Verfügung.

• Im Juli 2011 wurde Joomla 1.7 herausgegeben.

• Joomla 2.5 ist die erste Langzeitversion (Long Term Release, LTS)  seit der Herausgabe von Joomla 
1.5 und wurde im Januar 2012 veröffentlicht.

Für die Benutzer des Systems gilt das in ähnlichem Maße. Viele sind mit ihrer Website von Mambo 
zu Joomla gewechselt und haben über die Jahre viel gelernt.
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Sehr viele Nutzer sind auch ganz neu in den letzten Jahren dazugekommen,  und es gibt immer noch 
Menschen auf  der Welt, die das System nicht kennen.

Zusammen mit Drupal und WordPress ist Joomla ist das  am weitesten verbreitete Open-Source-
Web-CMS (Content-Management-System) der Welt.

Abbildung 1: Google Trend 2012-01-17 worldwide Drupal, Joomla, WordPress

In Abbildung  1 liegen Joomla und Wordpress  laut Google Trend weltweit beim Suchaufkommen etwa 
gleichauf. Nach beiden wird dreimal so häufig gesucht wie nach Drupal.

Allerdings  war das Suchaufkommen für Joomla in 2010 rückläufig. Es  wurde also Zeit für Joomla, 
dass  die Version 1.6 in der stabilen Version veröffentlicht wurde und die Version 2.5 Joomla 
zukunftssicherer ausrichtet.
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Abbildung 2: Google Trend 2012-01-17 Germany - Drupal, Joomla, WordPress

In Deutschland sind die Verhältnisse anders  (siehe Abbildung  2). Joomla hat fast ein doppelt so großes 
Suchaufkommen wie WordPress, und viermal so gross wie Drupal.
Die folgende Übersicht zeigt die Google Trends nach Ländern (Tabelle 1):

Land Drupal Joomla WordPress

Welt 0,3 1 1,08

Chile 0 1 0,82

Frankreich 0,2 1 0,68

Deutschland 0,16 1 0,61

Italien 0,17 1 0,6

Polen 0,15 1 0,43

Russische Föderation 0,3 1 0,5

Spanien 0,26 1 1

Schweiz 0,15 1 0,45

Grossbritannien 0,4 1 1,65

USA 0,66 1 2,3
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China 0,8 1 3,2

 Tabelle 1 Google Trend - Drupal, Joomla, WordPress

Es  gibt große nationale Unterschiede bei der Verwendung von Content-Management-Systemen. In 
Deutschland beispielsweise spielt TYPO3 noch eine Rolle. Das Suchaufkommen ist etwa vergleichbar 
mit dem nach Joomla.

In January 2012, werden 2.8 % aller Webseiten mit Joomla betrieben19

Die Bandbreite von Joomla-Websites  reicht von sehr einfachen Homepages bis hin zu komplexen 
Geschäftsanwendungen und Projekten auf der Basis des Joomla Frameworks. Was Joomla so erfolgreich 
macht und wie Sie es ebenfalls nutzen können, werde ich in diesem Buch beschreiben.

WER BIN ICH?
Mein Name ist Hagen Graf, bin 47 years  alt und wohne in Fitou, France. Ich bin verheiratet mit 

meiner Traumfrau und habe vier Töchter. Meine Arbeit besteht aus Tätigkeiten wie Unterrichten, 
Beraten, Zuhören,  Ausprobieren, Programmieren,  Strukturen verstehen, neue Anwendungen 
entwickeln, Hinterfragen und immer wieder Ausprobieren. Meine Arbeit lässt sich weitgehend online 
erledigen. Da die Kunden aber manchmal Vorbehalte gegen reine Online-Projekte haben,  bin ich auch 
oft unterwegs. Unterwegs sein heißt, Kunden in verschiedenen Ländern, mit verschiedenen Sprachen 
und Kulturen zu treffen. Lange Auto-,  Bus- oder Bahnfahrten gehören ebenso dazu wie kurze bis sehr 
kurze Reaktionszeiten auf E-Mail-Kundenanfragen,  Facebook-Nachrichten und Tweets.Diese Art des 
Arbeitens hat Auswirkungen auf das,  was ich früher mal Büro nannte. Ich kann und muss  heute von 
überall auf der Welt auf meinen Fundus von E-Mails,  Bildern,  Videos, Tweets  und Dokumenten 
zugreifen können. Mein Büro befindet sich dort, wo ich bin.

WER SIND SIE?
Auch Ihre Erfahrungen mit Computern ähneln vermutlich meinen. Meistens fängt man mit einem 

älteren PC und einem Windows-System in der Schule oder zu Hause an und lernt dann aus  Erfahrung 
die harte Realität aus Office-Anwendungen, Datenverlusten, fehlendem Speicherplatz, Festplatten-, 
Drucker- und Konfigurationsabenteuern kennen. Die wundersamen Zusammenhänge zwischen diesen 
Dingen werden mit der benutzerzentrierten Arbeitsweise des  Web 2.0 oder der "mobilen Freiheit" im 
Smartphone-Bereich anders, aber nicht unbedingt einfacher.

Wenn Sie nicht gerade Ihre Liebe zu diesen Dingen entdecken und mit Leidenschaft nachts  an 
Ihrem Betriebssystem oder Telefon schrauben oder Ihre Fotos oder Musikstücke sortieren und von einem 
Gerät auf ein anderes befördern,  dann sind Sie vermutlich genau wie ich einfach nur glücklich,  wenn 
Ihr Gerät und Ihre Anwendung funktionieren und wenn Sie auf das Internet und Ihre Daten zugreifen 
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und in Ruhe arbeiten können. Besonders wichtig ist dieses "Funktionieren", wenn Sie einen "Home 
Office"-Arbeitsplatz Ihr Eigen nennen. Nicht funktionierende Soft- und Hardware können schnell einen 
Albtraum aus dieser Situation machen.

Ich unterscheide die folgenden Nutzertypen:

• Besucher: Sie besuchen die Website,  und es ist Ihnen egal,  mit welchem System diese Website erstellt 
wurde.

• Benutzer: Sie benutzen die Website. Sie erstellen Inhalte in vorgegebenen Abläufen.

• Website-Designer oder Integratoren: Sie installieren die Joomla-Website auf einem Server, 
erstellen Kategorien, Inhalte, Menülinks  und Module, konfigurieren Templates  und Sprachen, sind 
Allrounder und meistens allein für eine Joomla-Website verantwortlich.

• CSS-Designer: Sie arbeiten gern und oft ausschließlich mit Dateien, die die Endung .css haben.

• HTML-Designer: Sie geben den CSS-Designern die Möglichkeiten,  die sie für ihre Arbeit 
benötigen. In Joomla erstellen Sie die sogenannten Template Overrides.

• Entwickler: Sie können mit den Programmiersprachen PHP und JavaScript umgehen und wollen sie 
auch benutzen. Sie erweitern den Joomla Core um zusätzliche Funktionen.

• Architekten: Sie denken in Kategorien wie Sicherheit, Geschwindigkeit und Code-Qualität.

Eine besondere Rolle in dieser Liste spielt der Website-Designer bzw. die Website-Designerin. Meist 
muss  er alle anderen Rollen im Alleingang mit abdecken und ist entsprechend gefordert. An ihn oder sie 
denke ich oft, wenn ich dieses Buch schreibe.

Eine Firma, eine Institution,  ein Verein, eine Organisation, ja, vermutlich bald jeder Mensch,  will 
einen Internetauftritt,  der benutzerfreundlich und flexibel ist. Der "mit der Zeit geht”, der "einfach über 
einen Browser zu verändern ist", der "Ihren Aktenschrank und Ihr Adressbuch ersetzt",  der mit 
unterschiedlichen Endgeräten kommunizieren und einfach erweitert werden kann.

Ihre Website ist auch heute der Platz, an dem Sie anderen erklären können, was Sie tun bzw. was 
Ihre Firma tut. Sie ist  der Platz, der 24 Stunden am Tag und an 7 Tagen in der Woche bereitsteht, um 
Kundenbeziehungen zu pflegen. Bei der momentanen Entwicklung wird Ihre Website vermutlich einem 
Ort gleichen, der unterschiedlichste Anwendungen und Daten,  die mit Ihnen und Ihrer Organisation zu 
tun haben, in einer sinnvollen Art zusammenfasst. Auch Ihre Website sollte Schnittstellen besitzen,  damit 
sie von anderen Anwendungen genutzt werden kann.

Bis vor kurzem war die Erstellung einer Website eine schwierige Sache. Sie mussten zwar kein 
ausgewiesener Spezialist sein, aber eine gewisse Form von Durchhaltevermögen, kombiniert mit Spaß 
am Thema, war notwendig, um ein ansprechendes Ergebnis  zu erzeugen. Sie mussten statische HTML-
Seiten in einem HTML-Editor erstellen und anschließend per FTP (File Transfer Protocol)  auf einen 
Server laden. Um auch nur simpelste Interaktivitäten wie beispielsweise ein Kontaktformular oder ein 
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Forum zu erstellen, mussten Sie eine Programmiersprache erlernen. Viele Menschen haben aus 
nachvollziehbaren Gründen diese Mühsal nicht auf sich genommen und die Erstellung ihrer Website 
entweder an eine Webagentur übergeben oder das Projekt gar nicht erst angefangen.
Dank Facebook und Baukästen wie Google Sites ist es  relativ leicht, einfache Webseiten zu erstellen. 
Aber wenn Sie etwas Individuelles haben wollen,  sollten Sie sich mit einem Content-Management-
System beschäftigen.

Joomla bietet Ihnen alles, was Sie brauchen, um eine eigene, individuelle Website zu 
bauen.

WORUM GEHT ES IN DIESEM BUCH?
Es  geht in erster Linie natürlich um Joomla und den Umgang damit. Joomla ist ein Werkzeug mit 

extrem vielen Möglichkeiten, und abhängig von Ihren Vorstellungen und Wünschen ist es sehr variabel 
einsetzbar. Um Ihnen einen komfortablen Zugang zu diesem Werkzeug zu bieten, habe ich dem Buch 
folgende Struktur gegeben:

1. Einleitung

2. Beispielseiten

3. Installation

4. Strukturen und Begriffe

5. Was ist neu in Joomla 2.5?

6. Inhalte verwalten

7. Eine "Über uns"-Seite erstellen

8. Ein typischer Artikel

9. Medienbereich

10. Kontaktformular

11. Status, Papierkörbe und Checkins

12. Inhalte mittels Kategorien strukturieren

13. Konfiguration der Webseite und Inhalte

14. Templates

15. Navigation

16. Benutzer und Berechtigungen

17. Verwalten von Erweiterungen
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18. Standarderweiterungen

19. Module

20. Plug-Ins

21. Arbeiten mit Templates

22. Das Beez Template

23. Warum ist Suchmaschinenoptimierung wichtig?

24. Mehrsprachige Websites

25. Eine Joomla Website von Anfang an

26. Upgrade von älteren Versionen

27. Ressourcen

WAS KÖNNEN SIE, NACHDEM SIE DIESES BUCH DURCHGEARBEITET 
HABEN?

Sie werden auch als Anfänger in der Lage sein,  Ihre eigene Joomla-Website zu erstellen und zu 
verwalten. Wenn Ihnen HTML, CSS und Bildbearbeitung auf dem Computer nicht fremd sind,  so 
werden Sie ein individuelles Template für Ihre Website gestalten können.

NOCH FRAGEN?
Nur zu!

Ich kann natürlich keinen technischen Support leisten,  dazu sind die Joomla-Foren viel besser 
geeignet. Wenn Sie aber Anmerkungen oder Fragen zum Buch haben, schreiben Sie einfach einen 
Kommentar zum entsprechenden Kapitel20.
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Werbung

Mittwald ist einer der führenden Dienstleister im Bereich 
Webhosting von Content Management Systemen und E-Commerce-
Lösungen wie z. B. Joomla, TYPO3 oder Magento.

Die Hostingprodukte für Agenturen und Unternehmen reichen 
vom Shared Hosting über Serverlösungen bis hin zu individuellen 
Clustersystemen. Der Webhoster unterstützt seine Kunden zudem 
durch p ro f e s s i one l l en Suppor t und e in umfa s s ende s 
Schulungsangebot. Mittwald engagiert sich seit Jahren für die 
Community und unterstützt z. B. den deutschen Joomla!Day und 
viele andere Open Source Projekte.

http://mittwald.de 
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Kapitel 2

Showcase
Wie sehen Websites aus,  die mit Joomla erstellt worden sind? Das ist gar nicht so einfach zu 

beantworten,  denn bei den meisten Websites ist die Joomla-Software zwar die Basis, aber das Design der 
Website wird von einer Agentur erstellt und dann in ein Joomla-Template "verwandelt". Das Äußerliche 
täuscht also oft. Ich zeige Ihnen hier ein paar Screenshots, um Ihnen Appetit auf  Joomla zu machen.

UNIVERSITÄT NOTRE DAME
Die Vereinigung für Katholische Erziehung (ACE) benutzt Joomla um ihre vielschichtige 

Webpräsenz zu managen. Die ACE ist eine Zusammenschluß von zwölf Einrichtungen und Joomla, 
unter Verwendung des  Gantry Template Frameworks, ermöglicht es,  zwölf Einzelne Sites über eine 
Joomla Installation und den Multiple Template Optionen von Gantry zu verwalten. Alle Einzelseiten 
basieren auf der gleichen Joomla Instanz und einer Datenbank, was nicht nur eine klare visuelle 
Verbindung der einzelnen Seiten zur Hauptseite sicherstellt sondern auch,  dass alle Mitglieder von ACE 
auf die gleichen Funktionen und Inhalte,  wie beispielsweise News Feeds,  online Mitgliedschaft, 
JomSocial Network, Blogs,  eine Jobplattform und ein online Katalog mit Publikationen zugreifen 
können. Einige der von ACE bevorzugten Erweiterungen sind Yootheme's Zoo, Sh404sef,  JCE,  JSPT 
und Socialable's Autogroup. Es ist geplant ein CRM (CiviCRM) in das  Joomla Framework zu integrieren 
(Abbildung 1)!
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Abbildung 1: Universität Notre Dame 

Website: ace.nd.edu

Ersteller: CloudAccess.net, Ricky Austin21

MEHR ALS 3.000 REGIERUNGS-WEBSITES
JoomlaGov ist ein weltweites Schaufenster für Joomla Websites, die von Regierungen genutzt werden. 

Mehr als  200 Länder sind vertreten und bereits einen Monat nach dem Launch im Juni 2011 auf der 
internationalen Joomla Konferenz 'J and Beyond' erscheinen auf der Website mehr als  3.000 Websites. 
Diese Website ist ein gutes Beispiel für die Zusammenarbeit innerhalb der Joomla Community22. 
Schauen Sie sich beispielsweise einmal das Bürgerportal der Bezirksregierung von Mexico City an23,  es 
ist einen Blick wert! (Abbildung 3).

Abbildung 3: JoomlaGov

Die Website wurde erstellt mit Joomla, K2 & Google Maps (API Version 3). Vom JoomlaDay in 
Südafrika in 2011 gibt es ein Video: Wie wir die joomlagov.info Webseite gebaut haben - Dwight Barnard (ZA)24

Website: www.joomlagov.info
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Ersteller: raramuridesign & piezoworks.be

DER EIFFELTURM
Ich vermute mal, Sie kennen dieses Gebäude! (Abbildung 4)!

Abbildung 4: Der Eiffelturm  

Website: tour-eiffel.fr

Ersteller: Mairie de Paris (paris.fr)

E-COMMERCE
Ein dänischer Online-Shop auf  Joomla Basis, der die RedShop Komponente nutzt (Abbildung 5).
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Abbildung 5: Trend Bazaar

Website: www.trendbazaar.dk

Creator: redweb.dk

KOKORO
Kokoro steht für Schokolade die vom Herzen und aus der Seele kommt :) (Abbildung 6).
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Abbildung 6: Kokoro

Website: kokorochocolate.com

Ersteller: ohappens.nl

TRANQUILLITY BLUE
Tranquillity Blue ist eine Website, die über Aktivitäten und Abenteuer einer kleinen Küstenstadt an 

der Südwestküste von Afrika berichtet. Das Ziel war, die Seite für den Kunden bedienbar und 
gleichzeitig so flexibel zu machen, dass sie problemlos mit neuen Funktionen erweitert werden kann. 
(Abbildung 7).
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Abbildung 7: Tranquillity Blue

Website: www.tranquillityblue.co.za

Agentur: raramuridesign.com

Design: Dwight Barnard

UND?
Die Websites sehen aus,  wie Websites eben aussehen :). Wenn ich Ihnen nicht gesagt hätte,  dass diese 

Seiten mit Joomla erstellt worden sind, hätten Sie es vermutlich nicht bewusst bemerkt. Weitere Beispiele 
finden Sie in diesem diesen Artikel, veröffentlicht im Januar 2012 in techrepublic25

WIE FINDET MAN JOOMLA-SEITEN?
Ich zeige Ihnen ein paar Möglichkeiten, wie Sie Joomla-Websites finden und erkennen können.

joomla.org
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Schauen Sie doch einfach auf der Website des  Projekts  nach. Die oben vorgestellten Websites  habe 
ich im Joomla Showcase 26gefunden. Sie finden dort mehr als  2.000 Websites, sortiert nach Kategorien. 
Es gibt eine Seite des Monats, die am Besten bewerteten Seiten und vieles andere mehr (Abbildung 8).

Abbildung 8: Joomla Showcase

Google
Sie können beispielsweise nach dem Begriff com_content27  suchen. Die Komponente "content" 

benutzt in der URL diesen Begriff. Heutzutage ist das durch die kurzen für Suchmaschinen optimierten 
Links jedoch kein wirklich effektiver Weg. Aber das Ergebnis ist immer noch beeindruckend.

WAPPALYZER FIREFOX ERWEITERUNG
Wappalyzer28 ist eine Browser Erweiterung die die Software identifiziert, die auf Webseiten benutzt 

wird (Abbildung 10).
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Abbildung 9: Wappalyzer 

SCHAUEN SIE SICH DIE WEBSITE GENAUER AN
Wenn Sie auf einer Website sind und wissen wollen, ob sie mit Joomla erstellt wurde,  schauen Sie 

doch einfach in den Quellcode. Im oberen Bereich sollten Sie diese Zeile finden:

<meta name="generator" content="Joomla - Open Source Content 
Management" />

Sie können auch einfach in der URL den Link zum Administrationsbereich eingeben: http://
example.com/administrator. Here the example of  the Eiffel tower site: 29:
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Administration der Eiffelturmwebsite

FRAGEN SIE DOCH EINFACH MAL IHRE FREUNDE
Ich habe getwittert

I want YOUR site :) Looking for 5+ great Joomla site examples for 
the showcase Kapitel cocoate.com/j25/showcase plz reply a link+RT

Prompt kamen Antworten mit den Seiten, die Sie oben sehen.

HABEN SIE NOCH ANDERE IDEEN?
Kennen Sie weitere Möglichkeiten,  um zu erkennen,  ob es sich um eine Joomla-Seite handelt? 

Schreiben Sie einfach eine30.
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Werbung
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Kapitel 3

Installation
Die Installation von Joomla ist dank des Webinstallers  eine Sache von Minuten. Damit die lokale 

Installation auf Ihrem PC möglich ist,  benötigen Sie als  Umgebung Ihr "eigenes  Internet", bestehend 
aus einem Browser, einem Webserver, der PHP unterstützt,  und einem von Joomla unterstützten 
Datenbanksystem. Man spricht in diesem Zusammenhang von einem31  (or XAMP) und von einem 
Client Server System. Die Joomla-Dateien werden in dieses  System kopiert und mit dem Joomla-
Webinstaller eingerichtet.

MINDESTVORAUSSETZUNGEN
• ein installierter und funktionierender Webserver,  z.B. Apache (mit mod_mysql, mod_xml,  und 

mod_zlib), Version 2.x oder Microsoft IIS 7.

• PHP ab Version 5.2.4.

• das Datenbanksystem MySQL ab Version 5.0.4.

INSTALLATIONSVARIANTEN
Dieses  Thema ist sehr komplex, da es mittlerweile eine unüberschaubare Anzahl von Anbietern und 

eine noch unüberschaubarere Kombination von installierten Webserver-,  PHP-, MySQL-Versionen und 
Webspace-Verwaltungstools gibt. Knackpunkte bei der Installation sind oft:

• das System komplett lokal auf  Ihrem PC aufsetzen.

• das System in einem Firmen-Intranet auf  einem in der Firma befindlichen Server installieren.

• einen virtuellen Server bei einem Provider anmieten.

• einen Server bei einem Provider anmieten oder kaufen (mit Root-Zugriff).

Sie können ferner

• den Webserver und die Datenbank auf  physisch getrennten Rechnern betreiben.

Sie können natürlich verschiedene

• Fabrikate von Webservern,

• Versionen des PHP-Interpreters und

• Versionen der MySQL-Datenbank
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benutzen. Als  Krönung können Sie alle Komponenten unter unterschiedlichen Betriebssystemen 
installieren und betreiben.

Diese Freiheit in der Wahl der Ressourcen erschlägt den Anfänger oft,  deshalb beschreibe ich 
nachfolgend ein paar typische Szenarien.

LOKALE TESTUMGEBUNG
Sie sitzen daheim oder in Ihrem Büro und wollen eine Joomla-Seite aufsetzen.

Betriebssystem Windows
• Variante 1

Die meistens Windows Varianten bringen von Haus  aus einen Webserver mit, den Internet 
Information Server. Sie müssen zusätzlich noch PHP und eine Datenbank installieren und können 
loslegen.

• Variante 2
Sie nehmen ein vorkonfiguriertes  Paket (beispielsweise XAMPP32),  entpacken es auf Ihrem Rechner, 
und alles, was Sie benötigen, ist da.

Linux Operating System
Hier kommt es auf die von Ihnen genutzte Distribution an. Alle Distributionen erlauben die einfache 

Installation (per Mausklick) der Pakete Apache,  PHP und MySQL. Je nach Distribution sind sie unter 
Umständen bereits vorinstalliert.

• Variante 1
Sie benutzen die in der Distribution enthaltenen Programme.

• Variante 2
Sie nehmen ein vorkonfiguriertes Paket (XAMPP), entpacken es auf Ihrem Rechner, und alles,  was Sie 
benötigen, ist da.

Mac OS X Operating System
Sie haben einen Webserver und PHP standardmäßig in Ihrem System, müssen allerdings alles 

konfigurieren. Außerdem benötigen Sie eine Datenbank.

• Variante 1
Sie benutzen den installierten Apache Webserver mit PHP und installieren sich die fehlende Software 
dazu.

• Variante 2
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Es  klingt wie ein Running Gag,  aber nehmen Sie doch einfach das  vorkonfigurierte Paket XAMPP 
für Mac OS X. Entpacken Sie es  auf Ihrem Rechner, und alles, was  Sie benötigen,  ist da. Im Mac OS 
X-Umfeld wird auch gern auf ein anderes Komplettpaket mit dem Namen MAMP33  zurückgegriffen 
(Das benutze ich auch).

PRODUKTIVUMGEBUNG
Auch hier gibt es mehrere Möglichkeiten.

Angemieteter Webspace
Sie mieten bei einem Provider ein Webspace-Paket mit Datenbank, PHP-Unterstützung und meist 

auch Ihrem Domainnamen. In diesem Fall haben Sie eine funktionsfähige Umgebung,  in die Sie Ihr 
System installieren können. Bei der Auswahl der Versionen (PHP,  MySQL)  sind Sie auf Ihren Provider 
angewiesen. Manchmal bieten die Provider auch bereits verschiedene CMS vorinstalliert mit 
verschiedenen Templates an. Dann müssen Sie das gewünschte System nur per Mausklick aktivieren, 
und es steht Ihnen zur Verfügung.

Eigener Server
Sie mieten bei einem Provider einen Server und installieren darauf ein Betriebssystem Ihrer Wahl. 

Sie sind der Administrator dieses  Systems und können wie auf Ihrem PC zu Hause arbeiten. Diese 
Variante ist die mit Abstand anspruchsvollste, aber auch auch die flexibelste. Sie können – wenn Sie es 
können – auf  "Ihrem" Server alles installieren und konfigurieren.

Eigene Server können noch in physikalische Maschinen, also ein Gerät pro Server (Dedicated Server) 
und virtuelle Server unterteilt werden. Bei virtuellen Servern können sich Hunderte auf einer Maschine 
befinden. Auf  beiden Varianten haben Sie root-Zugriff, können also tun und lassen, was Sie wollen.

STOLPERSTEINE
Dieses  Thema ist sehr komplex, da es mittlerweile eine unüberschaubare Anzahl von Anbietern und 

eine noch unüberschaubarere Kombination von installierten Webserver-,  PHP-, MySQL-Versionen und 
Webspace-Verwaltungstools gibt. Knackpunkte bei der Installation sind oft:

• ein eventuell eingeschalteter Safe Mode bei PHP, der verhindert, dass Sie Dateien hochladen können

• beim Apache Webserver die "verbotene" Umschreibung von Pfaden,  weil die sogenannte Apache 
Rewrite Engine (mod_rewrite) nicht aktiviert ist

• Verzeichnisrechte unter Linux und OS X, die anders gesetzt werden als unter Windows

Grundsätzlich ist der einfachste Weg, der eigentlich immer funktioniert, folgender:

• Laden Sie sich das aktuelle Dateipaket von Joomla.org oder jgerman.de auf Ihren heimischen PC, und 
entpacken Sie alles in einem temporären Verzeichnis.
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• Laden Sie die gerade ausgepackten Dateien per FTP-Programm auf Ihren angemieteten Server bzw. 
in das Verzeichnis Ihrer lokalen Installation. Die Dateien müssen im öffentlich zugänglichen 
Verzeichnis installiert werden. Meistens  heißen diese Verzeichnisse htdocs,  public_html oder nur html. 
Sie können, falls  schon andere Installationen in diesem Verzeichnis  sind, innerhalb des Verzeichnisses 
ein Unterverzeichnis  angeben,  in das Sie Ihr Joomla installieren. Viele Webhoster erlauben, dass Sie 
Ihren angemieteten Domainnamen auf  ein Verzeichnis linken.

• Sie müssen herausbekommen,  wie Ihre Datenbank heißt. Meistens sind eine oder auch mehrere 
Datenbanken in Ihrem Webhosting-Paket enthalten. Manchmal stehen Benutzername, 
Datenbankname und Passwort fest,  manchmal müssen Sie es erst einrichten. Dazu steht Ihnen 
meistens eine browser-basierte Konfigurationsoberfläche zur Verfügung. Sie benötigen die Datenbank-
Zugangsdaten für den Webinstaller von Joomla.

JOOMLA WEB INSTALLER
Laden Sie sich Joomla 2.5 entweder direkt von der deutsche Website JGerman.de34  von joomla.org 

und entpacken Sie die Dateien in das Dokumentenverzeichnis Ihres  Webservers (/htdocs). Ab jetzt geht 
alles  blitzschnell,  weil der Joomla-Webinstaller das  Kommando übernimmt. Rufen Sie die URL http://
localhost/ auf.

Schritt 1 – Sprachauswahl
Der Webinstaller bietet eine Auswahl von Sprachen an. Wählen Sie die gewünschte Sprache aus und 

klicken Sie auf  den Button Weiter (Abbildung 1).

Abbildung 1: Installer – Sprachauswahl

Schritt 2 – Installationsprüfung
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Sie sehen die Installationsprüfung (siehe Abbildung  2). Diese Prüfung soll Ihnen helfen zu beurteilen, 
ob sich Ihre Serverumgebung für die Installation von Joomla eignet.

Abbildung 2: Installer – Installationsprüfung

Wenn Sie überwiegend grüne Testergebnisse sehen, so ist das  ein gutes  Zeichen. Abhängig von Ihrer 
Konfiguration kann es hier Unterschiede geben. Der Joomla-Installer berücksichtigt die 
Konfigurationseinstellungen des Webservers (in unserem Fall Apache),  von PHP und des 
Betriebssystems. Sie müssen auf Schreibberechtigungen achten. Bei Mehrbenutzerbetriebssystemen 
(Windows, Linux, Mac OS X) werden die Dateirechte für Dateien und Ordner meist mit den Worten 
Lesen, Schreiben,  Lesen/Ausführen, Ändern und Vollzugriff umschrieben. Jedes  Betriebssystem 
verwaltet die Rechte auf  eine leicht unterschiedliche Weise.

In Windows werden für Dateien, Ordner und Prozesse Access  Control Lists  (ACLs, dt. 
Zugangskontrolllisten)  eingeführt. Wenn diese ACLs nicht gesetzt sind, erhält jeder Benutzer Vollzugriff 
auf jedes Objekt. Daher ist auf diesen Betriebssystemen das Arbeiten mit XAMPP und Joomla so 
"einfach". Ab Windows Vista wurde unter anderem die Sicherheit bei der Ausführung von Prozessen 
erhöht,  daher müssen Sie beispielsweise den Betrieb eines Webservers  und eines  Datenbankservers  erst 
explizit erlauben.

Bei Unix-artigen Systemen (Linux,  Max OS X)  werden die Zugriffsrechte über drei 
Benutzergruppen (Inhaber, Gruppe und Sonstige) und die Rechte (Lesen,  Schreiben und Ausführen) 
definiert. Die Benutzerzuordnungen werden über den Befehl chown geregelt,  die Dateirechte über den 
Befehl chmod. Beide Befehle finden Sie in Ihrem FTP-Programm (meist über einen Rechtsklick auf den 
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Namen der Datei,  deren Rechte Sie ändern möchten). Eine ausführliche Erklärung sowie eine Übersicht 
über die Zusammensetzung der Rechte finden Sie beispielsweise in der Wikipedia35.

Bei virtuellen Servern bei einem Provider kann es, je nach Konfiguration des Servers, manchmal 
vorkommen,  dass der Webserver mit anderen Rechten und Gruppenzuordnungen als  der FTP-Benutzer 
läuft. Wenn Sie nun eine Datei über Joomla hochladen,  wird diese mit den Rechten des  Webservers  (z.B. 
mit dem User wwwrun) gespeichert. Wenn Sie mit Ihrem FTP-Benutzer diese Datei dann löschen wollen, 
kann es unter Umständen passieren,  dass  Sie das  nicht dürfen, weil Ihr FTP-Benutzer sich in einer 
anderen Benutzergruppe als der Webserver befindet.

Dies gilt insbesondere für die Datei configuration.php. Sie wird am Ende der Installation mit Ihren 
individuellen Werten erzeugt. Hat der Installer keine Schreibrechte im Ordner,  kann Joomla die Datei 
nicht erstellen, und die Installation schlägt fehl. Versuchen Sie in diesem Fall,  die Rechte entsprechend 
zu konfigurieren,  und klicken Sie auf den Button Prüfung wiederholen. Klicken Sie auf den Button 
Weiter, und Sie befinden sich im Schritt Lizenz.

Schritt 3 – Lizenz
Jede Software wird unter bestimmten Bedingungen lizenziert. Bei Joomla handelt es sich um die 

GNU/GPL-Lizenz in der Version 2.0 (Abbildung 3).

Abbildung 3: Installer – Lizenz
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Schritt 4 – Datenbank
Im vierten Schritt,  Datenbankkonfiguration, werden Ihre Datenbank-Parameter abgefragt (Abbildung  4). 

In der lokalen Serverumgebung können Sie beliebig viele Datenbanken anlegen und haben meist einen 
MySQL-Benutzer mit dem Namen root. Der Benutzer root ist der MySQL-Administrator. Er darf alles in 
einem MySQL-System. Das Passwort ist von Ihrer Serverumgebung abhängig (bei XAMPP ist kein 
Passwort erforderlich, bei MAMP lautet es ebenfalls root).

 Abbildung 4: Installer – Datenbankkonfiguration

Tragen Sie bei einer lokalen Installation folgende Werte ein:

Computer Name: localhost

Benutzername: root

Passwort: [Das kennen nur Sie selbst.]

Wählen Sie jetzt noch den Datenbanknamen aus. In einer produktiven Umgebung auf einem 
Datenbankserver bei einem Provider haben Sie vermutlich ein festes  Kontingent von Datenbanken,  und 
die Datenbankzugangsdaten sind in der Regel vorgegeben. Wenn Sie root-Rechte auf dem MySQL-
Server haben, können Sie den Namen einer Datenbank angeben, die noch nicht existiert. Joomla legt 
diese Datenbank dann an. Dieses  MySQL-Tabellenpräfix ist eine praktische Sache. Vor jeden 
Tabellenamen,  den der Webinstaller erzeugt,  schreibt er den Text, den Sie in das entsprechende Feld 
eingeben. Standardmäßig schlägt der Webinstaller ein zufällig erstelletes  Kürzel wie w02rs_ vor. Das hat 
einen einfachen Grund. Manchmal erhalten Sie bei einem Internetprovider nur eine MySQL-
Datenbank. Wenn Sie nun zwei Joomla-Seiten betreiben wollen,  hätten Sie ein Problem, da Sie ja die 
Tabellen nicht voneinander unterscheiden können. Durch das  Tabellenpräfix ist es  möglich, die Tabellen 
verschiedener Joomla-Installationen auseinanderzuhalten (w01mueller_ oder w02schulze_). In unserem Fall 
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sollten Sie den Standard w02rs_ übernehmen. Das  Präfix wird außerdem genutzt, um gesicherte Daten 
zu kennzeichnen (bak_), siehe oben.

Schritt 5 - FTP-Konfiguration
Um Probleme mit Zugriffsrechten und einem eventuell eingeschalteten PHP Safe Mode gleich im 

Keim zu ersticken, gibt es die Möglichkeit,  die FTP-Funktionen von PHP für den Upload und das 
Handling von Dateien zu benutzen. In der lokalen Installation ist das nicht notwendig. Wenn Sie Joomla 
auf einem virtuellen Webserver eines Providers  installieren, können Sie hier die FTP-Daten eingeben, 
die Ihnen Ihr Provider zur Verfügung gestellt hat. Falls Ihr Provider diese Funktion erlaubt, so ist es  aus 
Sicherheitsgründen ratsam, unterschiedliche FTP-Konten für sich als Benutzer und für Joomla 
anzulegen und das Joomla-FTP-Konto nur für das  entsprechende Joomla-Verzeichnis freizuschalten 
(Abbildung 5).

 Abbildung 5: Installer – FTP-Konfiguration

Step 6 - Konfiguration
Dieser Hauptkonfigurationsschritt erfolgt in drei Teilen.

Im ersten Teil der Konfiguration wird der Name Ihrer Website abgefragt. Dieser Name taucht 
beispielweise in der Titelzeile des Browserfensters auf,  wenn jemand Ihre Website aufruft. Der Name 
wird auch an verschiedenen anderen Stellen benutzt,  beispielsweise bei Bestätigungsmails an registrierte 
Benutzer. Ich nehme für unsere Beispielseite den Namen Joomla (Abbildung 6).

Im zweiten Teil werden der Name,  die E-Mail-Adresse und das  Passwort des  Administrators 
abgefragt. Notieren Sie sich das Passwort am besten auf einen Zettel (aber kleben Sie ihn nicht an den 
Bildschirm oder unter die Tastatur :-)).

Im dritten Teil legen Sie die Art der Daten fest, die Ihre Joomla-Installation enthalten soll.
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Installation der Beispieldaten
Das Wichtigste sind die Daten Ihrer Installation. Joomla ermöglicht und empfiehlt es auch 

ausdrücklich,  dass  Anfänger die Beispieldaten installieren. Sie erhalten damit ein kleines Handbuch über 
Joomla, viele Beispiele und können gefahrlos experimentieren.

Klicken Sie auf den Button Beispieldaten installieren. Der Installer lädt die Daten in Ihre Datenbank 
und ändert die Anzeige (Abbildung  6). Der Vorgang ist ein wenig unscheinbar, aber zur Installation der 
Beispieldaten notwendig. Der Button verschwindet, und ein kleines Textfenster erscheint.

 Abbildung 6: Installer – Konfiguration – Name, E-Mail, Passwort, Beispieldaten

Klicken Sie jetzt auf den Button Weiter, und die Daten werden übernommen und in die Datei 
configuration.php geschrieben.

Schritt 7 – Abschluss
Der siebte und letzte Schritt gratuliert zur erfolgreichen Installation (Abbildung  7). Glückwunsch auch 

von mir! In fetter Schrift steht dort,  dass  Sie bitte das  Verzeichnis mit dem Namen Installation löschen 
sollen. Diesen Hinweis  sollten Sie jetzt beherzigen,  denn Ihre Joomla-Website läuft ohne diese 
Maßnahme nicht.
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 Abbildung 7: Installer – Completion 

Hinweis:  In Ihrem Dokumentenverzeichnis ist eine Datei mit dem Namen configuration.php 
erstellt worden. Falls Sie die Installation wiederholen möchten, müssen Sie, bevor Sie das 
Installationsverzeichnis löschen, die Datei configuration.php löschen. Der Joomla-Installer startet 
dann erneut, wenn Sie im Browser die URL aufrufen, unter der sich die Joomla-Dateien 
befinden.

Sie haben jetzt Joomla vollständig installiert und können damit beginnen,  Ihre Website zu 
konfigurieren und Inhalte einzupflegen. Sie haben die Wahl zwischen den Buttons Website (Website 
ansehen) und Administrator (Administrationsoberfläche). Sehen Sie ruhig mal Ihre frisch erstellte Website 
an, und klicken Sie auf Website. Sollten Sie noch nicht das Verzeichnis Installation gelöscht haben, 
erhalten Sie jetzt noch einmal einen freundlichen Hinweis, es zu löschen und anschließend die Seite zu 
aktualisieren. Das Ergebnis sieht schon sehr eindrucksvoll aus (Abbildung 8).

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 44



 Abbildung 8: Ihre Website direkt nach der Installation

Schauen Sie sich in Ruhe um,  klicken Sie ein paar Möglichkeiten durch, und versuchen Sie sich zu 
orientieren. In dieser mit Beispieldaten gefüllten Website werden viele Funktionalitäten von Joomla 
genutzt, und wir werden uns diese in Ruhe ansehen.

LOKALISIERUNG
Um Ihre Joomla Website in einer anderen Sprache als  Englisch zu haben, gibt es zwei 

Möglichkeiten:
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1. Laden Sie,  wie ich das hier gemacht habe, das Deutsche Joomla Komplettpaket und installieren 
es

2. Laden Sie die Deutschen Sprachdateien und installieren diese. Die Installation wird im Kapitel 
Erweiterungen verwalten beschrieben und im Kapitel mehrsprachige Websites finden Sie mehr 
Informationen zur Lokalisierung.

BEISPIELDATEN LÖSCHEN
Wenn Sie Joomla zum ersten Mal installiert haben,  sollten Sie die Beispieldaten ebenfalls installieren. 

Nehmen Sie sich ein wenig Zeit,  und erforschen Sie die Website und die Zusammenhänge. Die 
Beispieldaten dienen dazu, Ihnen zu zeigen, wie viele Dinge aussehen können. Im Text sind Hinweise 
dazu enthalten, welche Teile des Joomla-Systems verwendet werden, und kurze knappe Erklärungen zu 
den einzelnen Teilen. Für einen ersten Überblick sind die rund 50 Seiten hinter dem Link Using Joomla 
sehr hilfreich.

Wenn Sie genug gesehen haben,  wollen Sie vermutlich die Website nach Ihren eigenen Bedürfnissen 
konfigurieren.

Ein leeres Joomla – Aber wie?
Um ein leeres Joomla-System zu erhalten, könnten Sie

• sich ein zusätzliches "frisches" Joomla 2.5 ohne Beispieldaten erstellen.
Erstellen Sie dazu in Ihrem lokalen Webverzeichnis (/htdocs)  einen neuen Ordner, in dem Sie ein 
weiteres Joomla installieren. Sie haben dann zwei komplette Joomla-Installationen. Diese 
Vorgehensweise ist für Übungszwecke hilfreich.

• die Beispieldaten im Administrationsbereich löschen.

• die Veröffentlichung der Beispieldaten im Administrationsbereich einfach zurücknehmen.

Für die Varianten 2 und 3 müssen Sie sich im Administrationsbereich einloggen. Sie müssen dann 
die Beispielmenülinks und die Beispielinhalte "sperren" bzw. in den Papierkorb legen.

Menu Manager
Gehen Sie in den Menu Manager des Top-Menüs (Menus → Oben),  und klicken Sie die Auswahlbox 

links  über den Menüpunkten an. Jetzt sind alle Menüpunkte ausgewählt, und Sie können auf das Icon 
Sperren klicken. Nach dem Sperren sehen Sie das entsprechende rote Icon in jedem Menüpunkt 
(Abbildung  9). Wenn Sie zurück auf Ihre Website gehen und diese aktualisieren, sehen Sie, dass  das Top-
Menü verschwunden ist. Wiederholen Sie den Vorgang mit dem main menu (Hauptmenü) und dem 
About Joomla-Menü. Achten Sie darauf, alle Menüpunkte außer Home/Startseite auszuwählen. Dieser 
Link ist nicht löschbar,  da eine Seite die Startseite sein muss. Im unteren Bereich können Sie die 
Anzeigemenge der Menüpunkte verändern (Abbildung 10).
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Abbildung 9: Menu Manager I

Abbildung 10: Menu Manager II

Beiträge
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Rufen Sie den Beiträge Manager auf,  und gehen Sie so wie im Menu Manager vor. Wählen Sie alle 
Inhalte aus, und sperren bzw. legen Sie sie in den Papierkorb.

Cache
Damit auch wirklich alle Daten von Ihrer Joomla-Website verschwinden, müssen Sie noch den 

gesamten Cache löschen (Site → Wartung  → Cache leeren). Hier gilt das  gleiche Prinzip wie bei Inhalten: 
alles auswählen und löschen.

Leere Seite
Jetzt ist Ihr Joomla "leer" (Abbildung 11).

Abbildung 11: Joomla ohne Beispieldaten
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Werbung 
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Kapitel 4

Strukturen und Begriffe
Bevor wir uns ins  Konfigurationsgetümmel stürzen, möchte ich ein paar Strukturen und Begriffe 

klären.

FRONTEND
Unter dem Frontend versteht man die eigentliche Website, so wie der Besucher sie sieht. Ein 

registrierter Benutzer arbeitet normalerweise nur im Frontend. Wenn Sie das Frontend mit einem 
normalen Ladengeschäft vergleichen,  dann sind in einem Laden die Schaufenster und die Auslagen im 
Geschäft für die Gäste und Benutzer gemacht. Hier können sie sich umschauen.

BACKEND
m Backend wird verwaltet. In Joomla wird das Backend auch die Administration genannt. Jedem 

registrierten Benutzer kann das  Recht gegeben werden,  im Backend zu arbeiten. Meist beschränkt sich 
dieses  Recht auf einige Mitarbeiter des Unternehmens,  die administrative Aufgaben auf der Website 
wahrnehmen sollen. Sie rufen die Administration über den Pfad /administrator auf.

http://localhost/administrator

Dort können Sie sich mit Ihren Zugangsdaten anmelden und auch eine der zur Verfügung stehenden 
Sprachen auswählen (siehe Abbildung 1).

Abbildung 1: Joomla Administration Anmeldung
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Nach erfolgreicher Anmeldung sehen Sie abhängig von Ihren Zugriffsrechten den 
Administrationsbereich (siehe Abbildung 2).

Abbildung 2: Administration

Im Backend greifen Sie entweder über ein kombiniertes  Menü- und Tabsystem oder über die Icons 
im Startscreen auf  die einzelnen Funktionen zu.

DATEIEN
Joomla besteht aus  Hunderten von Dateien: Bildern, PHP-Scripten, CSS-Dateien, JavaScript-

Dateien und vielen anderen mehr. Sie haben das vermutlich bereits bemerkt,  als Sie das komprimierte 
Paket ausgepackt und in den htdocs-Ordner kopiert haben. So haben Sie bei der Installation prinzipiell 
zwei "Joomla-Pakete" installiert: eins  für das Frontend und eins für das  Backend. Das  "Backend-Joomla" 
befindet sich im Ordner administrator (siehe Abbildung 3).

Dieser Ordner wird angesprochen, wenn Sie die Administration über den Browser aufrufen. 
Innerhalb des Ordners administrator gibt es weitere Ordner mit den Namen cache,  components, language, 
modules und templates. Hier liegen die spezifischen Dateien für das  Backend. Die gleichen Ordnernamen 
finden Sie noch einmal außerhalb des administrator-Ordners. Diese Ordner beinhalten die 
entsprechenden Dateien für das Frontend. Es  sind nicht wirklich zwei Joomla-Pakete installiert, aber es 
ist schon eine sehr deutliche Trennung auf  Dateiebene zwischen Frontend und Backend sichtbar.

Alle Dateien müssen bei einem Backup gesichert werden.
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Abbildung 3: Joomla 2.5 Dateien und Ordner

DATENBANK
Außer Dateien (Grafiken, Dokumente, Systemdateien etc.) benötigt Joomla auch eine Datenbank. 

Bei der Installation hat der Joomla-Webinstaller 61 Tabellen in der von Ihnen angegebenen Datenbank 
erstellt (siehe Abbildung 4). In diesen Tabellen werden alle Inhalte verwaltet.

 Abbildung 4: The Joomla data base tables
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Mit "Inhalten" meine ich Texte und Konfigurationseinstellungen. In Abbildung 4 werden die 
Tabellen mithilfe des Tools phpMyAdmin angezeigt. Es wird in XAMPP und MAMP mitgeliefert und ist 
über http://localhost/phpMyAdmin aufrufbar. Normalerweise müssen Sie niemals  etwas  an diesen Tabellen 
ändern. Wenn Sie aber beispielsweise Ihr Admin-Passwort vergessen haben, ist phpMyAdmin sehr 
hilfreich. Sie müssen Ihre Datenbanktabellen regelmäßig sichern. Eine Datenbanksicherung,  auch SQL 
Dump genannt, können Sie mit phpMyAdmin vornehmen. 

BAUSTEINE VON JOOMLA
Die Struktur von Joomla ist sehr einfach, durchdacht und effektiv. Meistens wird davon ausgegangen, 

dass  Sie einen Beitrag schreiben oder ändern wollen. Ein Beitrag ist etwas,  das aus mindestens einem 
Titel und einem Text besteht und viele Einstellungen haben kann.   

Beiträge
Beiträge können in einer Einzel- oder Listenanzeige dargestellt werden. Auf Ihrer gerade 

installierten Joomla-Website sehen Sie auf  der Startseite die vier Beiträge aus Abbildung 5.

 Abbildung 5: Beiträge auf  der Startseite

Die Beiträge sind in einer bestimmten Weise angeordnet. Der erste Beitrag erstreckt sich über die 
ganze zur Verfügung stehende Fläche. Die folgenden Beiträge sind dreispaltig darunter angeordnet. Sind 
die Beiträge zu lang, kann ein Weiterlesen-Link gesetzt werden. Diese Darstellung ist eine 
Listendarstellung. Nach dem Klick auf einen der Weiterlesen-Links landen Sie auf der Einzeldarstellung 
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eines Beitrags (siehe Abbildung  6). Entsprechend berechtigte Benutzer können im Backend die Art der 
Darstellung durch Setzen von Optionen verändern.

Abbildung 6: Ein Beitrag in der Einzeldarstellung

Beiträge können veröffentlicht oder nicht veröffentlicht sein. Sie können prominent auf der Startseite 
stehen oder archiviert werden. Sie können in einen Papierkorb geworfen und wieder aus ihm 
herausgeholt werden. Sie können kopiert und verschoben werden.

Kategorien
Um Beiträge übersichtlich darzustellen, können Sie Kategorien erstellen und ihnen Beiträge 

zuordnen. Jeder Beitrag kann genau einer Kategorie zugeordnet werden (siehe Abbildung  7). Die 
Kategorien können beliebig tief geschachtelt werden. Beiträge einer oder mehrerer Kategorien können 
einem Menüpunkt in unterschiedlichen Darstellungsarten zugeordnet werden. Nach einem Klick auf 
den Menüpunkt sieht man dann alle Beiträge in diesen Kategorien. Dieses Prinzip wird beispielsweise 
von jeder Online-Ausgabe einer Zeitung genutzt. Klicken Sie auf Sport, sehen Sie alle Beiträge zum 
Thema Sport. Wird nach weiteren Sportarten unterschieden, benötigen Sie entsprechend geschaltete 
Kategoriebäume.

• Sport

• Fussball

• Handball

• Politik

• Inland

• Europa
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• Welt

Abbildung 7: Kategorie zu einem Beitrag zuordnen

Benutzer
Benutzer werden benötigt,  um Inhalte zu erzeugen. Jede Joomla-Seite hat mindestens einen 

Benutzer, nämlich den, den Sie bei der Installation angelegt haben und der alles darf. Benutzer können 
abhängig von ihren Rechten im Frontend und Backend arbeiten,  beispielsweise Beiträge schreiben. Ein 
Benutzer benötigt zwingend einen Namen, eine E-Mail-Adresse und ein Passwort. Benutzer können frei 
definierbaren Gruppen und Zugriffsebenen zugeordnet werden. Das  ermöglicht beispielsweise das 
Erstellen von Beiträgen, die nur für bestimmte Benutzergruppen sichtbar sind.

Navigation
Um sich auf der Website bewegen zu können,  benötigen Sie eine Navigation mit entsprechenden 

Links. In Joomla heißt so etwas  Menü. Es  können beliebig viele Menüs mit beliebig vielen 
schachtelbaren Menüeinträgen versehen werden. Für jedes  Menü muss  en Modul erzeugt und 
zugeordnet werden, das an vordefinierte Positionen im Template positioniert werden kann.

Module
Ein Modul ist etwas,  das  neben einen Beitrag positioniert werden kann. Ein Menü wird 

beispielsweise in einem Modul dargestellt. Der kleine Anmeldeblock auf der linken Seite ist auch ein 
Modul. Sie können beliebig viele Module mit cleveren Funktionen in Joomla erstellen und an den im 
Template dafür vorgesehenen Stellen positionieren.
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Templates
Ein Template ist die grafische Schablone für Ihre Website. Es  besteht weitestgehend aus  HTML- und 

CSS-Dateien. Joomla liefert mehrere Templates zur Auswahl mit. Die Templates sind konfigurierbar. Sie 
können beispielsweise ein anderes Logo für das Template hochladen oder die Hintergrundfarbe ändern. 
Jedes dieser Templates hat Positionen, die mit Modulen befüllt werden können (siehe Abbildung 8).

Abbildung 8: Template Positionen

Module können um einen oder mehrere Artikel gruppiert werden.

Plug-ins
Ein Plug-In ist etwas,  das praktische Dienste leistet, aber meist für den Besucher der Website 

unsichtbar ist. Ein WYSIWYG-Editor ist beispielweise ein Plug-In. Plug-Ins sind Erweiterungen und 
können in beliebiger Menge nachinstalliert werden. Joomla bringt viele nützliche Plug-Ins  von Haus  aus 
mit.
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Komponenten
Komponenten sind diese kleinen Wunderpakete, die aus Ihrer Joomla-Website so ziemlich alles 

machen können. Sie wollen einen Immobilienmarkt? Ein Buchungssystem für Seminare? Ein Forum? 
Eine Bildergalerie? Installieren Sie einfach die entsprechende Komponente!
Der Joomla Core bringt bereits ein paar Komponenten mit,  beispielsweise eine Kontaktkomponente, die 
es Ihnen ermöglicht, Kontaktformulare für Ihre Website einzurichten.
Es gibt viele Komponenten, die Ihr Joomla System erweitern können.

Optionen
Ihre Website benötigt individuelle Einstellungen. In Joomla heißen die Einstellungen Optionen. 

Diese Optionen gelten für die Website, die Benutzer,  die Beiträge,  die Kategorien,  die Module und die 
Komponenten. Sie begegnen immer wieder einem Icon mit dem Namen Optionen. So zeigt Abbildung 
9 beispielsweise eine Option, die es  Ihnen erlaubt, die Modulpositionen (Abbildung  8)  durch Eingabe von 
http://localhost/index.php?tp=1 zu sehen. Das Kürzel tp  steht dabei für Template Positionen. Sie 
können die Positionsvorschau auch über einen Klick in Erweiterungen → Templates auf das Vorschau Icon 
aufrufen (Abbildung 10)

Abbildung 9: Optionen
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Abbildung 10: Template Vorschau Icons

Weitere Strukturen
Es  gibt weitere Strukturen für Benutzeroberflächen, Templates und technische Zusammenhänge. Für 

den Anfang sind Sie allerdings gut gerüstet,  wenn Sie sich die in diesem Kapitel beschriebenen 
Strukturen merken.
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Werbung

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 59



Kapitel 5

Was ist neu in Joomla 2.5?
Joomla 2.5 ist im Januar 2012 als  Nachfolger von Joomla 1.5 erschienen. Es  ein Long Term Release, 

d.h. es  wird die offizielle Standard Version bis zum Juli 2013 bleiben. Die Versionen 1.6 und 1.7 waren 
Short Term Releases auf  dem Weg zu Joomla 2.5.

Falls Sie Ihre Webseite bereits  von Joomla 1.5 auf Joomla 1.7 im Jahr 2011 umgestellt haben,  dann 
haben Sie wahrscheinlich schon viele der mit Joomla 1.6 und 1.7 eingeführten Funktionen benutzt.

Weiter unten habe ich zur Erinnerung alle Neuerungen aufgelistet. 2011 war ein wirklich 
interessantes und wichtiges Jahr für Joomla.

Aber schauen wir uns nun die Neuerungen in Joomla 2.5 an.

NEUE FUNKTIONEN IN JOOMLA 2.5
Die schicke neue Joomla Plattform

Die Joomla Plattform Version 11.4 ist nun die Basis des CMS.
Das  bedeutet viel mehr Möglichkeiten für Drittentwickler, beispielweise bei der Bildbearbeitung JImage 
class  und bei der Erstellung von HTML Tabellen mit der JGrid class. Es wird auch eine neue Version 
der JavaScript library MooTools benutzt (1.4). Wenn Sie nicht wissen was genau hinter der Joomla 
Plattform steckt, dann sollten Sie schreiben Sie ihre eigene App  mit der Joomla Plattform36  und das official 
annoucement of  the Joomla Platform release lesen37.

Bessere Suchergebnisse mit Suchindex (Smart Search)
Die Suche wurde für Joomla 2.5 "neu erfunden". Es gibt die Suchindex Komponente (Smart Search), 

die mit einem Suchindex arbeitet (Abbildung 1).
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Abbildung 1: Erstellen des Suchindex

Die Suchindex Komponente durchsucht Ihren Inhalt und erstellt auf der Basis der Gewichtung von 
Kontext und Häufigkeit von Suchanfragen einen dynamischen Index. Relevanter Inhalt wird oben in der 
Liste angezeigt,  alternative Suchergebnisse werden ebenfalls  angeboten (Abbildung  2). Das "pluggable 
adapter system" ist erweiterbar um sowohl den Standardumfang von Joomla, als  auch beliebig viele 
zusätzliche Inhalte zu durchsuchen. Mit personalisierten Suchfiltern können Sie Ihren Kunden eine 
kontextuelle Suche für verschiedene Bereiche auf  Ihrer Webseite anbieten.

Abbildung 2: Alternative Suchergebnisse

Joomla  jetzt auch auf  anderen Datenbankplattformen
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Mit Joomla 2.5 ist es möglich, andere Datenbankplattformen, wie beispielsweise MySQL, Microsoft 
SQL Server und Microsoft Azure zu nutzen. Treiber für PostgreSQL und Oracle werden in naher 
Zukunft verfügbar sein (Getting Ready for Multi-Database Support38).

Offline Mode
Jetzt können Sie die Standardanzeige für den Offline Modus (Site offline) deaktivieren und ihre 

personalisierte Nachricht und eine Grafik anzeigen (Abbildung  3). Sie haben sogar die Möglichkeit 
während der Installation Ihre Webseite in den Offline Mode zu versetzen, so dass niemand die Seite 
sehen kann, bevor Sie es wollen.

Abbildung 3: Offline Text Optionen

Benutzerregistrierung mit Captcha
Das Captcha plugin, das den reCAPTCHA Service39  benutzt,  kann aktiviert werden (Abbildung  4). 

Dafür müssen Sie sich auf reCAPTCHA registrieren (kostenlos),  Ihre Schlüssel eingeben und Captcha 
für die Registrierung von Benutzern aktivieren. Sie können diesen Service auch für andere 
Erweiterungen benutzen, bei denen Sie ein Captcha benötigen.
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Abbildung 4: Captcha

Einfaches Erstellen von einem Standard Layout
Sie können jetzt ein Bild an den Introtext (Teaser, Aufmacher)  hängen und dieses  Layout in den 

Blog-Ansichten nutzen (Startseite). Ausserdem können Sie ein Bild und bis zu drei Links an den 
gesamten Artikel hängen. Das bedeutet,  dass  die Benutzer,  die die Inhalte erstellen die Bilder nicht mehr 
in den HTML Text kopieren müssen. Dadurch wird die Arbeit einfacher und das Aussehen der Beiträge 
einheitlicher.

Multilanguage
Sie können die Standardtexte nun im Backend Manager überschreiben (Abbildung 5).

Abbildung 5: Standardtexte im Backend Manager
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Benutzerhinweise
Mittels der neuen Funktion “Benutzerhinweise“ können Sie Notizen zu Benutzerkonten hinzufügen. 

Das  ist beispielsweise ganz hilfreich um benutzergebundene Aufgaben zu verwalten. Sie können beliebig 
viele Notizen pro Benutzer machen und diese wiederum können in verschiedenen Kategorien einordnen 
(Abbildung 6).

Abbildung 6: Benutzerhinweise

Kleinere Änderungen
Kategorien im Beitragsmanager filtern

Das ist sehr nützlich! Seit Joomla 1.6 ist es  möglich, Kategorien im Artikel Manager zu filtern. Man 
konnte aber nicht die Artikel in Unterkategorien sehen. Mit dem neuen Filter ist das jetzt möglich.

Menüs mit Modulen verlinken

In Joomla 2.5 sind neue Menus NICHT automatisch mit Modulen verlinkt. Das ist kein Fehler, das 
ist so gewollt :)
Nicht jeder benutzt das Core Menu Modul, aber möglicherweise stattdessen Menüs aus eigens erstellten 
Templates oder welche von Drittanbietern. Aus  diesem Grund erstellen Menüs nicht automatisch ein 
Modul in Joomla in der Version 1.6/1.7.
Das  hat zu viel Verwirrung geführt und wurde deshalb in Joomla 2.5 geändert. Wenn Sie nun ein Menü 
ohne Modul haben, dann können Sie im Menü Manager per Klick auf einen Link ein neues Modul 
erstellen. Dort haben Sie auch die Möglichkeit, Ihre Wahl als  Standard zu speichern oder ein anderes 
Menümodul zu verwenden.

Angepaßte Textfilter befinden sich nun im Bereich Konfiguration. Sie filtern Inhalte nach "black 
and white listed tags", entsprechend Ihrer Rechte und Konfigurationseinstellungen.

Sie können nun ebenfalls einstellen,  ob Sie als Administrator eine Nachricht erhalten, wenn 
sich Benutzer registrieren. Das ist besonders  dann sinnvoll,  wenn die Einstellung Kontenaktivierung 
durch "Benutzer" ist. Der Benutzer erhält nach der Registrierung eine E-Mail mit einem 
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Aktivierungslink (Abbildung  7). Wenn der Benutzer auf diesen Link geklickt hat, ist das Benutzerkonto 
freigeschaltet.

Abbildung 7: Administrator Benachrichtigung

Die erweiterten Optionen in “Select a Menu Item Type” sind nicht mehr automatisch geladen. Eine 
gute Zusammenfassung hat Mike Carson als Slideshow erstellt40

NEUE FUNKTIONEN GEGENÜBER JOOMLA 1.5
Im Vergleich zu Joomla 1.5 hat sich eine Menge getan und die Liste der Verbesserungen und 

Neuerungen, sukzessive eingeführt in Joomla 1.6 und 1.7 ist lang:

Es gibt keine Sektionen mehr. Kategorien können beliebig tief  geschachtelt werden.

Das Berechtigungskonzept ist neu.
Die existierenden Benutzergruppen aus  1.5 sind auch die gleichen in 2.5,  aber sie sind nun erweiterbar 
und können umbenannt werden. Benutzer können Gruppen zugeordnet werden und für 
Benutzergruppen können Zugangsrechte definiert werden.

Multiprocessing
Das Kopieren und Verschieben von Inhaltsobjekten, als auch die Zuweisung von Zugangsrechten, erfolgt 
als Stapelverarbeitung.
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Updates per Mausklick
Eine ganz einfache Funktion. Das System erkennt verfügbare Updates und diese können per Mausklick 
eingespielt werden.

Templates
Es  gibt eine Menge Änderungen in diesem Bereich. Es stehen Ihnen im Core nun zwei Templates für 
den Administrationsbereich und drei für das Frontend zur Verfügung.

Template Stile
Wenn Sie Templates mit Optionen versehen wollen, also beispielsweise eine Seite mit roten, eine andere 
Seite mit einem schwarzen Hintergrund anzeigen möchten, brauchen Sie Template Stile. Sie können 
damit beliebig viele Versionen (Stile) mit unterschiedlichen Einstellungen Ihres Templates erstellen und 
diese den entsprechenden Seiten per Menülink zuordnen.

Template Layouts
Wenn Sie das Ausgabelayout einer Komponente oder eines Moduls  verändern wollen,  ohne gleich das 
Template komplett zu verändern, dann können Sie das mittels vordefinierter Template Layouts tun.

Einheitlichere Benutzeroberfläche
Ein gutes Beispiel hierfür ist der Speicherdialog.
Speichern: Inhalt wird gespeichert, aber Sie bleiben im Editiermodus.
Speichern & Schließen: Inhalt wird gespeichert und Sie verlassen den Editiermodus
Speichern & Neu: Inhalt wird gespeichert und ein neue, leere Maske zum Editieren erscheint
Speichern als Kopie: Inhalt wird als Kopie gespeichert Sie bleiben im Editiermodus

Mindestanforderungen
Die Mindestanforderungen bezüglich Ihrer Serverumgebung und der benutzbaren Webbrowser haben 
sich erhöht.
Browser: Internet Explorer,  Version 7 oder höher, Firefox, Version 3 oder höher, Safari, Version 4 oder 
höher
Server: PHP: mindestens Version PHP 5.2.4, MySQL: ab Version 5.04

Legacy Mode
The Legacy Mode aus Joomla 1.5 ist nicht länger notwendig. Damit konnte man das  Funktionieren von 
Kompenenten, die mal für Joomla 1.0 entwickelt und für 1.5 angepaßt wurden, sicherstellen. Das ist 
hinfällig mit der Bereitstellung von Komponenten für 1.5 und jetzt 2.5,  die das Joomla Framework 
benutzen.

Suchmaschinenoptimierung

• Sie können nun auch Unicode in URLs  benutzen, also Buchstaben wie 'ö' und 'ä'  oder auch 
Arabische oder Hebräische Zeichen.

• Sie können Kategorien Metatags und Keywords zuordnen.
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• Sie können den Titel Ihrer Webseite mit den Titeln der einzelnen Seiten kombinieren und die 
Reihenfolge festlegen, in der die Titel erscheinen sollen.

• Module können zeitgesteuert veröffentlicht werden. Die Zuordnungsmöglichkeiten zu 
Menüeinträgen sind erweitert worden.

Mehrsprachigkeit
Der Joomla Core bietet nun die Möglichkeit,  Artikel, Kategorien und Module in verschiedenen 
Sprachen zu erstellen. Mit dem neuen Sprachumschalter Plug-In und Modul können Sie die gesamte 
Webseite nach einer Sprache filtern.
CodeMirror ist ein neuer Editor und er wird zusätzlich zum TinyMCE angeboten. Er ist kein 
WYSIWYG Editor,  aber er bietet eine bequeme Möglichkeit über Syntax highlighting 'code-like' Inhalte 
zu erstellen, die dann strukturiert angezeigt werden.

Komponenten

• Die neue Redirect Komponente ermöglicht die Weiterleitung von URLs um '404 nicht gefunden' 
Fehler zu vermeiden.

• Eine neue,  skalierbare Suchkomponente ist eingeführt worden (Smart Search). Inhalte werden 
indiziert,  nach Relevanz angezeigt und alternative Suchergebnisse angeboten. Es sind nahezu alle 
Inhaltsbeiträge durchsuchbar.

• Die Umfragekomponente wurde entfernt.

Neue Release Zyklen
Alle 18 Monate erscheint ein Long Term Release.

Joomla Plattform
Joomla besteht aus zwei Teilen:

• der Joomla Plattform

• dem Joomla Content Management System

Es  gibt noch jede Menge neue,  interessante Funktionen, wie beispielsweise,  ein Hintergrundbild in 
einem Modul anzuzeigen, oder Artikel mit einem Seitenumbruch in Slider-oder Tabulatorformat 
darzustellen.

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 67



Werbung

schwarzkünstler vermarktet seit 2004 zuverlässige und innovative Internet-Services für 
Privat- und Geschäftskunden in Deutschland, Österreich, Schweiz und einigen anderen 
Ländern dieser Welt.

Durch nahtlos skalierbare Dienstleistungen, von Shared Hosting über virtuelle Server 
bis hin zu dedizierten Servern, wachsen wir mit Ihrem Unternehmen und grantieren 
Ihnen somit bestmögliche Felexibilität.

Die Marke schwarzkünstler® steht für:

• faires Preis-Leistungs-Verhältnis, ohne versteckte Kosten

• persönlichen und individuellen Kundensupport

• offene und klare Geschäftsbedingungen

• kompetenten und zuverlässigen Support

Wir legen großen Wert auf umweltfreundliches Hosting angefangen vom 
Rechenzentrum über Virtualisierung bis hin zur verwendeten Hardware steht die 
Energieeffizienz im Vordergrund. Bei uns soll der Kunde echten Kundenservice genießen 
können, denn soetwas ist ja leider mittlerweile fast nirgendwo mehr zu finden. Wir setzen 
alles daran unsere Kunden kompetent zu beraten und Ihnen bei allen Fragen und 
Problemen schnellstmöglich zu helfen.

http://www.schwarzkuenstler.com/
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Kapitel 6

Inhalte verwalten
Ein Content-Management-System (Inhaltsverwaltungssystem) wurde erfunden, um Inhalte zu 

verwalten – wer hätte das gedacht!

Die nächste Frage lautet also: Was ist Inhalt?

In media production and publishing, content is information and experiences that may provide 
value for an end-user/audience in specific contexts (Wikipedia 41).

(Medienproduzenten und Verleger betrachten Inhalt als Informationen und Erfahrungen, die für 
den Benutzer oder das Publikum in einem bestimmten Zusammenhang einen Wert darstellen.)

Das verstehe ich besser, aber was ist es, das den Wert bringt?

Diese Frage ist extrem schwer zu beantworten und sehr individuell, aber ich glaube,  dass Sie jetzt 
eine bessere Vorstellung von Inhalt und einem Inhaltsverwaltungssystem wie Joomla bekommen haben.

Ein Inhaltsverwaltungssystem ist nützlich, um Informationen zu verwalten, die einen Wert für 
Ihr Publikum darstellen (Hagen Graf  :-) ).

INHALTSTYPEN
Im Joomla Core gibt es Beiträge, Kategorien, Weblinks,  Banner, Kontakte und Feeds. Ich bin mir 

nicht sicher,  ob es möglich ist, einen Wert für Ihr Publikum mit Hilfe von Werbebannern zu erzeugen, 
aber Werbebanner sind auch Inhalt. Es  ist außerdem möglich,  Module für Inhalte zu benutzen. Meistens 
wollen Sie Ihre textuellen Inhalte mit Fotos und anderen Medientypen anreichern. Dafür besitzt Joomla 
einen Medien Manager.

Joomla bietet Ihnen die oben genannten Möglichkeiten wie in einem Werkzeugkasten an,  und Sie 
können damit Ihre "Mosaiksteinchen" verwalten und einen Wert für Ihr Publikum erzeugen.

In den nächsten Kapiteln werde wir uns diesen "Werkzeugkasten" genauer anschauen.
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Wenn Ihnen die beschriebenen Werzeuge nicht ausreichen,  dann ist es relativ einfach,  Joomla mit so 
genannten Content Construction Cits 42 wie K243, FlexiContent44  oder CCK Seblod 45  und vielen 
anderen Erweiterungen, in jede beliebige Richtung auszubauen, aber das ist ein anderes Buch. :-)
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EINE "ÜBER UNS"-SEITE ERSTELLEN
Um gleich eine realistische Herausforderung zu haben, lassen Sie uns  eine erste Seite auf Ihrer 

neuen Website erstellen. Es  soll eine "Über uns"-Seite werden, auf der Sie etwas  über Ihre Firma, Ihr 
Projekt oder sich selbst erzählen. Meistens enthält eine solche Seite ein paar Überschriften, Text und 
Bilder. 

Statischer vs. dynamischer Inhalt
Eine "Über uns"-Seite erstellt man einmal, verlinkt sie im Menü und muss  sie im weiteren Verlauf 

nur noch verändern. Sie hat einen statischen Charakter. Eine Pressemitteilung oder ein Blogeintrag 
haben dagegen einen dynamischen Charakter.

• Bei einer statischen Seite spielen das Erstellungsdatum und der Autor keine Rolle, bei einer 
dynamischen Seite schon.

• Statische Seiten sind fast immer im Menü verlinkt,  dynamische Seite sind über Auflistungen 
erreichbar.

Der Plan
Auf  der "Über uns"-Seite soll es die folgenden Elemente geben:

• eine Überschrift

• einen Text

• ein Bild

• Die Seite soll nicht auf  der Startseite erscheinen.

• Wir wollen einen Link zur Seite im oberen horizontalen Menü (top).

Das klingt zunächst mal einfach.
Melden Sie sich im Administrationsinterface an.

Schritt 1 – Inhalt erstellen
Gehen Sie in die Beitragsverwaltung (Inhalt → Beiträge). Dort sehen Sie eventuell noch Ihre 

unveröffentlichten Beispieldaten (siehe Abbildung 1).
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 Abbildung 1: Beiträge

Nach einem Klick auf das Icon Neu landen Sie im entsprechenden Formular und können den Titel 
und den Text eintragen. Im oberen Bereich unter dem Titel wählen Sie als  Kategorie "nicht kategorisiert". 
Haupteintrag (Featured)  gibt an, ob der Inhalt in einem besonderen Blog-Layout angezeigt werden soll. 
Die Funktion wird benutzt, um Beiträge auf die Startseite zu bringen. Das  ist auch in Joomla 2.5 noch 
so,  aber die einzelnen Begriffe sind leicht mißverständlich. Wählen Sie Nein. Im Editorfenster können 
Sie jetzt Ihren Text eingeben. Joomla bringt als Standard den TinyMC-Editor mit (siehe Abbildung 2).
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Abbildung 2: Bearbeitungsformular für Beiträge

Ein Bild von einer URL einfügen
Als erste Variante wollen wir ein bereits  im Web vorhandenes Bild nehmen,  zum Beispiel dieses: 

http://farm2.static.flickr.com/1198/898250237_78a0e75cba_m.jpg (Abbildung 3)

 Abbildung 3: Beispielbild

Positionieren Sie den Cursor an die Stelle im Text,  an der das Bild erscheinen soll. Klicken Sie auf 
das Bild-Icon in der Editor-Toolbar, und fügen Sie die URL im erscheinenden Popup-Fenster ein. 
Positionieren Sie das Bild left,  und geben Sie jeweils  10 Pixel vertikalen und horizontalen Abstand ein 
(siehe Abbildung 4).
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 Abbildung 4: Bild einfügen

Das Bild erscheint in Ihrem Editorfenster. Klicken Sie auf Speichern,  und Ihr Artikel ist gespeichert. 
Zum Speichern gibt es mehrere Möglichkeiten:

• Speichern: Der Artikel wird gespeichert. Der Dialog wird nicht verlassen,  das ist gut zum 
Zwischenspeichern.

• Speichern & Schließen: Der Artikel wird gespeichert, und der Dialog wird verlassen.

• Speichern & Neu: Der Artikel wird gespeichert,  der Dialog wird verlassen, und ein neuer 
Artikeldialog wird aufgerufen.

Verlassen Sie den Dialog.

Schritt 2 – Menülink erstellen
Der Beitrag ist erstellt,  taucht aber nicht auf der Website auf. Wir brauchen einen Link,  damit er 

erscheint. Gehen Sie also in den Menümanager des Oben-Menüs (Menüs → Oben), und klicken Sie auf 
das Neu-Icon.

Hinweis: Position-0 ist der Name der Position im Standardtemplate an der das Oben Menü angezeigt wird. Wenn 
Sie nicht das Standardtemplate und die Beispieldaten benutzen, dann existiert das Oben Menü nicht oder hat einen anderen 
Namen.
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Klicken Sie neben dem Feld Menütyp auf den Button mit der Aufschrift Wählen. Ein Fenster mit 
verschiedenen Links öffnet sich. Klicken Sie auf  den Link Einzelner Beitrag (siehe Abbildung 5).

 Abbildung 5: Menütyp-Auswahl

Jetzt müssen Sie den gewünschten Beitrag auswählen. Klicken Sie dazu im rechten Bereich (Beitrag 
wählen)  auf Auswählen/Wechseln. Sie erhalten ein Suchfenster mit allen Beiträgen. Sollten Sie die Über 
uns-Seite nicht auf Anhieb finden,  können Sie im Suchfenster nach dem Titel suchen und gewünschten 
Beitrag durch einen Klick auf  den Titel auswählen (siehe Abbildung 6).

 Abbildung 6: Menütyp-Auswahl – Suche

Geben Sie einen Titel für den Link "Über uns" ein, und achten Sie darauf, dass im Feld Menu 
Location wirklich top steht. Die restlichen Einstellungen können Sie zunächst beibehalten.
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Schritt 3 – "Über uns" auf  der Website
Wenn Sie nun Ihre Website neu laden, werden Sie den neuen Link entdecken. Durch einen Klick auf 

den Link landen Sie auf  Ihrer ersten Seite – herzlichen Glückwunsch (siehe Abbildung 7).

Abbildung 7: Die "Über uns"-Seite

Schritt 4 – Bild-Upload
Falls Ihr Bild nicht bereits  im Internet vorhanden ist,  müssen Sie es von Ihrem PC hochladen. Lassen 

Sie uns  das Beispiel durchspielen. Gehen Sie in die Beitragsverwaltung (Inhalt → Beiträge). Falls  Sie Ihren 
Artikel nicht finden, suchen Sie ihn einfach über das  Suchfeld. Klicken Sie auf den Titel des Beitrags. 
Das Formular zum Ändern öffnet sich. Löschen Sie das verlinkte Bild aus dem Text.

Unter dem Editor-Fenster befindet sich der Bild-Button. Dieser Button startet einen Dialog zum 
Hochladen eines  Bildes. Sie können bereits  vorhandene Bilder auswählen oder neue Bilder hochladen 
(siehe Abbildung 8).
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 Abbildung 8: Bild-Dialog

Nachdem das Bild im Editor eingefügt wurde,  können Sie die HTML-Formatierungen über das  Bild-
Icon des  Editors  weiter bearbeiten. Diese Trennung der Funktionen ist in Joomla bewusst gewählt,  da 
Sie unterschiedliche Editoren benutzen können. Der Bild-Button mit dem Einfügedialog von Joomla 
bleibt dabei immer derselbe, die Bildbearbeitung im Editor kann sich jedoch unterscheiden.

Achtung: Joomla übernimmt die Bilder unverändert. Die Bilder werden nicht kleingerechnet und 
müssen in der richtigen Auflösung vorliegen.

Um dieses Problem zu beheben, lesen Sie Brian Teemans Blog: Making Joomla Idiot Proof46  - . 
Vielleicht ist FBoxBot47 ja dann auch für Joomla 2.5 verfügbar wenn Sie diesen Artikel lesen.
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EIN TYPISCHER ARTIKEL
Wenn Sie einen Artikel für Ihre Website erstellen wollen, so planen Sie meist die folgenden Dinge:

• einen Text mit einem oder mehreren Bildern

• einen Aufmachertext für Listenansichten mit einem Weiterlesen-Link zur Einzelansicht

• Der Artikel soll auf  der Startseite erscheinen und selbst keinen Menülink haben.

• Eine zeitversetzte Veröffentlichung wäre schön.

• eine Druckansicht für Besucher der Website, die den Artikel ausdrucken wollen

• eine Möglichkeit der Weiterempfehlung des Artikels per E-Mail

Start
Der Beitrag soll auf der Startseite erscheinen. Wenn Sie Ihre Beispieldaten gelöscht, nicht installiert 

oder verändert haben, sieht Ihre Joomla-Startseite so leer aus  wie in Abbildung  1. Sollten Beiträge 
erscheinen, ist das natürlich auch nicht schlimm. :-)

 Abbildung 1: Die leere Startseite

Wenn Sie sich im Administrationsbereich einloggen,  sehen Sie ein Icon mit der Beschriftung Neuer 
Beitrag. Sie können entweder auf dieses  Icon klicken oder das  Eingabeformular über das  Menü Inhalt → 
Beiträge → Neuer Beitrag aufrufen (siehe Abbildung 2).
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Abbildung 2: Administration area

Eingabeformular
Sie befinden sich jetzt in dem Formular, in dem Sie vermutlich alle Beiträge schreiben werden, die 

Sie jemals in Joomla erstellen. Das Formular ist so strukturiert wie in Abbildung 3.
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Abbildung 3: Eingabeformular für Beiträge

Mindestvoraussetzung für einen Artikel sind ein Titel (1), eine Kategorie (2) und ein Text (3). Wenn 
Sie sich das  Formular etwas  genauer ansehen, bemerken Sie die Hilfetexte,  die erscheinen, wenn Sie mit 
der Maus über die Beschreibung eines  Feldes fahren. Ich habe die Bereiche im Formular in Abbildung 3 
mit sechs Ziffern versehen.

1. Titel
Das  Wichtigste - der Titel bzw. die Überschrift. Dieser Titel taucht auf der Website als Überschrift 

(meist in der größten HTML-Größe <h1>) und in der Browserleiste ganz oben auf (Sie können dieses 
Verhalten aktivieren oder deaktivieren). Der Titel ist die Basis  für das Alias-Feld darunter. Der Alias wird 
beim Speichern des Artikels automatisch von Joomla erzeugt (Sie können ihn natürlich ändern) und 
hängt ebenfalls  von der restlichen Konfiguration ab. Grundsätzlich geht es  bei Aliasen darum,  in der 
Adresszeile des Browsers (URL)  einen einfachen, kurzen, von Menschen lesbaren Link zu haben,  den 
man auch per E-Mail oder Chat verschicken kann. Im Beispiel http://example.com/first-article ist first-
article der Alias.

2. Category
Hier geht es um die Einordnung oder Kategorisierung des Artikels. Jeder Artikel MUSS einer 

Kategorie zugeordnet sein. Wenn Sie die Artikel ausdrücklich nicht kategorisieren wollen,  können Sie sie 
der Kategorie nicht kategorisiert zuordnen. Das ist sinnvoll für inhaltlich eher statische Seiten wie das 
Impressum oder die "Über uns"-Seite. Sie können in diesem Bereich weitere wichtige Attribute setzen 
wie den Status  (veröffentlicht oder nicht),  wer Zugriff hat (abhängig von Ihren Einstellungen),  Sprache 
und Haupteinrag. Haupteintrag ersetzt das frühere Attribut Startseite und sorgt dafür,  dass  der Artikel in 
einem vordefinierten Blog-Layout auf Ihrer Startseite erscheint. Die ID des Beitrags wird nach dem 
Speichern erzeugt und ist eine laufende Nummer.

3. Text
In diesen Bereich können Sie Ihren Text schreiben, der einen Wert für Ihr Publikum haben sollte. 

Das  klingt so einfach! :-) Rein technisch haben Sie es hier mit einen WYSIWYG-Editor zu tun (What 
You See Is  What You Get). Der Editor wandelt den von Ihnen geschriebenen Text in die 
Textformatsprache HTML um. In diesem Fall wird als  Editor der TinyMCE48 verwendet. TinyMCE ist 
ein eigenständiges Open-Source-Projekt,  über das man wegen der vielen Funktionen ein eigenes  Buch 
verfassen könnte.

Grundsätzlich funktioniert die Eingabe von Text wie in jeder anderen Textverarbeitung auch: Text 
schreiben,  Text markieren, dann auf ein Icon klicken, und die Funktion wird angewendet oder ein 
Dialogfenster öffnet sich.
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Etwas  ungewöhnlich und teilweise verwirrend sind die Buttons unter dem Eingabebereich. Diese 
Button sind Joomla-spezifisch und haben mit dem Editor nur indirekt zu tun. Der Joomla Core bietet 
fünf  dieser ausgesprochen praktischen Zusatzbuttons.

Sie können weitere Buttons durch Joomla-Erweiterungen hinzufügen:

3. Mit Beiträge können Sie einen bereits vorhandenen Joomla-Beitrag verlinken.

4. Mit Bild können Sie ein vorhandenes Foto oder eine Grafik aus dem Media Manager einfügen 
oder ein neues Bild hochladen.

5. Mit Seitenumbruch geben Sie einen Seitenumbruch vor.

6. Mit Weiterlesen legen Sie die Stelle fest, an der der Weiterlesen-Link plaziert wird.

7. Editor an/aus schließlich schaltet den Editor an und aus. Übrig bleibt dann der HTML-Code 
des Beitrags.

4. Optionen
Alles, was in Joomla 1.5 Parameter hieß, heißt seit Joomla 1.6 Option – so z.B. die 

Veröffentlichungsoptionen. Hier können Sie festlegen, wer den Artikel geschrieben hat (Erstellt  von). Dieser 
Benutzer darf ihn dann normalerweise auch später verändern. Welcher Name wirklich über dem Artikel 
steht,  legen Sie bei Erstellt von Alias  fest. Die drei Felder danach erlauben Ihnen ein zeitversetztes 
Publizieren. Geben Sie einfach das entsprechende Datum ein, und Joomla kümmert sich um den Rest.

5. Mehr Optionen
In diesem Bereich können Sie viele kleine Schalter umlegen und den Artikel ganz nach Ihren 

Wünschen für Leser und Suchmaschinen sichtbar werden lassen. Experimentieren Sie einfach drauflos.

6. Berechtigungen
Der sechste und letzte Bereich betrifft die Berechtigungen für diesen Artikel. Diese Auswahl wird uns 

an vielen Stellen in Joomla 2.5 begegnen, und ich gehe im Kapitel Benutzer und Berechtigungen 
genauer darauf  ein.

DER BEISPIELARTIKEL
Im Folgenden erstellen wir gemeinsam den oben bereits skizzierten Artikel.

Einen Text mit einem oder mehreren Bildern eingeben

Schreiben Sie einfach Ihren Text. Um ein oder mehrere Bilder hinzuzufügen,  gibt es  zahlreiche 
Möglichkeiten:

1. Das Bild ist bereits online verfügbar, beispielsweise auf  Flickr.
In diesem Fall klicken Sie auf das Bild-Icon in der oberen Editorzeile und kopieren die URL des  Bildes 
in das Dialogfenster.
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2. Das Bild ist bereits im Joomla-Medienbereich vorhanden.
In diesem Fall klicken Sie auf den Bild-Button unten,  wählen das Bild aus und fügen es in Ihren Text ein 
(siehe Abbildung 4).

 Abbildung 4: Bild aus dem Medienbereich einfügen

3. Das Bild liegt auf  Ihrer Festplatte.
Das ist der komplexeste Fall. Grundsätzlich benutzen Sie wieder den Bild-Button unter dem Text. Dort 
finden Sie einen Upload-Dialog, durch den Sie Ihr Bild "ganz einfach" hochladen können. Achten Sie 
darauf, dass Joomla das Bild NICHT verändert. Wenn Sie ein Photo aus einer Digitalkamera 
hochladen, so wird es auch in voller Pracht (> 3.000 Pixel Breite)  angezeigt. Sie müssen das Bild 
vorher in der richtigen Größe vorbereiten.
Wenn alles klappt – herzlichen Glückwunsch!
Klappt es nicht, kann das an vielen Gründen liegen, wie beispielweise an fehlenden Berechtigungen in 
den Verzeichnissen des Medienbereichs. Im günstigsten Fall erhalten Sie eine Fehlermeldung. Wenn es 
gar nicht funktionieren will, versuchen Sie es mal mit einem Kommentar hier :-)49

Nachdem Sie das Bild aus dem Medienbereich eingefügt haben,  können Sie es markieren und durch 
einen Klick auf  das Bild-Icon des Editors weiter formatieren.
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Ein Aufmachertext für Listenansichten mit einem "Weiterlesen"-Link auf den 
vollständigen Artikel ?

Das ist einfach. Positionieren Sie den Cursor an die Stelle,  an der der Weiterlesen-Link erscheinen 
soll, und klicken Sie auf  den Joomla-Weiterlesen-Button.

Der Artikel soll auf  der Startseite erscheinen und selbst keinen Menülink haben

Wählen Sie im Bereich 2 bei Featured die Option Ja. 

Eine zeitversetzte Veröffentlichung wäre schön

Verzichten Sie zunächst darauf, damit Sie nicht so lange auf die Ansicht in der Website warten 
müssen. Wenn Sie es später bei einem anderen Artikel ausprobieren wollen, so geben Sie bei Freigabe 
starten und Freigabe beenden die entsprechenden Daten ein oder wählen durch einen Klick auf das 
Kalender-Icon die Tage aus dem dann aufklappenden Kalender aus.

Eine Druckansicht für Besucher der Website, die den Artikel ausdrucken wollen

Setzen Sie das Drucksymbol in den Beitragsoptionen im Bereich 5 auf  anzeigen.

Weiterempfehlung des Artikels per E-Mail

Setzen Sie einfach in den Beitragsoptionen im Bereich 5 das E-Mail-Symbol auf  Anzeigen.

ERGEBNIS
Nach dem Speichern können Sie Ihre Website neu laden und sehen Ihren Beitrag auf der Startseite 

wie in Abbildung 5.
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 Abbildung 5: Artikel auf  der Startseite
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MEDIENVERWALTUNG
Die Medienverwaltung ist Joomlas  kleines  Digital Asset Management System (DAM)50. Wenn Sie 

Ihre Inhalte verwalten, benötigen Sie auch einen Platz für Ihre Dateien. Mit Dateien meine ich die 
Fotos,  Grafiken,  PDFs und was Sie sonst noch so in Ihre Beiträge einbauen. Normalerweise bestehen 
digitale Assets  aus  einer Datei und zusätzlichen Metadaten. In unserem Fall benötigen wir eher eine 
einfache Dateiverwaltung. Lassen Sie uns ansehen, was mit dem Joomla-Medienverwaltung möglich ist.

Wie funktioniert es?
Für mich sieht die Medienverwaltung eher wie ein Dateimanager aus. Jeder kennt den Windows 

Explorer oder den OSX Finder. In Joomla nennen sie es  Medien. Die Medienverwaltung hat ein 
Basisverzeichnis,  in dem alle Dateien gespeichert werden. Sie können auf Ihre Dateien per Browser in 
zwei Ansichten schauen: als  Vorschaubilder (siehe Abbildung  1)  oder als  Details (siehe Abbildung  2). Durch die 
Ordner navigieren Sie, indem Sie sie anklicken.

Abbildung 1: Medienbereich

Abbildung 2: Medien – Details

Sie können so viele Ordner erzeugen, wie Sie benötigen. In der Detailansicht können Sie Dateien 
und Ordner löschen. Die gleiche Struktur,  die Sie im Joomla-Administrationsbereich sehen,  finden Sie 

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 87

50 http://de.wikipedia.org/wiki/Digital-Asset-Management



auch in Ihrem FTP-Programm wieder (siehe Abbildung  3). Allerdings  müssen Sie aufpassen. Im 
Standardumfang von Joomla gibt es auch einen media-Ordner. In diesem Ordner liegen Ihre Medien 
jedoch nicht. Der Basisordner der Medienverwaltung ist der images-Ordner.

Abbildung 3: Medienverzeichnis im FTP-Programm

Wenn Sie in die Toolbar schauen, sehen Sie das Optionen-Icon – klicken Sie es an (siehe Abbildung 4).

Abbildung 4: Medien-Optionen

Wenn Sie sich die Optionen ansehen, werden Sie bemerken, dass  Sie Dateitypen und die maximale 
Größe einer Datei beeinflussen können und dass Sie ein Bild- und ein Dateiverzeichnis  einrichten 
können. Nun, ein Bild ist natürlich auch eine Datei, aber die Idee dahinter ist schon vernünftig. Die 
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Vorschaubild-Ansicht ist beispielweise bei Bildern viel nützlicher als bei Dateien. Der größte Vorteil liegt 
meiner Meinung nach allerdings in der Möglichkeit,  das  Hochladen von Dateien für bestimmte Benutzer 
einzuschränken. Im Feld Blockierte Uploads können Sie festlegen,  dass alle Rollen unterhalb der 
Manager-Rolle Bilder hochladen dürfen, aber keine Dateien. Das ist in manchen Fällen sehr praktisch. 
Die nächsten Optionen betreffen den MIME-Typ51,  heute oft eher unter dem Begriff Internet Media 
Type52  bekannt. Wenn Sie Windows  benutzen, unterscheiden Sie Ihre Dateien vermutlich nach der 
Dateiendung. Internet-Media-Typen sind eine Möglichkeit, den Inhalt von Dateien auch ohne eine 
Dateiendung unterscheiden zu können. Sie können beliebig viele Dateitypen erlauben und verbieten.

Oft vergessen,  aber ein sehr schönes Feature ist der Flash  Uploader. In Joomla 1.5 hat er nicht immer 
gut funktioniert, aber mit Joomla 1.7 ist es ein wundervoller Weg, um mehrere Dateien in einem Rutsch 
hochzuladen. Der Flash Uploader funktioniert fehlerfrei und ist einfach zu benutzen. Probieren Sie es 
mal aus (siehe Abbildung 5)!

Abbildung 5: Media Manager Flash Uploader

Wie Sie sicherlich bemerkt haben, ist die Medienverwaltung in Joomla keine High-End-Anwendung, 
aber eine verlässliche und einfach zu benutzende Verwaltung für Ihre Bilder und Dateien.

Wenn Sie etwas Komplexeres benötigen, sollten Sie einen Blick in das  Joomla-Extension-Verzeichnis 
werfen, und zwar in der Kategorie File Management 53.

Medien und der Editor
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Jetzt wissen Sie einiges über den zentralen Platz, an dem Ihre Dateien liegen, aber wie verknüpfen 
Sie sie mit Ihren Inhalten? Jedes Mal, wenn Sie den Editor in Joomla sehen, ist es normalerweise 
möglich,  Medien durch einen Klick auf den Bild-Button einzufügen,  der unter dem Editor sitzt. Wir 
haben darüber schon im Kapitel Ein Typischer Artikel gesprochen (siehe Abbildung 6).

Abbildung 6: So ordnen Sie Medien einem Beitrag zu.

Medien an anderen Stellen
Es  gibt andere Stellen, an denen Sie Medien zuordnen können, beispielsweise bei Kategorien. Es ist 

möglich, ein Bild aus dem Medienbereich einer Kategorie zuzuordnen (siehe Abbildung 7).
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Abbildung 7: Medienzuordnung in einer Kategorie

Dieses  Bild erscheint dann in einer Liste von Kategorien oder im Kopf der Beitragsliste einer 
Kategorie,  wenn Sie das in den Menüeinträgen in den entsprechenden Optionen konfigurieren (siehe 
auch Kapitel Navigation.
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Werbung

Wir spezialisieren uns im Design von Websites für KMU, Vereine 
und Klubs!

Wir verstehen das Bedürfniss mit einem schmalen Budget zu 
arbeiten und bieten deshalb einen umfangreichen Dienst für Ihre 
Internetpräsenz an, der Ihre Rahmenbedingungen nicht sprengt. Ous 
diesem Grund arbeiten wir am liebsten Online - keine Reisespesen, 
einfach telefonieren und skypen. So kann auch gespart werden.

http://websites4u.ch/
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KONTAKT FORMULAR 
An einem Kontaktformular erkennt man oft, dass ein CMS benutzt wird. Per Hand erstellte,  reine 

HTML-Seiten können keine E-Mails  verschicken. Dazu brauchen Sie eine Scriptsprache wie 
beispielsweise PHP und einen konfigurierten Server. Sie können PHP-Scripts als Kontaktformulare in 
HTML-Seiten einbetten, aber meist bemerkt man das  als Besucher der Seite,  da das Kontaktformular 
dann oft etwas  anders aussieht als der Rest der Seite. Bei Joomla ist das  Feature Kontaktformular bereits 
integriert, und Sie müssen es "nur" konfigurieren.

Wenn Ihr Joomla auf einem Webserver bei einem Provider läuft, läuft der E-Mail Versand 
normalerweise auch :-). Lokal ist es  ein wenig schwieriger,  da man einen Mailserver einrichten muss. 
Prinzipiell ist das kein Problem, aber es ist oft nicht nötig.

Joomla kann E-Mails auf unterschiedliche Arten verschicken. Einen Überblick erhalten Sie in der 
Konfiguration im Tab Server (siehe Abbildung 1). Normalerweise benutzen Sie die standardmäßig aktive 
PHP-Mail-Funktion (siehe auch Konfiguration der Inhalte und der Website).

Abbildung 1: Mail Server Einstellungen

Kontakt erstellen
Um ein Kontaktformular auf  Ihrer Website einbinden zu können, benötigen Sie mindestens:

• eine Kontaktkategorie

• einen Kontakt
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• einen Link in einem Menü

Die Kategorie ist vermutlich noch aus den Beispieldaten übrig geblieben,  beispielsweise Sample-data 
contact. Wenn nicht,  erstellen Sie eine. Als Nächstes erstellen Sie einen neuen Kontakt. Rufen Sie dazu im 
Administrationsbereich Komponenten → Kontakte auf, und klicken Sie auf das Icon Neu. Füllen Sie das 
dann erscheinende Eingabeformular aus (siehe Abbildung  2). Ich habe im Screenshot ein paar Bereiche 
zur besseren Orientierung markiert.

Abbildung 2: Kontakt erstellen

1. Der Vor- und Nachname des  Kontakts  bzw. der Name der Abteilung oder nur der Firma, wenn 
es keine Person sein soll. Der Kontakt kann mit einem bereits  existierenden Benutzerkonto verknüpft 
werden. Er muss einer Kategorie zugeordnet werden,  sinnvollerweise öffentlich zugänglich sein 
(Status = Freigegeben), und vermutlich soll er nicht auf  der Startseite erscheinen (Haupteintrag = Nein).

2. Der Texteingabebereich kann bei Kontakten für Zusatzinformationen genutzt werden, 
beispielsweise zur Angabe von Öffnungszeiten oder Zuständigkeitsbereich.

3. Die Veröffentlichung  Optionen beziehen sich auf den Benutzer,  der später diesen Inhalt verändern 
kann, die Anzeige des  Erstellers und das zeitversetzte Veröffentlichen des  Kontakts. Letzteres  braucht 
man bei "normalen" Websites vermutlich eher selten.
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4. In den Kontakt Details stehen zahlreiche Felder zur Verfügung, die Sie ausfüllen können, aber 
natürlich nicht ausfüllen müssen. 

5. In den Anzeige Optionen legen Sie fest,  welche Felder angezeigt werden. Dieser Bereich ist 
wichtig, weil hier unter anderem festgelegt wird,  ob überhaupt ein Formular angezeigt wird (Kontakt 
Formular anzeigen).

6. Außerdem können Sie festlegen,  ob der Sender eine E-Mail-Kopie erhalten soll, und diverse 
Einstellungen gegen SPAM vornehmen (Blockierte E-Mail, verbotener Betreff etc.). Gegen "echte" 
Spammer ist dieser Schutz allerdings eher "rührend". Im Feld Kontakt Weiterleitung können Sie eine 
weitere E-Mail-Adresse eingeben, an die der Inhalt des Formulars geschickt wird.

7. Die Metadata Optionen stehen wie die Veröffentlichung  Optionen bei jeder einzelnen Seite zur 
Verfügung (siehe auch Kapitel Warum ist SEO wichtig?).

Verlinkung im Menü
Sie haben jetzt einen Kontakt, aber noch immer kein Formular auf Ihrer Website. Das erzeugen wir 

in diesem Schritt. Durch die Tatsache,  dass  Sie schachtelbare Kategorien mit Kontakten verknüpfen 
können, ist es  möglich,  nur ein einziges Formular oder ganz viele zu haben. Es  ist durchaus möglich, 
beispielsweise für jeden Mitarbeiter einer Firma wie Volkswagen (und das  sind ca. 370.000)  ein 
Kontaktformular zu erstellen. Wie stellt ein CMS, das über eine solche Dynamik verfügt,  so etwas  auf 
der Website dar?

Joomla hat zu diesem Zweck einen eigenen Menü Manager mit unterschiedlichen Vorlagen für die 
Seite, die durch den Link aufgerufen wird. Im Menü Manager entscheiden Sie, ob Sie eine Liste von 
Kontakten oder Kategorien oder nur ein einziges Formular haben wollen. Was auf den ersten Blick 
etwas verwirrend wirkt, ist durchdacht und hilfreich (siehe auch Kapitel Navigation).

Lassen Sie uns  ein einziges Formular im Top-Menü für den Kontakt verlinken,  den wir gerade 
erstellt haben. Rufen Sie Menüs → Oben auf,  und klicken Sie auf das  Neu-Icon. Für einen Menülink 
benötigen Sie drei Dinge:

• den Menütyp (Typ des Links) für die Anzeige der Seite und abhängig von der Auswahl einen 
Kontakt oder eine Kategorie

• den Text, der als Link angezeigt werden soll

• das Menü, in dem der Link erscheinen soll

Um Punkt 1. zu erledigen, klicken Sie auf den Wählen-Button neben dem Feld Menütyp. Ein 
Fenster öffnet sich, und Sie sehen eine Auswahl an Linktypen. Klicken Sie auf den Link Einzelner 
Kontakt (siehe Abbildung 3).
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Abbildung 3: Auswahl der Menütypen

Das Fenster schließt sich wieder. Da Sie nur einen einzigen Kontakt wollen, müssen Sie jetzt in 
Benötigte Einstellungen den gewünschten Kontakt auswählen (siehe Abbildung 4).

 

Abbildung 4: Kontakt wählen

Jetzt müssen Sie noch den Text eingeben, der verlinkt werden soll (Menütitel), und können dann 
speichern. Der Menübereich ist schon durch den Aufruf des  Formulars  richtig eingetragen. Auf Ihrer 
Website sollte nun im Topmenü ein zusätzlicher Link erscheinen,  der zum entsprechenden Kontakt führt 
(siehe Abbildung  5). Das eigentliche Kontaktformular erreichen Sie durch einen Klick auf das  Plus-
Zeichen im rechten Bereich. Sie können jetzt über Ihre Website eine Nachricht verschicken.
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Abbildung 5: Kontakt auf  der Website
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Werbung
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Kapitel 8

Status, Papierkorb und Check Ins
In Joomla können Ihre Inhalte verschiedene Status  haben. Abhängig von der Art des Inhalts gibt es 

es mindestens drei Status: freigegeben,  gesperrt und Papierkorb. Nachdem Sie Ihren frisch erstellten Inhalt das 
erste Mal gespeichert haben,  existiert er in der Joomla-Datenbank und wird abhängig von seinem Status 
auf  Ihrer Website erscheinen (oder auch nicht).

Der übliche Lebenszyklus eines Inhalts in Joomla ist:

1. Während der Bearbeitung ist der Inhalt gesperrt.

2. Freigegeben oder automatisiert wird er in eine Freigabeschlange gestellt (und eventuell auf die 
Startseite gebracht – Haupteintrag).

3. Später ist er unter Umständen immer noch freigegeben, aber vielleicht von der Startseite entfernt 
worden.

4. Zum Schluss wird er archiviert.

Manchmal ist es notwendig, Inhalte wieder zu sperren, und manchmal möchte man sie auch einfach 
in den Papierkorb werfen. Der Inhalt selbst ist dann natürlich noch vorhanden: Er ist nicht gelöscht! Sie 
können die meisten Tabellen im Administrationsbereich nach dem gewünschten Status filtern und den 
Inhalten beliebig oft unterschiedliche Status zuweisen.

In Joomla können Ihre Inhalte verschiedene Status  haben. Abhängig von der Art des Inhalts gibt es 
es mindestens drei Status: freigegeben,  gesperrt und Papierkorb. Nachdem Sie Ihren frisch erstellten 
Inhalt das erste Mal gespeichert haben,  existiert er in der Joomla-Datenbank und wird abhängig von 
seinem Status auf  Ihrer Website erscheinen (oder auch nicht).

Der übliche Lebenszyklus eines Inhalts in Joomla ist:

Während der Bearbeitung ist der Inhalt gesperrt.

Freigegeben oder automatisiert wird er in eine Freigabeschlange gestellt (und eventuell auf die 
Startseite gebracht – Haupteintrag).

Später ist er unter Umständen immer noch freigegeben, aber vielleicht von der Startseite entfernt 
worden.

Zum Schluss wird er archiviert.

Manchmal ist es notwendig, Inhalte wieder zu sperren, und manchmal möchte man sie auch einfach 
in den Papierkorb werfen. Der Inhalt selbst ist dann natürlich noch vorhanden: Er ist nicht gelöscht! Sie 
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können die meisten Tabellen im Administrationsbereich nach dem gewünschten Status filtern und den 
Inhalten beliebig oft unterschiedliche Status zuweisen.

GESPERRT
Ein Besucher Ihrer Website kann diese gesperrte Inhalte nicht aufrufen. Dies ist normalerweise der 

Zustand, in dem Sie Ihre Inhalte erstellen und bearbeiten.

FREIGEGEBEN
Es  hängt von den Berechtigungen der Benutzer und Besucher ab,  ob sie den Inhalt sehen können. 

Grundsätzlich ist er allerdings über die Website erreichbar.

HAUPTEINTRAG
Das Wort Haupteintrag ist eine Übersetzung des Wortes featured. Den Schalter Haupteintrag 

können Sie benutzen,  um Ihre wichtigsten oder neuesten Beiträge auf der Startseite anzuzeigen. Es ist 
ein zusätzlicher Status, der nur in Beiträgen benutzt wird. Das ist auch der Grund, warum es  möglich ist, 
einen Beitrag zu sperren, den Schalter Haupteintrag aber dennoch auf  Ja stehen zu haben.

ARCHIVIERT
Irgendwann kommt mal die Zeit,  in der Sie über ein Archiv für Ihre Artikel nachdenken werden. 

Setzen Sie einfach den Status  auf Archiviert, und Sie haben bereits  fast ein Archiv. Joomla kennt 
natürlich das Erstellungsdatum und bietet ein Archiv-Modul an, mit dem Ihre archivierten Artikel auf 
der Website angezeigt werden können. Das Archiv-Modul ist in den Beispieldaten enthalten. Falls  es 
nicht vorhanden ist, erstellen Sie einfach eins (Module → Neu → Archivierte Beiträge). Ihre Beiträge 
werden dann wie in Abbildung 1 angezeigt. Mehr über Module erfahren Sie im Kapitel Modules.
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Abbildung 1: Joomla Archive

PAPIERKORB
Der vorletzte Status ist Papierkorb. Wenn ein Inhalt hier landet,  ist es natürlich noch möglich, ihn 

wiederherzustellen. Sie können Module, Menüeinträge, Kategorien, Beiträge,  Kontakte und weitere 
Inhalte in den Papierkorb werfen. Sie können den Inhalt des  Papierkorbs  anzeigen, indem Sie einfach 
danach filtern (siehe Abbildung  2). In der gefilterten Ansicht ändert sich das Papierkorb-Icon in ein 
Papierkorb leeren-Icon. Hier ist Ihre Möglichkeit, um Inhalt zu löschen.

Abbildung 2: Papierkorb

CHECK IN
Das Einchecken-Icon in Joomla ist nicht das, was Sie vielleicht aus Foursquare54  oder anderen 

Geodiensten kennen. Es ist ein Sicherheitsmerkmal bei der Bearbeitung von Inhalten. Wenn ein 
Benutzer anfängt, Inhalt zu bearbeiten, sperrt Joomla diesen Inhalt für alle anderen Benutzer. Sehr gut! 
Ein großes Problem bei dieser Vorgehensweise kann allerdings entstehen,  wenn der bearbeitende 
Benutzer aus  Versehen sein Browserfenster schließt oder lange nichts tut und die Session sich 
automatisch beendet oder wenn das E-Werk den Strom abstellt oder,  oder ... Sie merken, worauf ich 
hinaus will. :-) Der gesperrte Inhalt bleibt gesperrt, und keiner kann ihn bearbeiten!

Niemand, außer einem Benutzer mit den richtigen Berechtigungen (beispielsweise Sie als 
Administrator)  kann den Inhalt wieder einchecken,  damit andere Benutzer wieder damit arbeiten 
können. Sie bemerken so eine Inhaltssperrung dummerweise nur an dem kleinen Schloss neben dem 
Beitragstitel (siehe Abbildung 3) oder durch einen Hilferuf  Ihrer Benutzer. :-)
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Abbildung 3: Check In
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Werbung
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Kapitel 7

Inhalte mit Kategorien 
strukturieren

Joomla-Beiträge sind kategorisierbar. Es  gibt unterschiedliche Definitionen des  Wortes 
Kategorisierung. Im Allgemeinen versteht man darunter das Erkennen, Unterscheiden und Verstehen 
von "Etwas" durch Abstraktion. Das  hört sich ziemlich kompliziert an, könnte aber sinnvoll sein, um 
viele Beiträge zu verwalten.

Joomla bietet die Möglichkeit,  so viele Kategorien anzulegen,  wie Sie benötigen. Es  ist möglich, 
Kategorien zu schachteln, und ein Beitrag kann zu genau einer Kategorie zugeordnet werden.

Zeitungen benutzen solche Kategorisierungen,  um ihre Artikel besser unterscheiden zu können. Hier 
ist ein Beispiel aus einem Joomla Template55 (Abbildung 1).

Abbildung 1: Das Template der Firma Gavick
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In dieser Beispielzeitung wird die Kategorie World News benutzt, und unterhalb dieser Kategorie 
gibt es  weitere Kategorien wie Politics,  World,  War und Disasters. Manchmal kommt man,  wie in diesem 
Beispiel,  mit zwei Hierarchieebenen aus,  manchmal benötigt man mehr. In Joomla 1.5 war es  nicht 
möglich,  mehr als  zwei Ebenen einzurichten (Bereich,  Kategorien). Mit Joomla 2.5 können Sie so viele 
Ebenen einrichten, wie Sie wollen. Seit Joomla 1.6 gibt es keine Bereiche mehr, nur noch Kategorien.

Im Kategorie Manager (Administration → Inhalt → Kategorien) können Sie alle Kategorien verwalten 
und bis zu 10 Ebenen filtern (siehe Abbildung 2).

Abbildung 2: Category Manager

Eine Kategorie besteht,  genau wie ein Beitrag,  aus einem Titel, einer Beschreibung und vielen 
Attributen und Optionen. Sie kann ein zusätzliches  Bild oder eine Grafik besitzen, die in 
unterschiedlichen Layouts genutzt werden kann. Die Grafik kann in den Basis-Optionen ausgewählt 
werden. Eine Kategorie kann auch Grafiken in der Beschreibung besitzen (siehe Abbildung 3).
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Abbildung 3: Kategorie-Eingabeformular

Wenn Sie Ihre Joomla-Seite aufrufen, können Sie genau diese Kategorien in den Beispieldaten 
sehen. Die Navigation benutzt Links  zu diesen Kategorien,  um alle Beiträge und Unterkategorien 
anzuzeigen (siehe Abbildung  4). Sogar die Breadcrumb Navigation (Brotkrümelnavigation56)  spiegelt diese 
Struktur wider.
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Abbildung 4: Kategorien als Menülinks auf  der Website

Im Menu Manager (Administration → Menüs → About Joomla)  sehen Sie diese Menüeinträge,  die auf 
Beiträge innerhalb einer Kategorien verweisen (siehe Abbildung 5).

Abbildung 5: Kategorien im Menu Manager

Es  ist möglich,  den Beiträgen verschiedene Layouts zuzuweisen. In Abbildung 5 sehen Sie, welches 
Layout für welchen Link benutzt wird. Sie können das Layout im Änderungsformular zuweisen (siehe 
Abbildung 6). Mögliche Layouts:

• Alle Kategorien auflisten

• Kategorie Blog (wie auf  der Startseite)

• Kategorie Liste

Abhängig vom Layout haben Sie sehr viele Möglichkeiten,  das Erscheinungsbild und Verhalten von 
Unterkategorien und Beiträgen zu beeinflussen.
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Abbildung 6: Kategorie Layouts

Layout - Alle Kategorien auflisten
Dieses Layout listet alle Unterkategorien einer gewählten Kategorie auf  (siehe Abbildung 7).

Abbildung 7: Alle Kategorien auflisten

IHier wird beispielsweise die Beschreibung der obersten Kategorie Extensions angezeigt. Eine Ebene 
von Unterkategorien mit den dazu gehörenden Beschreibungen wird ebenfalls angezeigt. Die Beiträge 
innerhalb der obersten Kategorie werden ausgeblendet. Beispiel: Administration  → Menüs  → About 
Joomla → Using Extensions → Bearbeiten.
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Layout - Kategorie Blog (wie auf  der Startseite)
Dieses Layout listet alle Beiträge aus einer gewählten Kategorie auf  (Abbildung 8).

Abbildung 8: Layout – Kategorie Blog

In diesem Fall wird die Beschreibung der Kategorie Components angezeigt. Alle Beiträge,  die der 
Kategorie Components zugeordnet sind, werden mit ihrem Einleitungstext in einer Spalte angezeigt. 
Mehr Spalten sind ebenfalls möglich. Die ersten sieben Beiträge dieser Kategorie werden angezeigt. 
Beispiel: Administration → Menüs → About Joomla → Components → Bearbeiten (siehe Abbildung 9).

Abbildung 9: Layout – Kategorie Blog – Einstellungen
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Layout - Eine Kategorieliste
Das Layout Kategorie Liste listet alle Beiträge einer gewählten Kategorie in einer Tabellenstruktur 

auf  (siehe Abbildung 10).

Abbildung 10: Layout Kategorienlsite List

In diesem Fall wird die Beschreibung der Kategorie Joomla angezeigt. Alle Beiträge,  die mit Joomla 
verbunden sind, werden in einer konfigurierbaren Tabelle angezeigt. Sie können beispielsweise 
einstellen, dass Teile der Tabelle verborgen werden, und Sie können die Sortierung beeinflussen. 

Fazit
Das Kategoriesystem von Joomla ist einfach zu benutzen und sehr mächtig. Sie können Ihre gesamte 

Website mit geschachtelten Kategorien sehr einfach strukturieren.

Ein Beitrag kann jeweils einer Kategorie zugeordnet werden.
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Kapitel 9

Konfiguration von Inhalten und 
der Website

Joomla hat unterschiedliche Hierarchieebenen, in denen Optionen gesetzt werden können. Diese 
Optionen werden von der obersten bis zur untersten Ebene vererbt.

• Globale Konfiguration

• Optionen für Beiträge, Komponenten, Module, Plug-Ins, Sprachen und Templates

GLOBALE KONFIGURATION
Im Bereich Site → Konfiguration können Sie Einstellungen vornehmen, die die Basis  für die gesamte 

Website bilden. Die meisten dieser Werte werden in der Datei configuration.php gespeichert. Es handelt 
sich dabei um lebenswichtige Informationen (z.B. um die Zugriffsdaten für den Datenbankserver)  und 
um nicht ganz so wichtige Einstellungen (beispielsweise um die Menge an Zeilen,  die in einer Tabelle im 
Administratorbereich als Standard angezeigt werden). Der Bereich teilt sich in fünf  Tabs:

• Site

• System

• Server

• Berechtigungen

• Text Filter

Der Inhalt jedes  Tabs besteht wiederum aus Dutzenden von Feldern, Checkboxen,  Schaltern und 
Textfeldern.

Der einfachste Weg,  einen Überblick zu erhalten,  ist vermutlich, mit der Maus über die 
Feldbeschreibungen zu navigieren,  bis  der jeweilige kurze Hilfetext in einer gelben Tooltipp-Box 
erscheint (siehe Abbildung 1).
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Abbildung 1: Tooltips

Die meisten Einstellungen sind selbsterklärend. Ich will aber die seit Joomla 1.6 neu eingeführten 
Einstellungen ausführlicher erwähnen.

Site Settings
Die Webseiten Einstellungen haben ein neues Feld für die Zugriffsebene,  die standardmäßig eine 

neuen Benutzer zugeordnet wird. Konfigurierbare Zugriffsebenen sind ein neues  Feature (siehe Kapitel: 
Benutzer und Berechtigungen).

Die Metadaten der Website enthalten jetzt eine Möglichkeit, um einen Text zu den Inhaltsrechten 
einzugeben. Joomla fügt den Text in die Meta-Beschreibung rights in dem von Joomla erzeugten 
HTML-Code ein. Je nachdem,  welcher Lehre in Sachen Suchmaschinenoptimierung (SEO) Sie 
anhängen,  ist es  gut oder schlecht, diese Meta-Beschreibung in Ihrem Metadatenprofil zu haben. Joomla 
bietet nun für beide Ansätze eine Lösung. :-)

<meta name="rights" content="© 2011 cocoate.com EURL, France" />
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Abbildung 2: Site Einstellungen

Im Bereich Suchmaschinenoptimierung (SEO) gibt es zwei neue Optionen:

• Unicode Aliases  
Sie können beispielsweise Aliase in einem Artikel setzen. Mit diesem Feature sind URLs wie http://
example.com/所有一起 (URL-Format setzen) möglich.

• Seitenname in Seitentitel integrieren
Mit diesem Feature erscheint der Titel des Beitrags in der Titelzeile des Browsers.

Cookie Einstellungen sind ein wunderbares  Feature,  um ein Cookie in unterschiedlichen Subdomains 
auswerten zu können. Sie brauchen dieses Feature, wenn Sie eine Website (example.com)  und eine oder 
mehrere Subdomains (blog.example.com)  betreiben und Ihren Benutzern den Service anbieten wollen, sich 
auf example.com anzumelden und gleichzeitig auf blog.example.com angemeldet zu sein. Ohne das Feature 
müsste sich der Benutzer erneut auf  blog.example.com anmelden.

System
Die Benutzer- und Medien-Einstellungen befinden sich nicht mehr in diesem Bereich. Sie finden sie 

in der Benutzer- und Medien Verwaltung.

Die Cache-Einstellungen haben sich geändert und bieten nun mehr Möglichkeiten,  weil das 
darunterliegende Cache-System neu programmiert wurde. Grundsätzlich geht es beim Caching darum, 
Teile der HTML-Ausgabe von Joomla in Dateien oder einer Datenbank zu speichern. Diese Dateien 
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sind extrem schnell vom Webserver auslieferbar und sorgen dafür, dass sich Ihre Website blitzschnell 
aufbaut. Sie können den Cache unter Site → Wartung aufräumen und leeren

Server
Die Server-Einstellungen sind die gleichen wie in Joomla 1.5. Trotzdem möchte ich kurz auf das 

Feature SSL erzwingen eingehen. Diese Option wird immer wichtiger. Sie ermöglichen damit Ihren 
Benutzern einen komplett verschlüsselten Datenverkehr. Damit dieser Schalter funktioniert, müssen Sie 
in Ihrem Webserver SSL konfiguriert und ein entsprechendes SSL-Zertifikat installiert haben.

Abbildung 3: Server-Einstellungen – SSL erzwingen

Berechtigungen
Dies ist der Bereich,  in dem Sie die für die gesamte Website geltenden (globalen)  Berechtigungen für 

ihre Benutzergruppen festlegen. Es  ist glücklicherweise nicht immer notwendig,  die 
Standardeinstellungen zu verändern. Wenn Sie sie verändern, gelten diese Einstellungen für allen 
Untergruppen, Komponenten und Inhalten. Sie erlauben, verbieten und vererben die Berechtigungen 
Seitenanmeldung,  Adminanmeldung,  Offlinezugang,  Super Admin, Administrationszugriff, Erstellen, Löschen, Bearbeiten, 
Status bearbeiten und Eigene Inhalte bearbeiten. Jede Gruppe hat ihre eigenen Berechtigungen (siehe Abbildung 
4).
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Abbildung 4: Gruppenberechtigungen

Text Filter
Mit Textfiltern können Sie Inhalte nach bestimmten Mustern,  wie beispielsweise HTML tags,  filtern 

(Abbildung  5). Sie können verschiedene Filter für verschiedene Gruppen definieren. Beispielsweise können 
Sie einem Benutzer erlauben, HTML tags,  aber keine Iframes,  in Texten zu verwenden. Eine bestimmte 
Gruppe darf  iframes verwenden. Die Filter sind aktiviert für den Inhalt der gesamten Website.
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Abbildung 5: Text Filter
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Werbung

JoomlArt.com is one of  the most popular Professional high quality 
Template and Theme club for Joomla Templates, Magento Themes 
and Drupal themes. JoomlArt are the makers of  the highly successful 
"T3 Framework" for Joomla!...
With over 130+ templates for Joomla! alone, the Joomla! Template 
Showcase is worth a visit

http://www.joomlart.com/
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Kapitel 10

Templates
Das Template ist einer der wichtigsten Bestandteile einer Website. Es  sorgt für das Erscheinungsbild, 

das Design. Es macht neue Besucher neugierig und sorgt dafür, dass  sie sich auf der Website umsehen. 
Ständige Nutzer Ihrer Website freuen sich ebenfalls über ein schönes und nützliches Design.

Denken Sie einfach mal an andere Produkte. Ein Auto benötigt einen guten Motor und gute Reifen, 
aber einer der wichtigsten Gründe,  ein Auto zu kaufen,  ist oft das  Design. Selbst wenn das Design nicht 
der Hauptgrund ist, so ist es  doch oft ein Auslöser, um über andere Gründe nachzudenken,  die für einen 
Kauf sprechen. Wenn das Design gut ist,  meinen viele, dass  der Rest auch gut sein wird (vergleiche 
Abbildung 1 und Abbildung 2).

Abbildung 1: Auto mit Aufklebern (Richardmasoner  CC BY-SA 2.057)
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Abbildung 2: Rotes Auto(FotoSleuth CC BY-SA 2.058)

Beide Autos haben bestimmte Zielgruppen. Sie sind ist ein Beispiel für unterschiedliche Ideen im 
Design.

Webdesign ist ein Handwerk. Es ist notwendig, Fertigkeiten in bestimmten Techniken wie HTML, 
CSS, JavaScript,  PHP, Bildbearbeitungsprogrammen und vielen anderen mehr zu haben. Joomla ist nur 
ein Werkzeug in einer prall gefüllten Werkzeugkiste.

Ein gutes  Template kümmert sich nicht nur um Farben und Grafiken. Die Gestaltung und 
Positionierung der Inhalte ist ebenfalls sehr wichtig. Die Website muss benutzerfreundlich und verlässlich 
sein. Diese Herausforderung erinnert mich wieder an die beiden Autos.

Webdesign ist noch ein sehr junges Betätigungsfeld, und Webdesigner müssen sich mit niedriger 
Bandbreite,  inkompatiblen Browsern,  unerfahrenen Benutzern und vielen anderen Menschen 
auseinandersetzen,  die in den Prozess der Erstellung einer "guten" Website involviert sind. Oftmals ist 
die Erstellung einer Joomla-Website auch ein Prozess, bei dem jeder Beteiligte eine Menge lernt. Gutes 
Webdesign ist schwere Arbeit. :-)

JOOMLA AND TEMPLATES
Das Joomla Core-Paket ist für seine Qualität und Schlichtheit bekannt. In Joomla wird eine einzelne 

Seite durch die HTML-Ausgabe einer Komponente,  mehrerer Module sowie der HTML-Ausgabe des 
Templates erzeugt. Jede Seite ist über einen eindeutigen URL erreichbar. Nehmen wir als Beispiel die 
Startseite. Die Inhaltskomponente erzeugt die HTML-Ausgabe für die Artikel in der Mitte (siehe 
Abbildung  3). Die Blöcke neben den Beiträgen sind unterschiedliche Module. Sie können die HTML-
Ausgabe einer Komponente mit der HTML-Ausgabe beliebig  vieler Module kombinieren. Sie 
können existierende Module auf  mehreren Seiten anzeigen.
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Abbildung 3: Joomla Frontpage 

POSITIONEN
Sie müssen natürlich wissen, an welcher Stelle Sie die Module anzeigen können. Für diesen Zweck 

beinhaltet ein Template sogenannte Positionen. Um die Positionen sehen zu können,  müssen Sie die 
Vorschau der Modulpositionen einschalten (Erweiterungen → Templates → Optionen). Danach können Sie 
Ihre Website mit dem Parameter tp=1 aufrufen (http://localhost/index.php?tp=1). Jetzt sehen Sie die 
eingerahmten Modulpositionen und ihre Namen (siehe Abbildung  4). In Erweiterungen → Module können 
Sie die einzelnen Module diesen Positionen zuordnen. Wenn Sie ein Modul an unterschiedlichen 
Positionen benötigen, können Sie es kopieren.
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Seit Joomla 2.5 gibt es  einen noch einfacheren Weg. Sie können einfach auf das Icon neben dem 
Template klicken um die Positionen zu sehen (Erweiterungen → Templates Manager) (Abbildung 5).

Abbildung 4: Modul Positionen 
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Abbildung 5: Vorschau Icon

CORE TEMPLATES
Joomla wird mit drei Site- und zwei Administrator-Templates ausgeliefert. Eine Vorschau können Sie 

in Erweiterungen → Templates → Tab Templates (siehe Abbildung 6) sehen.

 

Abbildung 6: Site templates 
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Das Atomic-Template zeigt, wie die einfachste Form eines  Joomla-Templates  aussieht. In Ein eigenes 
Template, basierend auf Atomic werden wir dieses Template als Grundlage für ein eigenes Template 
benutzen. Das Beez5-Template ist die HTML 5-Version von Beez2. Auch für den Administratorbereich 
steht ein weiteres Template zur Auswahl (siehe Abbildung 7).

Abbildung 7: Admin templates 

STILE
Stile sind ein neues Feature seit Joomla 1.6. Sie bieten die Möglichkeit, unterschiedliche Versionen 

eines Template zu erzeugen und zu benutzen. Ein Template hat mindestens  einen Stil. In diesem Style 
können Sie vom Template abhängige Einstellungen vornehmen,  beispielsweise die Farben verändern 
oder ein Logo hochladen. Sie können den Standard-Style Ihrer Webseite in Erweiterungen → Templates → 
Stile festlegen. Sie können zwischen Site- und Administrator-Styles  durch das Setzen des Bereichsfilters 
umschalten. Das Standard-Template Beez2 bietet zwei vordefinierte Styles: default und Parkseiten.

Sie können weitere Styles  erzeugen,  indem Sie sie kopieren. Jeder Style kann einem Menüeintrag 
zugeordnet werden. Wenn Sie beispielsweise einen grünen Hintergrund auf Ihrer Website haben wollen, 
wenn jemand auf Menüeintrag A klickt, und einen blauen Hintergrund bei einem Klick auf 
Menüeintrag B, dann können Sie die Styles entsprechend zuordnen (siehe Abbildung 8).
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 Abbildung 8: Zuordnung eines Stils zu einem Menüeintrag

Mehr über Templates finden Sie im Kapitel Arbeiten mit Templates.
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Kapitel 11

Navigation

Foto: http://www.flickr.com/photos/62904109@N00/5214296452 CC BY 2.0

Jede Website benötigt eine einfach zu verstehende Navigation, damit der Besucher auf Anhieb 
findet, was er sucht. Das hört sich einfach an, aber es ist nicht leicht, diesen Anspruch auch wirklich 
umzusetzen. In einer idealen Welt sollte jede Seite auf einer Website nach zwei oder drei Klicks 
erreichbar sein. Ein anderer Effekt,  der oft vergessen wird, ist die Tatsache, dass die meisten Besucher 
Ihrer Website von einer Suchmaschine oder Social-Media-Website kommen. Diese Besucher werden 
überall landen,  aber höchst selten auf Ihrer Startseite. Das  ist durchaus  ein Grund, auf jeder Seite einen 
Link zur Startseite zu setzen.

Oft teilt man die Navigation einer Website in eine primäre und eine sekundäre Navigation. Die 
primäre Navigation ist normalerweise im oberen Bereich der Website oder in der linken oder rechten 
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Spalte zu sehen. Die sekundäre Navigation ist oft im unteren Bereich der Website angeordnet. Wenn sie 
sich oben befindet, sind die Links meist etwas kleiner gestaltet als  die der primären Navigation. Die 
sekundäre Navigation enthält meistens  Links wie Kontakt, Über uns  und das  Impressum. Die Idee dabei 
ist,  dass  man diese Links auf einer Website zwar benötigt,  aber sie müssen nicht an der wichtigsten Stelle 
positioniert werden.

Versuchen Sie, nicht mehr als vier bis acht Links in einer Navigationsebene zu verwenden.

BREADCRUMBS
Breadcrumbs (Brotkrumen)  sind eine Navigationshilfe und werden in der deutschen Übersetzung 

Navigationspfade genannt. Die Idee zu diesem Begriff stammt aus dem Märchen Hansel and Gretel59 
Normalerweise findet man Navigationspfade,  waagerecht angeordnet,  im oberen Bereich einer Seite. 
Zwei Arten von Breadcrumbs werden genutzt:

• die Verlinkung zurück zur vorherigen, vom Benutzer besuchten Seite

• die der aktuellen Seite logisch übergeordnete Seite

Navigationspfade sind ein Weg, dem Besucher das Gefühl zu geben, nicht auf der Website verloren 
zu sein. Im günstigsten Fall sollten die Besucher immer wissen, wo sie sind und wie sie dorthin 
zurückkommen, wo sie vorher waren. Joomla bietet ein Navigationspfade-Modul für diese Aufgabe,  und 
die meisten Templates haben eine spezielle Position dafür reserviert (siehe Abbildung 1).

 Abbildung 1: Breadcrumbs

JOOMLA MENÜS

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 126

59 http://en.wikipedia.org/wiki/Hansel_and_Gretel



Navigationen in Joomla werden über Menüs erzeugt. Sie können so viele Menüs erzeugen,  wie Sie 
auf Ihrer Website benötigen. Jedes Menü kann beliebig viele geschachtelte Menüeinträge enthalten und 
können gefiltert werden. Ein Menüeintrag ist verknüpft mit einer Komponente oder einer externen 
URL. Module und Template-Stils können abhängig von einem Menüeintrag aufgerufen werden. In den 
Beispieldaten sind bereits mehrere Menüs angelegt.

Im weiteren Verlauf werden wir zwei Beispiele einer Navigation durchspielen: einmal eine 
Navigation mit statischen Seiten und einmal eine mit dynamischen Kategorien.

E R S T E S B E I S P I E L : E I N E S TAT I S C H E K ATA L O G - O D E R 
BUCHSTRUKTUR

Manchmal benötigt man eine Navigation für einen Produktkatalog oder ein Handbuch. In den 
Beispieldaten wird so etwas  für das About Joomla-Menü benutzt. Lassen Sie uns ein kurzes Buch 
schreiben,  das  aus  drei Kapiteln besteht. Die Navigation soll auf alle Seiten verlinken und sieht so aus 
wie in Abbildung 2.

 Abbildung 2: Statische Buchstruktur

Vorbereitung
Erstellen Sie ein Buch mit mehreren Kapiteln:

• Das Joomla-Buch

• Einleitung

• Inhalt

• Wie benutze ich A?

• Wie benutze ich B?

• Templates

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 127



Bevor Sie Menüeinträge erstellen, müssen Sie die einzelnen Beiträge erstellen (Inhalt → Beiträge → 
Neuer Beitrag)  (Abbildung  3). Sie können den Beiträgen die Kategorie uncategorized zuordnen oder eine 
Kategorie Buch erstellen und zuordnen.

Abbildung 3: Sechs "Buchkapitel"

Schritt 1: Ein Menü erzeugen
Sie können ein bereits  existierendes  Menü als  Primärlinks  benutzen oder ein neues Menü erzeugen. 

Füllen Sie dazu einfach in Menüs → Menüs → Neues Menü das Formular aus (siehe Abbildung 4).

 Abbildung 4: Neues Menü erstellen

Schritt 2: Menüeinträge erzeugen
Erzeugen Sie in Menü → Primärlinks sechs neue Links zu den entsprechenden Buchkapiteln. Wählen 

Sie Einzelner Beitrag  als Menütyp. Wählen Sie danach den Beitrag aus, und geben Sie einen Menütitel ein 
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(siehe Abbildung 5). Wenn Sie nicht mehr wissen,  wie Sie das machen können,  schauen Sie hier noch 
mal nach: Eine "Über uns"-Seite erstellen.

Abbildung 5: Menüeinträge für das Buch

Schritt 3: Erstellen und Positionieren eines Moduls
Dieser Schritt ist ein bisschen "fummelig". Sie haben jetzt die Beiträge,  das  Menü und die 

Menüeinträge,  aber es fehlt noch ein Modul,  das  Sie im Template positionieren können, damit Ihr Menü 
auch angezeigt werden kann. Lassen Sie uns ein solches Modul erstellen. Gehen Sie  in Erweiterungen → 
Module → Neues Modul, und füllen Sie das Formular aus. Wählen Sie Primärlinks  im Feld Select Menu in 
den Basis Optionen. Wählen Sie Ja im Feld Untermenüeinträge anzeigen (siehe Abbildung 6).

Abbildung 6: Primärlinks-Modul

Der letzte Schritt ist die Positionierung. Klicken Sie auf den Position wählen-Button,  filtern Sie 
nach Beez_20, und wählen Sie position-4. Speichern Sie alles – und das war's (siehe Abbildung 7).
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Abbildung 7: Template-Position wählen

Z W E I T E S B E I S P I E L : V E R L I N K E N V O N K A T E G O R I E N 
(NACHRICHTENMAGAZIN)

Es  ist möglich, ein paar Seiten auf die Art wie im ersten Beispiel zu verlinken,  aber was  machen Sie, 
wenn Sie Tausende von Beiträgen haben? Dafür gibt es in Joomla eine einfache Lösung. Erstellen Sie 
einfach eine Struktur mit Kategorien, und verlinken Sie die Artikel mit den jeweiligen Kategorien und 
verlinken Sie zu einem Kategorie-Layout.

Vorbereitungen
Wir benötigen ein paar Kategorien mit Beiträgen:

Kategorien:

• News

• Welt

• Afrika

• Europa

• Technologie

• Internet

• Automobile

Erstellen Sie neue oder benutzen Sie vorhandene Kategorien (Mehr über das Thema: Strukturieren 
Sie Ihren Inhalt mit Kategorien).

Schritt 1: Das Menü
Entscheiden Sie selbst, wie es weitergeht. Der einfachste Weg ist, das bereits vorhandene Primärlinks-
Menü zu benutzen. Wenn Sie wollen, können Sie natürlich auch ein weiteres News-Menü erstellen, so 
wie ich das hier tue.
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Schritt 2: Die Menüeinträge
Wenn Sie mit Kategorien arbeiten, müssen Sie immer daran denken, was angezeigt werden soll, 
nachdem Sie auf  den Link geklickt haben. Das erwartete Verhalten in unserem Fall ist
• Kategorie News = Alle Beiträge sollten erscheinen.

• Kategorie News → Welt = Hier wollen wir nur die Welt-News haben.

und so weiter (siehe Abbildung 8).

 Abbildung 8: Menu items in News menu

Um das erwartete Verhalten einzustellen,  erstellen Sie einen Menüeintrag vom Typ Kategorie Blog. 
In  Benötigte Einstellungen wählen Sie bitte Ihre frisch erstellte Kategorie News. In Blog Layout 
Optionen wählen Sie Include Subcategories → Alle und in # Leading  Articles = 0. Erstellen Sie für jede weitere 
Kategorie verschachelte Menüeinträge, und Ihr Nachrichtenmagazin ist "fertig" (siehe Abbildung 9).
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 Abbildung 9: Category Options

Jetzt können Sie mit Tausenden von Beiträgen umgehen. Ihre Navigation ist dafür eingerichtet,  und 
Ihre Besucher werden das System auf  Anhieb verstehen (siehe Abbildung 10).

Abbildung 10: Nachrichtenmagazin
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Ein paar Verbesserungen
Wie Sie gesehen haben, können Sie nahezu unendlich viele Kombinationen von Einstellungen 

setzen. Viele Dinge sind möglich,  und meistens erreichen Sie über eine Variante davon Ihr Ziel. Zum 
Navigationsdesign lässt sich noch sagen, dass Sie beispielsweise innerhalb eines  Moduls die 
Menüeinträge nach Ebenen filtern können. Es ist beispielsweise möglich,

• die erste Ebene des News-Menüs  an eine obere Position und die zweite und dritte Ebene in die linke 
oder rechte Spalte zu positionieren oder

• das gesamte Menü als Dropdown-Menü im oberen Bereich anzuzeigen (abhängig von den 
Möglichkeiten des Templates).

Wenn Sie ein wenig ausprobieren,  werden Sie für fast jeden Anwendungsfall eine passende 
Kombination finden. Das Joomla-Navigationssystem ist auf der einen Seite recht komplex, auf der 
anderen Seite allerdings sehr leistungsfähig und einfach zu verstehen.
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Kapitel 12

Benutzer und Berechtigungen
Die Besucher Ihrer Website wollen diese Website einfach nutzen – in einer aktiven oder passiven 

Weise. Je angenehmer die Erfahrungen sind, die dabei entstehen, desto angenehmer wird die Website 
wahrgenommen. Joomla unterscheidet, wie jedes CMS, zwischen Besuchern und registrierten 
Benutzern. Besucher erreichen Ihre Seite normalerweise über Suchmaschinen oder über Empfehlungen 
aus sozialen Netzwerken und werden zu Benutzern durch Registrierung. Registrierte Benutzer kennen 
Ihre Website bereits und haben meist bestimmte Erwartungen an Ihre Website.

Je mehr Benutzer Ihre Seite hat,  desto komplizierter wird das Thema Berechtigungen. In den 
Versionen vor Joomla 1.6 gab es  ein statisches System, bestehend aus Benutzergruppen und 
Zugriffsebenen, die nicht veränderbar waren. In Joomla 2.5,  ist das  alte System der Standard in einem 
sehr mächtigen System von Zugriffssteuerungslisten (ACL) 60.

Jeder Zugriff auf die Website wird über eine Berechtigungsgruppe abgewickelt. Auch Besuchern ist 
eine Berechtigungsgruppe zugeordnet. Nach der Registrierung auf einer Joomla-Website wird der neue 
Benutzer automatisch in die für ihn vorgesehene Gruppe eingetragen. Eine Gruppe hat vordefinierte 
Berechtigungen und ist Mitglied einer Zugriffsebene. Eine Zugriffsebene kann beliebig viele Gruppen 
enthalten, eine Gruppe beliebig viele Benutzer/Besucher. Berechtigungen können an vielen Stellen 
vererbt und überschrieben werden.

Schauen wir uns den Prozeß der Registrierung einmal genauer an.

REGISTRIERUNG UND ANMELDUNG
Den ersten Registrierungsprozess auf Ihrer Website haben Sie bei der Installation von Joomla 

vorgenommen. Im letzten Schritt wurden Sie nach einem Benutzernamen, einer E-Mail-Adresse und 
einem Passwort gefragt. Der Mensch,  der Joomla installiert hat, ist nach der Installation der 
"Superduper"-Administrator und darf alles auf der Website verändern. Daher hat jede Joomla-Website 
mindestens  ein Benutzerkonto. Nur dieser Benutzer kann das weitere Verhalten der Website in 
Benutzer → Benutzer → Optionen konfigurieren (siehe Abbildung 1).
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Abbildung 1: Benutzeroptionen

Auf einer Joomla-Website können Sie so viele Benutzer anlegen, wie Sie wollen. Besucher können 
sich selbst registrieren,  wenn Sie das  zulassen. Abhängig von den Berechtigungen, können die Benutzer 
eigene Inhalte erstellen und/oder Inhalte ansehen, die speziell für sie erstellt worden sind.

Benutzer Konfiguration
Das Formular Benutzer Konfiguration hat drei Tabs:

• Komponente
In diesem Bereich legen Sie beispielsweise fest,  ob Sie eine Benutzerregistrierung auf Ihrer Website 
überhaupt erlauben wollen. Eines  der neuen Features seit Joomla 1.6 ist die Möglichkeit, einzustellen, 
zu welcher Gruppe Besucher bzw. Gäste gehören und in welche Gruppe frisch registrierte Benutzer 
eingetragen werden.

• Massenmail
Es  ist möglich, ein Mailing an alle Benutzer der Website zu schicken. Hier können Sie die Texte der E-
Mail konfigurieren.

• Berechtigungen
In diesem Bereich können Sie die Berechtigungen der Gruppen setzen.

Anmeldung
Damit sich Benutzer auf der Website anmelden können,  bietet Joomla ein Anmeldemodul,  das  auf 

der Seite positioniert werden kann (siehe Abbildung 2).
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Abbildung 2: Anmeldemodul

Dieses  Modul bietet zusätzliche Konfigurationsmöglichkeiten, wie beispielsweise anpassbare Texte, 
SSL-Verschlüsselung sowie eine Weiterleitung auf eine von Ihnen bestimmte Seite nach der An- und 
Abmeldung. Schauen Sie mal in Erweiterungen → Module (siehe Abbildung 3).

Abbildung 3: Modul Anmeldung

Der Vorteil des Formulars,  das im Anmeldemodul erzeugt wird,  ist,  dass sich der Benutzer sofort 
anmelden kann,  ohne einen Link anklicken zu müssen. Falls  dieses  Verhalten nicht unbedingt notwendig 
ist oder Sie aus  anderen Gründen das  Anmeldemodul nicht nutzen wollen, ist es  natürlich auch möglich, 
das Formular durch eine Komponente zu erzeugen. Dazu müssen Sie einfach Menüeinträge mit den 
gewünschten Menüeintragstypen erzeugen (siehe Abbildung 4).
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Abbildung 4: Menüeintragstypen für Benutzer

Zusätzliche Profilfelder
In der Vergangenheit war es  nur durch zusätzliche Joomla-Erweiterungen möglich,  zusätzliche 

Profilfelder im Registrierungsformular abzufragen. Um dieses Problem zu lösen und gleichzeitig eine 
Verbindung zur Kontaktkomponente herzustellen, gibt es  nun ein Kontakterstellung-Plug-In (siehe auch 
das Kapitel über die Kontakt Komponente). In Erweiterungen → Plugins können Sie es aktivieren und 
konfigurieren. Das  Modul bietet zahlreiche zusätzliche Felder,  sogar ein Feld für Geschäftsbedingungen. 
Die Benutzer müssen dann dieses  Feld während der Registrierung anklicken und akzeptieren damit die 
Geschäfts- bzw. Nutzungsbedingungen (siehe Abbildung 5).

Abbildung 5: Zusätzliche Profilfelder
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BENUTZERGRUPPEN
Die Idee von Benutzergruppen ist,  Berechtigungen zu bündeln. Verwechseln Sie das nicht mit den 

Funktionen von solchen Erweiterungen wie beispielsweise GroupJive, wo es möglich ist,  dass sich 
Benutzer selber in Gruppen einordnen.

"Wenn Sie ein Autor sein wollen, dann benötigen Sie diese und jene Berechtigungen."

Anstatt nun jedem Benutzer diese Berechtigungen zuzuweisen, weist man sie einer Gruppe zu. Der 
einzelne Benutzer wird einer oder mehreren Gruppen zugeordnet. Stellen Sie sich vor,  Sie haben 10.000 
Benutzer in vier unterschiedlichen Gruppen. Es ist einfach für den Admin, die Berechtigungen einer 
Gruppe zu verändern. Ohne die Gruppen müssten die Rechte eines jeden Benutzers geändert werden. 
Wenn Sie Gruppen benutzen, ändern Sie die Berechtigungen nur einmal!

In Joomla 2.5 können Sie beliebig viele Gruppen erzeugen. In Benutzer → Gruppen bekommen Sie 
einen Überblick über die in Joomla bereits enthaltenen Gruppen (siehe Abbildung 6).

Abbildung 6: Benutzergruppen

Die Standardkonfiguration ist die gleiche wie in Joomla 1.5. Wenn Sie mit dieser Struktur 
zufrieden sind, ist es nicht notwendig, irgendetwas zu verändern.

Standardberechtigungen für Benutzergruppen, die das Website-Frontend nutzen:
• Registered-Gruppe

Ein registrierter Benutzer darf sich einloggen und Teile der Seite sehen,  die ein Besucher nicht sehen 
darf.

• Author-Gruppe
Ein Mitglied der Author-Gruppe darf alles,  was ein registrierter Benutzer darf. Zusätzlich darf ein 
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Autor Nachrichten schreiben und seine eigenen Nachrichten ändern. Dazu wird im Benutzermenü 
normalerweise ein Link positioniert.

• Editor-Gruppe
Ein Mitglied der Editor-Gruppe darf alles, was ein Autor darf. Ein Editor darf Nachrichten schreiben 
und jede Nachricht ändern, die im Frontend erscheint.

• Publisher-Gruppe
Ein Mitglied der Publisher-Gruppe darf alles, was ein Editor darf. Ein Publisher darf Nachrichten 
schreiben und jede Nachricht ändern, die im Frontend erscheint. Außerdem darf er darüber 
entscheiden, ob Nachrichten veröffentlicht werden oder nicht.

Standardberechtigungen für Benutzergruppen, die das Website-Backend nutzen:
• Manager-Gruppe

Ein Manager darf Inhalte erzeugen und verschiedene -Informationen über das  System sehen. Er darf 
nicht:

• Benutzer verwalten

• Module und Komponenten installieren

• einen Benutzer zum Super Administrator machen oder Super Administratoren ändern

• den Menüpunkt Site → Konfiguration bearbeiten

• eine Rundmail an alle Benutzer versenden

• Templates und Sprachdateien ändern und installieren

• Administrator-Gruppe
Ein Administrator darf  nicht:

• einen Benutzer zum Super Administrator machen oder Super Administratoren ändern

• den Menüpunkt Site → Konfiguration bearbeiten

• eine Rundmail an alle Benutzer versenden

• Templates und Sprachdateien ändern und installieren

• Super Administrator- oder Super User-Gruppe
Ein Super Administrator darf alle Funktionen in der Joomla-Administration ausführen. Nur ein Super 
Administrator kann einen anderen Super Administrator anlegen.

ZUGRIFFSEBENEN
Sie können Benutzergruppen zu Zugriffsebenen zuordnen. Wir haben also Benutzer,  die zu einer 

Gruppe gehören, und Gruppen, die zu einer Zugriffsebene gehören (siehe Abbildung 7 und Abbildung 8).
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Abbildung 7: Zugriffsebenen

Abbildung 8: Zu einer Zugriffsebene gehörende Gruppen

Warum Zugriffsebenen?
Wie wir gesehen haben,  sind Zugriffsebenen gebündelte Gruppen. Mit dieser Kombination aus 

Gruppenberechtigungen und Zugriffsebenen können Sie jede Anforderung lösen. In einem Beitrag 
können Sie beispielsweise die Sichtbarkeit dieses Beitrags über Zugriffsebenen lösen (siehe Abbildung 9).
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Abbildung 9: Zugriffsebenen in einem Beitrag

Solche Funktionalitäten werden gebraucht, um den Zugang zu Inhalten und Funktionen nicht nur in 
größeren Firmen zu regeln,  sonder auch um beispielsweise e-Commerce Anwendungen und 
Abonnement Services anzubieten und zu verwalten.

Das  Joomla ACL System funktionert nicht nur im Core sondern auch in Joomla Erweiterungen. So 
profitieren davon beispielsweise auch der Community Builder und andere Mitgliederverwaltungssysteme.

BENUTZERNOTIZEN
Sie können Anmerkungen (mit Revisionsdatum) für jeden Benutzer erstellen (Abbildung  10). Es ist 

auch möglich,  diese Anmerkungen in Kategorien zu gruppieren. Damit können Sie Arbeitsabläufe 
erstellen,  beispielsweise um die Benutzerkonten zu überprüfen. Natürlich können Sie die Anmerkungen 
nach Datum sortieren (Abbildung 11).
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Abbildung 10: Benutzerhinweis

Abbildung 11: Liste von Benutzerhinweisen

MASSENMAIL BENUTZER
Gelegentlich wollen Sie eine E-Mail an alle Ihre Benutzer schicken. Oder Sie wollen eine E-Mail an 

all jene Benutzer einer Gruppe senden,  die Zugang zum Backend haben. E-Mails versenden ist immer 
ein wenig heikel, schließlich wollen Sie kein SPAMMER sein,  weder wollen Sie selber SPAM erhalten. 
Also gehen Sie vorsichtig damit um!

Um die Massenmail-Komponente nutzen zu können,  müssen Sie sie in Konfiguration → Server → Mail 
Settings einstellen. Danach können Sie in Benutzer → Massenmail → Optionen ein Präfix für den Betreff und 
eine Fußzeile nach dem eigentlichen Text festlegen.

Die Benutzeroberfläche der Massenmail-Komponente ist leicht zu verstehen. Sie können die 
Benutzergruppe wählen,  deren Benutzer die E-Mail erhalten sollen. Seit Joomla 1.7 ist es  auch möglich 
zu entscheiden, ob auch deaktivierte Benutzer eine E-Mail erhalten sollen oder nicht.
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Sie können bestimmen, dass alle Untergruppen diese E-Mails  auch erhalten sollen. Sie können 
außerdem festlegen, ob die E-Mails im HTML-Format versendet werden sollen und ob die E-Mail-
Adressen aller Empfänger sichtbar oder unsichtbar als  BCC (Blind Carbon Copy) behandelt werden sollen. 
Die E-Mail besteht aus einem Betreff und der eigentlichen Nachricht. Hier können Sie HTML 
benutzen, ein WYSIWYG-Editor wird allerdings nicht zur Verfügung gestellt (siehe Abbildung 12).

Abbildung 12: Massenmail-Formular

Es  ist nicht möglich,  Massenmails in Joomla zu speichern. Nachdem Sie das  Formular ausgefüllt 
haben, klicken Sie auf  das Senden-Icon. Jetzt werden die E-Mails versendet.
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Kapitel 13

Erweiterungen verwalten
Im Joomla Core ist eine Menge enthalten. Von Komponenten, Module,  Plug-Ins, Templates und 

Sprachen haben Sie bereits  gelesen. Außer diesen bekannten Zutaten besteht Joomla auch aus weniger 
bekannten Teilen wie Bibliotheken und Paketen. Zusätzliche Komponenten,  Module, Plug-Ins und 
Sprachen finden Sie im Joomla Extension Directory61. Das  Joomla-Projekt hat keinen zentralen Platz für 
Templates und Bibliotheken. Der Grund ist einfach. Bibliotheken werden außerhalb des Joomla-Projekts 
entwickelt und auch von anderen Open-Source-Projekten genutzt. Templates sind etwas sehr 
Individuelles und daher auf den Websites der Template-Designer erhältlich. Gerade für Templates wäre 
ein zentrales Verzeichnis in der Zukunft sehr hilfreich. Mit dem neuen Erweiterungsmanager können Sie 
direkt aus  Ihrer Joomla-Administration alle Erweiterungen installieren, aktualisieren,  überprüfen und 
verwalten.

ERWEITERUNGEN VERWALTEN
Lassen Sie uns  zunächst einen Blick auf die bereits  installierten 122 Erweiterungen in 

Erweiterungen → Erweiterungen → Verwaltung werfen. Sie können die dort angezeigte Liste nach 
verschiedenen Parametern filtern. Manche Erweiterungen sind geschützt,  weil Ihre Joomla-Version nicht 
mehr funktionieren würde, wenn Sie diese Erweiterungen deinstallieren (siehe Abbildung 1).

 Abbildung 1: Tabelle aller installierten Erweiterungen
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In diesem Bereich können Sie die Erweiterungen ein- und ausschalten sowie deinstallieren. Das Ein- 
und Ausschalten funktioniert wie bei einem Lichtschalter. Sie schalten die Erweiterungen einfach an oder 
aus,  und alle damit verbundenen Daten bleiben erhalten. Wenn Sie eine Erweiterung deinstallieren, wird 
sie gelöscht. Bei vielen Erweiterungen, meistens Komponenten, werden während der Installation 
zusätzliche Datenbanktabellen erzeugt. Ob diese Tabellen bei der Deinstallation ebenfalls gelöscht 
werden, kommt auf die Deinstallationsroutine der Erweiterung an. Lesen Sie die Anleitung oder die 
ReadMe-Datei, um Überraschungen zu vermeiden.

Das  letzte Icon in der Toolbar ist das Cache-Icon. Jede Erweiterung kann Daten cachen. Sie können 
diesen Cache für jede Erweiterung separat löschen. Wenn Ihre Joomla-Website viele Besucher anzieht 
und Sie aus Performance-Gründen nicht den gesamten Cache löschen wollen, benötigen Sie diese 
Funktion.

Wenn Sie nach Bibliotheken filtern, finden Sie diese vier Einträge mit den entsprechenden 
Versionsnummern:

• Das Joomla Application Famework, das die Basis von Joomla 2.5 darstellt. Alle anderen Erweiterungen sind 
auf  diesem Framework aufgebaut.

• PHPMailer62  ist eine in PHP geschriebene Klasse für das Versenden von E-Mails. Sie wird 
beispielsweise in der mail to-Komponente genutzt.

• SimplePie63  ist eine in PHP geschriebene Klasse,  um RSS- und Atom-Feeds zu verwalten. Sie wird 
beispielsweise in der newsfeeds-Komponente genutzt.

• phputf864  ist eine UTF-865-fähige Bibliothek die die String-Funktionen von PHP durch eigene 
Funktionen ersetzt. Einen Überblick über das Problem und die Lösung erhalten Sie beispielsweise hier: 
UTF-8 and PHP66.

Wenn Sie die Liste nach Paketen filtern, wird im Joomla Core nichts  gefunden. Sollten Sie ein 
zusätzliches Sprachpaket installiert haben, wird es hier angezeigt.

ERWEITERUNGEN AKTUALISIEREN
In diesem Bereich werden Erweiterungen von Drittentwicklern (Third Party Extensions)  sowie die 

Version von Joomla selbst angezeigt. Sie können überprüfen,  ob eine Aktualisierung vorliegt, indem Sie 
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die Erweiterungen auswählen und auf das Aktualisierungen suchen-Icon klicken. Wenn Joomla eine 
Aktualisierung findet und Sie diese Aktualisierung automatisch durchführen wollen, müssen Sie vorher 
die FTP-Einstellungen in Konfiguration  → Server  → FTP-Einstellungen setzen. Dann wählen Sie die 
Erweiterung, die Sie aktualisieren wollen, aus und klicken auf das Aktualisieren-Icon. Der Vorgang ist 
vollautomatisch, und Sie werden Meldungen und Hinweise während des Updates erhalten.

ERWEITERUNGEN INSTALLIEREN
Sie können Erweiterungen auf  verschiedene Weise installieren (Abbildung 2):

Abbildung 2: Erweiterungen installieren

• Hochladen einer Paketdatei
Wenn Sie eine Zip-Datei, die eine Joomla-Erweiterung enthält, auf Ihren PC geladen haben, können 
Sie diese Variante benutzen, um die Erweiterung hochzuladen und zu installieren. 

• Aus Verzeichnis installieren
Wenn Sie eine Zip-Datei,  die eine Joomla-Erweiterung enthält, in die Document Root Ihres 
Webservers  geladen haben, können Sie diese Variante benutzen, um Ihre Erweiterung aus diesem 
Verzeichnis zu entpacken und zu installieren. 

• Von Webadresse installieren  
Wenn Sie die genaue Webadresse (URL) der Zip-Datei kennen,  die eine Joomla-Erweiterung enthält, 
können Sie diese Variante benutzen,  um Ihre Erweiterung von dieser URL zu laden, zu entpacken und 
zu installieren.

ERWEITERUNGEN FINDEN & ÜBERPRÜFEN
Manchmal geht etwas während der Installation schief. Dateien sind zu groß,  Dateirechte falsch 

gesetzt, oder andere Umstände verhindern eine erfolgreiche Installation. In diesem Bereich versucht 
Joomla zu überprüfen,  ob Erweiterungen vorhanden, aber nicht installiert sind. Wenn eine oder mehrere 
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Erweiterungen gefunden werden, können sie mit Hilfe des FTP-Features installiert werden. Vergessen 
Sie nicht, die korrekten Parameter in Konfiguration → Server → FTP-Einstellungen zu setzen.

Sie können den Überprüfen-Bereich auch nutzen, um mehrere Erweiterungen auf einmal zu 
installieren!

WARNUNGEN
Fehlermeldungen, die bei der Installation von Erweiterungen manchmal entstehen,  werden in diesem 

Bereich angezeigt. Wenn Sie das Problem nicht selbst lösen können, suchen Sie einfach nach dem Text 
der Meldung in einer Suchmaschine. Sie finden bestimmt eine Lösung oder zumindest einen Hinweis, 
der Ihnen weiterhilft.
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Kapitel 14

Standarderweiterungen
Wie wir bereits  im Erweiterungs-Manager gesehen haben, besteht das Joomla-Paket aus sehr vielen, 

bereits  eingebauten Erweiterungen. Mit ein paar davon sind wir schon in Berührung gekommen. Als 
Benutzer der Website ist es  mir vermutlich egal,  welche Erweiterung ich benutze, solange sie nur 
funktioniert. Dagegen muss  ein Administrator genau wissen, was  wo eingesetzt wird. Wir haben bereits 
verschiedene Erweiterungen benutzt, beispielsweise die content-Erweiterung. Sie ermöglicht es, Beiträge 
zu schreiben, zu verwalten und auf unterschiedliche Art zu veröffentlichen. Die user-Erweiterung 
kümmert sich um alles,  was mit Benutzern zu tun hat,  die category-Erweiterung um die Kategorien und 
so fort.

In den nächsten Kapiteln werde ich die Funktionalität der Erweiterungen beschreiben,  die bereits im 
Standard-Joomla-Paket enthalten sind.

Im Menü Komponenten sehen Sie Banner, Kontakte, Nachrichten, Newsfeeds, Suche, Suchindex, Umleitungen 
und Weblinks. Wir sehen uns diese Komponenten an und werfen auch einen Blick auf die 
dazugehörenden Module und Plug-Ins.
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BANNER
Die Banner-Komponente erlaubt es Ihnen, Werbebanner auf Ihrer Website zu schalten. Ein Banner 

kann aus  einer Grafik oder aus  HTML-Code bestehen. Jedes  Mal, wenn Ihre Seite aufgerufen wird, wird 
ein anderes Banner aus  Ihrer Banner-Verwaltung angezeigt. Die Banner sind klickbar und verweisen auf 
die URL Ihres  Kunden. Die Banner-Komponente bietet Ihnen eine Kunden-,  Kategorie- und 
Bannerverwaltung sowie detaillierte Auswertungen. Ich werde Ihnen anhand eines Beispiels  die 
Funktionsweise erläutern.

Wenn Sie Werbung auf Ihrer Website verkaufen wollen, benötigen Sie drei Dinge: Kunden, Banner 
und Seiten auf Ihrer Website,  um die Banner anzeigen zu können. Oh, eins habe ich noch vergessen: Sie 
brauchen natürlich Traffic auf  Ihrer Website. Je mehr Traffic, desto besser.

Abhängig vom Vertrag,  den Sie mit Ihrem Kunden abschließen, benötigen Sie vielleicht auch 
Auswertungen über Bannereinblendungen und Klicks.

Lassen Sie uns  mit dem Kunden beginnen. Ich lebe in einer Tourismus-Region, und lokale Anbieter 
wollen Ihre Dienste bekannt machen. Joomla bietet jährliche,  monatliche,  wöchentliche, tägliche und 
unbegrenzte Abrechnungsmodelle an. Sie können das  Standardmodell in Komponenten → Banner → 
Optionen festlegen.

Mein Kunde möchte monatlich bezahlen und mit drei Bannern auf allen Seiten der Website 
erscheinen. Ich erstelle den Kunden in Komponenten → Banner → Kunden → Neu und fülle das Formular aus 
(siehe Abbildung 1).

Abbildung 1: Einen Kunden hinzufügen

Bevor ich die einzelnen Banner erstellen kann,  muss ich eine Kategorie anlegen. Die Kategorien sind 
sehr praktisch, da ich später im Banner-Modul den Kunden und die Kategorie auswählen kann,  aus  der 
dann die angezeigten Banner übernommen werden (Komponenten → Banner → Kategorien).

Ich kann beliebig viele Banner anlegen. Meistens  jedoch werden Standardgrößen für Banner 
verwendet (Abbildung 2).
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Abbildung 2: Standardgrößen für Banner67

Der Kunde möchte seine drei Banner in Leaderboard-Größe (728 × 90 Pixel)  haben. Ich erstelle sie 
in Komponenten → Banner → Banner. Ich wähle die Kategorie und den Kunden, lade das Banner hoch 
und gebe die Größe ein. In den Veröffentlichungsoptionen kann ich weitere Werte setzen, beispielsweise 
das Anfangs- und Enddatum der Sichtbarkeit des Banners. Das ist nützlich,  wenn der Kunde ein 
Zeitabonnement hat. Außerdem gibt es  eine Möglichkeit,  die Anzahl der Einblendungen und die Klicks 
auf  null zurückzusetzen (siehe Abbildung 3 und Abbildung 4).
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Abbildung 3: Banner hinzufügen

Abbildung 4: Banner in der Banner-Verwaltung

Der nächste Schritt ist,  ein oder mehrere Banner-Module zu erstellen bzw. zu aktivieren. Für jede 
Bannergröße benötige ich ein Modul. In meinem Fall haben alle Banner die gleiche Größe, daher reicht 
ein Modul aus. Ich gehe in Erweiterungen → Module und filtere nach Banner. Ich finde nichts,  also erstelle 
ich ein neues Bannermodul duch einen Klick auf das Neu-Icon. Abhängig vom Template muss  ich eine 
Position auswählen. In meinem Fall wähle ich die position 12 aus  dem Beez2-Template. Das Banner 
erscheint dann über dem Inhalt. In den Basis Optionen können Sie noch viel mehr einstellen. Es ist auch 
möglich, das Banner im Inhalt eines Beitrages anzuzeigen (siehe Kapitel Module).
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Das Search  by Tag-Feld ist interessant. Wenn Sie es  benutzen, wird die Anzeige des Banners abhängig 
davon erfolgen,  ob die Banner-Meta-Schlüsselwörter (festgelegt im Banner) mit den 
Seitenschlüsselwörtern (festgelegt im Beitrag und an anderen Stellen) übereinstimmen. Eine andere 
Möglichkeit, die Anzeige des  Moduls und damit der Banner zu beeinflussen, ist die Menüzuweisung. Ein 
sehr wichtiges Feature ist die Möglichkeit, eine Kopf- und Fußzeile festlegen zu können. In manchen 
Ländern muss Werbung gekennzeichnet werden (siehe Abbildung 5).

Abbildung 5: Banner Modul

Jetzt erscheint das Banner auf der Website. Abhängig von Ihrer Konfiguration und der Anzahl der 
Banner, erscheint bei jeder Aktualisierung der Website im Browser ein anderes Banner. Das Banner 
selbst ist mit der Website des Kunden verlinkt, und wenn man mit der Maus  über das  Bild fährt,  wird ein 
Tooltipp mit dem Titel des Banners angezeigt (siehe Abbildung 6).
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Abbildung 6: Banner auf  der Website

Wenn Sie es  entsprechend eingestellt haben, werden alle Einblendungen der Banner und Klicks auf 
die Banner von der Banner-Komponente gespeichert. In Komponenten → Aufzeichnungen können Sie 
sich diese Statistik ansehen und nach Datum, Kunde, Kategorie und Typ (Clicks oder Impressions) 
filtern (siehe Abbildung 7).

Abbildung 7: Banner Aufzeichnungen

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 153



KONTAKTE
Jede Website benötigt ein Kontaktformular. Je nach Anbieter der Website benötigt man manchmal 

eins  und manchmal mehrere dieser Formulare. Wenn Sie eine Website für eine Firma mit mehr als  einer 
Abteilung erstellen, dann möchten Sie vielleicht für jede Abteilung ein eigenes Kontaktformular 
anbieten. Ähnlich verhält es sich bei mehreren Niederlassungen. Vielleicht wollen Sie ja auch ein 
Kontaktformular für jeden Angestellten oder jedes Benutzerkonto? Alle diese Fälle sind mit der Joomla 
Kontakt-Komponente abbildbar. Wie wir bereits gesehen haben (siehe Kapitel Kontaktformular)  ist es 
recht leicht, ein einzelnes Kontaktformular zu erstellen: einfach den Kontakt erstellen, Kategorie 
hinzufügen und einen Menüeintrag erstellen.

BEISPIEL
Wenn Sie mehrere Kontaktformulare benötigen, sollten Sie sich über die Struktur Ihrer Kontakte 

Gedanken machen. Wie bei den Beitragskategorien können Sie auch Kontakt-Kategorien als 
Menüeinträge definieren. Als Ergebnis  erhalten Sie eine Liste der Kontakte,  die der entsprechenden 
Kategorie zugeordnet sind. Wenn Sie dann auf den Namen oder Titel klicken,  sehen Sie alle Details und 
jeweils ein Kontaktformular. Ich habe mit der Komponente verschiedene Szenarien ausprobiert, und die 
Möglichkeiten der Darstellung sind erstaunlich! Wie überall in Joomla 2.5 ist es auch hier möglich, 
Kategorien zu schachteln und unterschiedliche Menüeintragstypen zu definieren. In den Optionen 
(Komponenten  → Kontakte → Optionen)  können Sie beispielsweise das  Erscheinungsbild des 
Kontaktformulars (Slider, Tab, Ohne Formatierung)  und eine beeindruckende Anzahl weiterer Parameter 
einstellen. Als  kleines Beispiel habe ich einen Kontaktbereich für unsere Firma mit drei 
unterschiedlichen Arten von Anfragen und einem Kontaktformular pro Mitarbeiter erstellt. Wenn Sie 
auf  die Links klicken, erscheinen weitere Einzelheiten sowie die Formulare (siehe Abbildung 1).
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Abbildung 1: Kontaktbereich

Für dieses  Beispiel habe ich zwei Kategorien erzeugt: cocoate und Team. Die Team-Kategorie ist eine 
Unterkategorie von cocoate. Es wäre auch möglich gewesen, ein Bild und eine Beschreibung 
hinzuzufügen, aber ich habe mich auf  den Titel beschränkt (siehe Abbildung 2).

Abbildung 2: Kontakt-Kategorien

Für jedes Formular benötige ich einen Kontakt mit einer E-Mail-Adresse. Kontakte können mit 
Benutzern verbunden sein oder allein stehen. In meinem Fall habe ich drei Kontakte mit der cocoate-
Kategorie verknüpft,  ohne Verbindung zu einem Benutzer. Zwei weitere Kontakte sind mit der Team-
Kategorie und zusätzlich mit dem entsprechenden Benutzerkonto verbunden (Abbildung 3).

Abbildung 3: Kontakte

Wenn sich Werte, die in den Kontakt-Optionen eingetragen sind, ändern sollten, wie beispielsweise 
die Telefonnummer, wäre es schön,  den verbundenen Benutzern die Möglichkeit zu bieten, diese Werte 
direkt aus ihrem Benutzerprofil auf der Website zu verändern, ohne den Administrationsbereich nutzen 
zu müssen. Für diese Anforderung bietet Joomla das  sogenannte Benutzer-Profil-Plugin. Sie müssen es 

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 155



nur aktivieren (Erweiterungen → Plugins). Im Benutzerprofil wird ein neuer Bereich für die Profilfelder 
angezeigt, und dieser Bereich ist mit der Kontaktkomponente verbunden.
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NACHRICHTEN
Hinter der Komponente Nachrichten verbirgt sich ein privates Nachrichtensystem für Benutzer des 

Backends. Sie können Nachrichten mit anderen Benutzern austauschen, die die Berechtigung haben,  auf 
den Administrationsbereich zuzugreifen.

Das  Programm ist sehr einfach zu benutzen. Allerdings  vergessen Benutzer oft, dass sie die 
Möglichkeit haben,  persönliche Einstellungen zu setzen (Komponenten → Nachrichten → Meine Einstellungen). 
Wenn Sie wollen, verschickt das System bei jeder neuen Nachricht eine E-Mail an Sie, löscht 
Nachrichten automatisch nach x Tagen, und Sie können Ihr Eingangspostfach auch komplett 
verschließen.
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NEWSFEEDS
Feeds sind wirklich praktisch. Man kann auf sehr einfache Art Nachrichten und andere 

Informationen abonnieren. Leider nutzen viele Leute Feeds aus  unerfindlichen Gründen nicht. Vor 
dreißig Jahren musste man eine Zeitung kaufen und lesen,  um das  "Neueste" zu erfahren. Vor fünfzehn 
Jahren öffnete man seinen Browser und besuchte nacheinander Website um Website,  um das "Neueste" 
zu erfahren. Heute kann man immer noch beide Möglichkeiten nutzen,  aber es ist ebenso möglich, 
einen "News-Einsammler" oder Feed-Aggregator zu nutzen. Google's reader68  und die dynamische 
Lesezeichenzeile im Browser (z.B. Firefox)  sind da recht beliebt. Die Joomla-Newsfeeds-Komponente ist 
auch so ein Aggregator. Sie ist nicht so raffiniert wie Googles Reader, aber durchaus nützlich.

Mit der Newsfeed-Komponente können Sie Informationen von anderen Websites einsammeln. 

Heute,  im Zeitalter der sozialen Medien, hat vermutlich jeder Dutzende von Benutzerkonten. Oft 
werden Videos  und Bilder auf youtube.com and flickr.com gespeichert. In Unternehmen ist die Lage 
unübersichtlicher. Überlegen Sie mal,  wie viele Informationen in Form von Newsfeeds  beispielsweise 
über ein Projekt wie Joomla oder auch über Ihre Firma erhältlich sind.

Ein Feed-Aggregator auf  Ihrer Websit
Im nächsten Beispiel wollen wir einen Feed-Aggregator auf unserer Joomla-Website erstellen. Ich 

werde versuchen, alles zu sammeln, was um unsere Firma herum als  Feed verfügbar ist,  und dies in einer 
Tabelle darzustellen. Wir haben ein Vimeo-Konto für unsere Videos, ein Flickr-Konto für Bilder, 
mehrere Twitter-Konten, und es gäbe noch viel mehr. :-)

Zuerst erstelle ich eine Newsfeed-Kategorie namens cocoate in Komponenten → Newsfeeds  → 
Kategorien und danach für jeden Feed einen Eintrag in Komponenten → Newsfeeds → Feeds  (siehe 
Abbildung 1). Das  einzige Problem ist oft,  die richtige Feed-Adresse zu finden. Unsere Vimeo-Video-
Feed-Adresse sieht beispielsweise so aus: http://vimeo.com/cocoate/videos/rss. Die Flickr-Feed-Adresse 
unserer Fotos sieht etwas komplizierter aus: http://api.flickr.com/services/feeds/photos_public.gne?
id=17963290@N00&lang=en-us&format=rss_200.

In den Veröffentlichungsoptionen müssen Sie angeben,  wie viele Feed-Einträge Sie anzeigen lassen 
wollen. Sie müssen auch die Anzahl der Sekunden angeben,  nach denen der Cache automatisch geleert 
werden soll. Joomla speichert nur die angegebene Anzahl von Einträgen im Cache. Das  ist ein wichtiges 
Detail, denn in manchen Ländern ist es nicht erlaubt, den Inhalt von öffentlichen Newsfeeds  in einer 
Datenbank zu speichern und auf  einer Website anzuzeigen.
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Abbildung 1: Eine Sammlung von Newsfeeds

Als letzten Schritt müssen Sie noch einen Menüeintrag in einem Menü Ihrer Wahl erstellen. Die 
Newsfeeds-Komponente bietet drei verschiedene Layouts an:

• listet alle Newsfeed Kategorien auf.

• listet Newsfeeds in einer Kategorie auf.

• einzelner Newsfeed

Ich wähle die zweite Variante,  da ich alle Feeds in einer Kategorie habe. Auf der Website zeigt 
Joomla dann den Inhalt beispielsweise unseres Vimeo-Video-Feeds (siehe Abbildung 2).

Abbildung 2: Newsfeed-Inhalte
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Wenn Sie einen Newsfeed anlegen,  können Sie in den Anzeige Optionen unter anderem einstellen, 
ob Sie das  Logo des  Feeds anzeigen wollen und ob Sie die Länge des angezeigten Textes  verändern 
wollen. Das ist hilfreich,  wenn der Feed sehr lange Texte enthält oder wenn Sie das Feed Anzeige-Modul 
nutzen wollen. Sie können solch ein Modul in Erweiterungen → Module → Neu erstellen. Hier ist 
beispielsweise der Newsfeed der New York Times ausgewählt worden (http://feeds.nytimes.com/nyt/rss/
HomePage). Setzen Sie das Modul auf position-4,  und konfigurieren Sie die Basis  Optionen (siehe Abbildung 
3).

Abbildung 3: Das Modul "Feed - Anzeige"

Das Resultat auf  der Website sieht aus wie in Abbildung 4.

Abbildung 4: So erscheint das Modul "Feed – Anzeige" auf  der Website.
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UMLEITUNGEN
Die Umleitungskomponente ist eine wundervolle Idee. Sie leitet einen Besucher Ihrer Website weiter, 

wenn ein Pfad hinter dem Domainnamen eingegeben wird,  der nicht existiert. Es kann sein,  dass dieser 
Pfad einmal existierte,  in den Suchindex einer Suchmaschine aufgenommen wurde oder auf einer 
anderen Website verlinkt wurde. Meistens taucht das Problem nach dem Relaunch einer Website auf.

The Umleitungskomponente ist sehr komfortabel. Wenn jemand einen nicht existierenden Pfad 
eingibt, zeigt Joomla die "404 - nicht gefunden"-Seite an und erzeugt gleichzeitig einen neuen Eintrag in 
der Umeitungskomponente.

Wenn Sie Komponenten → Umleitung  aufrufen,  sehen Sie diese Links (siehe Abbildung  1). Das Plugin 
System - Umleitung muss in Erweiterungen → Plugins aktiviert werden.

Abbildung 1: Umleitungen

Sie können nun die Links editieren und eine neue Umleitungsadresse hinzufügen. Beim nächsten 
Zugriff auf den alten Pfad sorgt die Umleitungskomponente dafür,  dass  der Besucher auf die neue 
Adresse weitergeleitet wird. Wenn Sie alte, nicht mehr existierende Pfade kennen,  können Sie die 
Umleitungen auch selbst eintragen.

Die Komponente nutzt das Umleitungssystem des Webservers. In Site → Systeminformationen sehen Sie, 
welchen Webserver Sie benutzen (siehe Abbildung 2).
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Abbildung 2: Systeminformationen

Wenn Sie den Apache Webserver benutzen, benennen Sie die Datei htaccess.txt in .htaccess um. 
Manchmal ist ein Umbenennen nicht möglich,  da die Datei mit einem Punkt beginnt. Ich benutze mein 
FTP-Programm oder die Konsole, um den Dateinamen zu ändern.

Falls Sie den Internet Information Server benutzen,  benennen Sie die Datei web.config.txt in 
web.config. Sie müssen jedoch zuvor das IIS URL Rewrite Modul aktivieren (Abbildung 3).

Abbildung 3: .htaccess

Danach, ändern Sie die Einstellung in Konfiguration → Site → Suchmaschinenoptimierung  (SEO) → URL-
Rewrite nutzen auf  Ja (Abbildung 4).

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 162



Abbildung 4: Konfiguration - Site
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SUCHE
Die Besucher Ihrer Website erwarten die Möglichkeit, die Website zu durchsuchen.

Joomla nutzt Volltextsuche. Volltextsuche bedeutet, dass  Joomla jeden Text,  den Sie in das Suchfeld 
eingeben, in der Datenbank sucht.

Das  hört sich für die meisten Leute selbstverständlich an, ist es aber nicht. Viele Suchmaschinen 
erstellen zunächst einen Suchindex aus  den Wörtern, die auf der Website verwendet werden. Bei der 
Suche wird dann dieser Suchindex durchsucht. Die Suchtreffer sind mit den eigentlichen Inhalten 
verlinkt. Die Suchergebnisseite basiert auf den Treffern und den entsprechenden Links. Eine 
indexbasierte Suche ist schneller als eine Volltextsuche,  aber der Suchindex muss bei jeder Änderung der 
Website aktualisiert werden,  da der neue Inhalt sonst nicht gefunden wird. Um die 
Geschwindigkeitsvorteile der indexbasierten Suche auszugleichen, ist die Joomla-Suche hochgradig 
konfigurierbar.

In Joomla 2.5 gibt es durch die Smart Search Komponente eine indexbasierte Suche.

Suchwort-Analyse
Um einen ersten Eindruck davon zu bekommen, nach was die Besucher Ihrer Website suchen, 

müssen Sie die Analysefunktion zunächst einmal aktivieren (Komponenten → Suche → Optionen → 
Suchstatistiken erfassen → Ja). Danach werden alle Begriffe gespeichert und aufgelistet (Komponenten: Suche). 
Vergessen Sie nicht, die Suchergebnisse ebenfalls einzuschalten (siehe Abbildung 1).

Abbildung 1: Suchwort-Analyse

Benutzeroberfläche
Sie können auswählen, ob ein einfaches Suchfeld auf unterschiedlichen Seiten Ihrer Website oder ein 

Link zum Suchformular erscheinen soll. Die Sucherweiterung umfasst ein Suchmodul für das  einfache 
Suchfeld und ein "Such-Layout" für Menüeintragstypen. Das  Suchmodul ist standardmäßig aktiviert, 
und die meisten Templates  bieten eine spezielle Position dafür an. Es  bietet zahlreiche Parameter, 
beispielsweise können Sie den Text des Buttons konfigurieren oder die Größe des  Formularfelds 
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festlegen. Mit Joomla 2.5 ist es möglich, die Joomla Suche zur Standardsuche des Browsers 
hinzuzufügen. Das Joomla Suchmodul verwendet das OpenSearch Formatt69 (Abbildung 2).

Abbildung 2: Suchmodul

Die Suchergebnisseite besteht aus einem detaillierteren Formular im oberen Bereich der Seite und 
den Suchergebnissen darunter (siehe Abbildung 3).
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Abbildung 3: Suchergebnisseite

Der Benutzer kann auf dieser Seite Sucheinstellungen vornehmen (Alle Wörter,  Irgendein Wort, 
Exakter Ausdruck)  und die Sortierung der Ergebnisse verändern. Es ist ebenfalls möglich, die Suche auf 
unterschiedliche Typen von Inhalt (wie beispielsweise Beiträge und Kategorien) einzuschränken.

Hinter den Kulissen
Sie können die Suche in den verfügbaren Such-Plugins konfigurieren. Schauen Sie mal in 

Extensions → Plugin Manager,  und filtern Sie nach der Art des Plugins,  in diesem Fall search (siehe Abbildung 
4).

Abbildung 4: Such-Plugins

Für jede suchen-Checkbox im Suchformular existiert ein Plugin. Sie können die Anordnung der 
Plugins verändern,  und Sie können sie aktivieren und deaktivieren. Weiterhin können Sie in jedem 
Plugin verschiedene Optionen setzen, beispielsweise ob es auch in archivierten Beiträgen suchen soll.

Jede zusätzlich installierte Erweiterung kann solche Such-Plugins enthalten und sich damit in den 
Suchvorgang integrieren.

Mit dieser Plugin-basierten Suchstruktur ist die Suchkomponente von Joomla einfach zu benutzen 
und einfach zu erweitern!
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SUCHINDEX (SMART SEARCH)
Suchindex ist eine neue Funktion in Joomla.

Dahinter verbirgt sich eine "smarte" Suchmaschine, die wesentlich flexibler und schneller als die 
bisherige Suche ist,  und außerdem mit solch wunderbaren Funktionen wie Autovervollständigung und 
der "meinten Sie " Funktion ( stemming) daherkommt.

Stemming?

Als Stemming bezeichnet man ein Verfahren, welches Varianten von Worten auf  ihren 
gemeinsamen Grundstamm zurückführt. 
Mehr dazu in Wikipedia70.

Das Joomla Core Paket beinhaltet einen Englisch Stemmer und einen sogenannten Snowball 
Stemmer (Extensions→ Smart Search → Options). Der Englisch Stemmer ist sofort einsatzfähig, der 
Snowball Stemmer braucht die Stem PHP Erweiterung und unterstützt 14 Sprachen: dänisch, deutsch, 
englisch,  spanisch,  finnisch, französisch, ungarisch, italienisch,  norwegisch, niederländisch, portugiesisch, 
rumänisch, russisch und türkisch. 

Die Daten müssen indiziert werden damit die Suche schnell und flexibel funktioniert.

AKTIVIERUNG
Suchindex ist standardmässig deaktiviert. Um es zu aktivieren, brauchen Sie das  Content Plugin 

Suchindex und die fünf Finder-Plug-Ins. Der Name finder resultiert aus den Anfängen dieser 
Drittentwickler Komponente, die in den Joomla Core integriert wurde (Abbildung 1).

Abbildung 1:Finder-Plugins

INDIZIEREN
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Damit Suchindex funktioniert, muss  der Inhalt indexiert werden. Das geschieht automatisch,  wenn 
Inhalte gespeichert werden. Der Vorgang kann Komponenten → Suchindex → Indexieren gestartet werden 
(Abbildung 2).

Abbildung 2: Indexing

ANPASSEN
Nach Aktivierung von Suchindex und der Indexierung des Inhalts,  können Sie nun entscheiden, ob 

Sie das Suchindex Modul und/oder einen Suchlink in Ihrer Navigation haben wollen. In beiden Fällen 
funktionieren Autovervollständigung und Stemming (meinten Sie?) (Abbildung 3, Abbildung 4)
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Abbildung 3: Autovervollständigen

Es  stehen Ihnen noch einige selbsterklärende Einstellungsmöglichkeiten zur Verfügung um 
vordefinierte Suchen zu benutzen. Die Joomla Dokumentation liefert hier eine umfassende Erklärung71

DIE KLASSISCHE JOOMLA SUCHE ENTFERNEN
Wenn Sie sich entschieden haben mit Suchindex zu arbeiten,  dann brauchen Sie die klassische Joomla 

Suche nicht mehr. Sie können Sie deaktivieren oder löschen:

• alle Module des Typs search (Erweiterungen → Module → Nach search filtern)

• alle plug-ins des Typs search (Erweiterungen → Plug-Ins → nach search filtern)

• alle Menü Links zur Suchkomponente
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WEBLINKS
Mit der Weblinks-Komponente können Sie eine Linkliste oder einen einfachen Download-Bereich auf 

Ihrer Website aufbauen. Joomla bietet Ihnen dafür schachtelbare Kategorien und zählt die Klicks auf 
die einzelnen Links. Sie können beliebig viele Kategorien erstellen und miteinander verschachteln. Dann 
erstellen Sie Ihre Links  und verbinden sie mit den entsprechenden Kategorien. Erstellen Sie einen 
Menüeintrag, wählen Sie das Layout aus, und stellen Sie die Optionen ein.

Die Weblinks-Komponente bietet drei Layouttypen für Menüeinträge an: Weblinks in Kategorien, 
Weblinks  in Kategorie und Einen Weblink erstellen. Die beiden ersten beiden Layouts kennen Sie bereits 
aus Beiträgen und Kategorien. Wenn Sie das dritte Layout benutzen,  können Sie Ihre Benutzer 
einbeziehen und an einem gemeinsamen Linkverzeichnis  arbeiten. Erstellen Sie dazu einfach einen 
Menüeintrag "Einen Weblink erstellen" im Benutzermenü, und setzen Sie die Berechtigungen für die 
Gruppe in Komponenten → Weblinks → Optionen,  um den registrierten Benutzern zu erlauben,  einen Link 
zu posten. Der Optionen-Bereich bietet sechs Tabs voller konfigurierbarer Werte für den Linkkatalog an.

In den Beispieldaten ist bereits eine Linkliste enthalten (siehe Abbildung 1).

Abbildung 1: Linkliste 

Innerhalb des Modulbereichs gibt es  ein Weblinks-Modul, das Links aus einer vorgegebenen 
Kategorie auf  der Website anzeigt.
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Kapitel 15

Module
Ein Modul ist ein Inhaltselement, das neben einem Beitrag positioniert werden kann. Ein Menü ist 

beispielsweise ein Modul. Der kleine Anmeldeblock auf der linken Seite ist auch ein Modul. Sie können 
beliebig viele Module mit cleveren Funktionen in Joomla erstellen und an den Stellen positionieren,  die 
im Template dafür vorgesehen sind.

Module sind auch Gestaltungselemente in jedem Template. Meistens existieren für das Such- und 
das Navigationspfad-Modul (Breadcrumbs)  vordefinierte Template-Positionen. Das  gilt auch für Menüs im 
Kopfbereich der Website. Meist heißt diese obere Navigationsposition top (oben).

GEMEINSAMKEITEN ALLER MODULE
Jedes Modul verfügt über:

• einen Titel, der angezeigt oder ausgeblendet werden kann

• eine Position in einem Template

• einen Schalter, durch den das Modul auf  der Website veröffentlicht werden kann

• eine Sortierungsfunktion, um Module zu ordnen,  die an gleicher Position liegen. Meistens  wird 
diese Funktion in den Seitenleisten verwendet.

• eine Funktion zum zeitgesteuerten Veröffentlichen von Modulen mit einem Anfangs- und 
einem Enddatum

• eine Möglichkeit, um das  Modul einer Sprache zuzuordnen. Das  Modul erscheint nur dann,  wenn 
der Benutzer die Sprache, in der das  Modul verfügbar ist, ausgewählt hat (siehe Kapitel 
Mehrsprachige Websites)

• eine Möglichkeit, um einen Bemerkungstext zu einem Modul hinzuzufügen

• das gleiche System der Menüverknüpfung  wie bei den Template-Stilen. Sie können dadurch die 
Darstellung des Moduls auf  einer Seite der Website vom Menülink abhängig machen.

ERWEITERTE OPTIONEN
In den Erweiterten Optionen

• haben Sie die Möglichkeit, zwischen unterschiedlichen Template-Layouts zu wählen, wenn das 
verwendete Template so etwas anbietet.
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• können Sie ein Modulklassensuffix angeben,  das  diesen Text an die Bezeichnung der CSS-Klasse für 
dieses  Modul anhängt. Das ist nützlich,  wenn Sie das Modul mit einem individuellen Design versehen 
wollen.

• sind Sie in der Lage, das Cache-System ein- oder auszuschalten und eine Zeit für die Gültigkeit des 
Caches festzulegen.

CORE MODULE
Das Joomla Paket enthält 24 verschiedene Modultypen. Ich habe sie in alphabetischer Reihenfolge 

aufgelistet und eine kurze Beschreibung hinzugefügt. Manche Beschreibungen sind aus der Joomla Hilfe 
übernommen).

• Das  Modul Anmeldung  zeigt ein Anmeldeformular an, das aus  Feldern für den Benutzernamen und 
das Passwort besteht. Außerdem enthält es  einen Link zur Anforderung eines  neues Passworts. Wenn 
das Anlegen von neuen Benutzerkonten erlaubt ist (Benutzer → Optionen),  wird ein weiterer Link 
angezeigt, der zur Benutzerregistrierung führt. Es ist beispielsweise möglich, dem Formular 
individuellen Text hinzuzufügen, den Benutzer nach dem Anmelde- und Abmeldevorgang auf eine 
bestimmte Seite weiterzuleiten und die Kommunikation über das  Anmeldeformular mit SSL zu 
verschlüsseln, sofern der Webserver entsprechend konfiguriert wird.

• Wir haben das  Modul Archivierte Beiträge bereits im Kapitel Status, Papierkörbe und Check In 
angesprochen. Es zeigt eine Liste von Monaten, die auf die in diesem Monat archivierten Artikel 
verweist.

• Das  Modul Banner zeigt veröffentlichte und aktive Banner an. Wir haben bereits im Kapitel Banner 
die Funktionsweise erläutert.

• Das  Modul Beitragskategorie (man beachte die sprachliche Differenzierung  :-))  zeigt eine Liste von 
Beiträgen aus einer oder mehreren Kategorien an.

• Das Modul Beitragskategorien zeigt Unterkategorien einer einstellbaren Kategorie an.

• Das  Modul Beiträge - Newsflash zeigt eine festgelegte Anzahl Beiträge aus  einer oder mehreren 
vorgegebenen Kategorien an. Sie können die Sortierung,  die Anzahl der Artikel und den Weiterlesen-
Link konfigurieren und weitere Einstellungen vornehmen.

• Das  Modul Beiträge - Verbundene Beiträge zeigt andere Beiträge,  die eine Verbindung zu diesen 
Beiträgen haben. Die Verbindung wird über die Meta-Schlüsselwörter realisiert,  die einem Beitrag 
zugeordnet werden können.
Alle Schlüsselwörter des angezeigten Beitrags werden mit denen der anderen veröffentlichten Beiträge verglichen. Nehmen 
wir beispielsweise an, Sie haben einen Beitrag  über "Zuchtpapageien" und einen anderen über "Die Aufzucht von 
Kakadus". Wenn Sie nun in beiden Artikeln das Schlüsselwort "Papagei" eintragen, dann zeigt das Modul den 
"Zuchtpapageien"-Beitrag an, wenn Sie sich "Die Aufzucht von Kakadus" ansehen, und umgekehrt.
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• Das  Modul Beliebte Beiträge zeigt eine Liste aller veröffentlichten Beiträge an,  sortiert nach der 
Anzahl der Zugriffe. Sie können die Liste nach Kategorien filtern und die Anzahl der Artikel 
vorgeben.

• Das  Modul Eigene Inhalte bietet die Möglichkeit,  eigenen HTML-Code zu schreiben und zu 
veröffentlichen. In den Basis Optionen verfügt dieses Modul über das praktische Inhalte vorbereiten-
Feature. Joomla bietet die Möglichkeit, zusätzliche Funktionen im Beitragsinhalt auszuführen, 
beispielsweise die E-Mail-Verschleierung (siehe auch Plugins). Wenn Sie den Schalter Inhalte 
vorbereiten einschalten, wird der HTML-Inhalt, den Sie in diesem Modul eintragen,  wie 
Beitragsinhalt behandelt.

• Das  Modul Feed Anzeige ermöglicht die Anzeige der Inhalte eines Newsfeeds. Sie können einen Text 
eingeben, der neben dem Icon angezeigt wird, und das Format des  Feeds  festlegen (RSS 2.0 oder Atom 
1.0).

• Das  Modul Fusszeile zeigt die Joomla-Copyright-Informationen an. Sie können es  deaktivieren,  sind 
aber auch herzlich eingeladen, es auf  Ihrer Website stehen zu lassen!

• Das  Modul Menü ist ein Container,  der Menüeinträge (Links)  aus einem existierenden Menü anzeigt. 
Ein Menü kann aus verschachtelten Menüeinträgen bestehen. Sie können diese Einträge nach Ebenen 
filtern,  beispielsweise alle Links der zweiten bis  dritten Ebene. Es ist außerdem möglich, anzugeben,  ob 
untergeordnete Menüeinträge angezeigt werden sollen oder nicht.

• Das  Modul Navigationspfad (Breadcrumbs) zeigt selbigen an. Sie haben es bereits im Kapitel 
Navigation kennengelernt.

• Das  Modul Neueste Benutzer zeigt die zuletzt registrierten Benutzer an. Sie können zum 
Benutzerprofil verlinken,  die Anzahl der angezeigten Benutzer beeinflussen und wählen, welche Art 
von Benutzerinformationen angezeigt wird.

• Das  Modul Neueste Nachrichten zeigt eine Liste der zuletzt veröffentlichten Beiträge. Sie können 
die Liste nach Kategorie, Autor und Hauptbeiträgen (featured) filtern.

• Smart Search (Suchindex) ist eine Alternative zum Suchmodul und zeigt ein Suchfeld an. Diese 
Suche bietet außerdem zusätzlich die Möglichkeit an,  Suchfilter zu erstellen. Lesen Sie mehr über 
diese Suche im Kapitel Suchindex.

• Das  Modul Sprachauswahl ist neu seit Joomla 1.6. Es zeigt eine Liste der verfügbaren 
Inhaltssprachen an und bietet die Möglichkeit,  die gewünschte Sprache auszuwählen. Lesen Sie mehr 
darüber im Kapitel Mehrsprachige Websites.

• Das  Modul Statistik zeigt frei zugängliche Informationen über Ihren Webserver und andere 
Statistiken über Ihre Website an (unter anderem die Anzahl der Benutzer, der Beiträge und der 
Weblinks, die sich auf  Ihrer Website befinden).
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• Das  Modul Suchen zeigt ein Suchfeld an. Sie können das Erscheinungsbild des  Feldes und die 
Position und die Beschriftung des Buttons verändern. Wir haben das Modul bereits  im Kapitel Suche 
angesprochen.

• Das  Modul Syndication Feeds stellt die Inhalte eines  Newsfeeds dar. Wir haben das am Beispiel der 
New York Times im Kapitel Newsfeeds besprochen.

• Das Modul Weblinks zeigt Links der Weblinks Komponente aus einer einstellbaren Kategorie an.

• Das  Modul Wer ist online zeigt die Menge der nicht angemeldeten Gäste und der eingeloggten 
Benutzer an, die gerade auf  die Website zugreifen.

• Das  Modul Wrapper stellt ein iFrame-Fenster zur Verfügung. Sie geben die Webadresse des  Inhalts 
an, den Sie in dem iFrame darstellen wollen, legen fest,  ob Scrollbalken vorhanden sein sollen, 
definieren die Höhe und Breite des iFrames und geben den Namen des iFrames an.

• Das  Modul Zufallsbild zeigt ein zufälliges Bild aus  einem vorgegebenen Verzeichnis an. 
Normalerweise werden Sie die Medienverwaltung nutzen, um die Bilder zu speichern. Sie können den 
Dateityp einstellen sowie eine Webadresse,  auf die weitergeleitet werden soll,  wenn jemand auf das 
Bild klickt,  und Sie können die Höhe und Breite der Bilder beeinflussen. Seien Sie vorsichtig mit der 
letzten Option. Joomla rechnet Ihr Bild nicht in eine andere Größe um, sondern manipuliert nur die 
Attribute im <img>-Tag.
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Werbung

Joomla! development, template design, logo design, general artwork 
and design for both print and internet.

http://digital-flo.com/

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 175

http://digital-flo.com
http://digital-flo.com


Kapitel 16

Plugins
Ein Plugin erweitert in Joomla meist die Funktionalität einer Komponente. Der Begriff Plugin taucht 

auch an anderen Stellen auf. Plugins  werden beispielweise in einem Webbrowser genutzt,  um Videos 
abzuspielen. Ein sehr bekanntes Beispiel für ein Plugin ist der Flash Player der Firma Adobe. Ein 
schönes Beispiel in Joomla für den Gebrauch von Plugins ist die Suchkomponente. Fünf Such-Plugins 
arbeiten zusammen, um Inhalte aus unterschiedlichen Joomla-Komponenten zu finden.

Joomla hat acht Plugin-Typen: Authentication,  Content,  Editors-xtd, Editors, Extension,  Search, 
System und User. Diese Bezeichnungen sind auch die Namen der Unterverzeichnisse, in denen sich die 
zugehörigen Plugin-Dateien befinden. Plugins vom Typ authentication liegen beispielsweise im 
Verzeichnis plugins/authentication. Wie bereits  im Kapitel Module beschrieben, ist es nicht möglich und 
auch nicht notwendig, Plugins in der Administration neu zu erstellen. Ein Plugin wird im 
Erweiterungsmanager installiert.

AUTHENTICATION
Authentication heißt auf Deutsch "Authentifizierung". In Joomla ist damit der Prozess der 

Überprüfung gemeint, ob einem Besucher erlaubt wird, etwas  auf der Website zu tun.  Sie 
authentifizieren sich mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort, und Sie sind durch die 
Zugehörigkeit zu einer Berechtigungsgruppe autorisiert. Autorisation ist der Prozess, der sich an die 
Authentifizierung anschließt und überprüft,  welche Berechtigungen im Einzelnen der authentifizierte 
Benutzer hat. Joomla bietet Ihnen drei Möglichkeiten der Authentifizierung (siehe Abbildung 1).

Abbildung 1: Authentication Plug-ins

Joomla
Das Plugin Joomla liefert das Standardverhalten von Joomla. Sie füllen das  Formular mit Ihrem 

Benutzernamen und dem Passwort aus,  und es wird überprüft,  ob der Benutzername existiert und das 
Passwort stimmt.
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GMail
Wenn Sie das Plugin GMail aktivieren, können sich Benutzer mit ihrer Google-Mail-Adresse und 

ihrem Passwort an Ihrer Website anmelden. Eine vorherige Registrierung ist nicht notwendig. Bei der 
ersten Anmeldung erstellt das System-Plugin Joomla ein Benutzerkonto in der Datenbank. Das  Google-
Mail-Passwort wird dabei verschlüsselt gespeichert. Durch diese Maßnahme ist es nicht möglich, die 
Google-Mail-Konten der entsprechenden Benutzer zu missbrauchen. Das  Plugin macht den 
Anmeldevorgang für Ihre Benutzer einfacher. Leider gibt es  keinen Hinweis  im Anmeldeformular, dass 
eine Anmeldung mit Google Mail möglich ist. Sie können einen zusätzlichen Text hinzufügen, oder Sie 
überlegen sich eine andere kreative Lösung.

LDAP
Das Lightweight Directory Access Protocol (LDAP)72  ist ein Anwendungsprotokoll aus der 

Netzwerktechnik,  um Daten aus  einem Verzeichnisdienst zu lesen und zu aktualisieren. Es  wird von 
Unternehmen benutzt,  um beispielsweise die Abteilungszugehörigkeit und Telefonnummern der 
Mitarbeiter zu verwalten:

 dn: cn=John Doe,dc=example,dc=com
 cn: John Doe
 givenName: John
 sn: Doe
 telephoneNumber: +1 888 555 6789
 telephoneNumber: +1 888 555 1232
 mail: john@example.com
 manager: cn=Barbara Doe,dc=example,dc=com
 objectClass: inetOrgPerson
 objectClass: organizationalPerson
 objectClass: person
 objectClass: top

Um das Plugin für die Authentifizierung nutzen zu können,  benötigen Sie Zugriff auf einen LDAP-
Server (OpenLDAP), und Sie müssen das LDAP-Plugin mit den entsprechenden Daten konfigurieren. 
Auf  joomla.org gibt es ein gutes Tutorial zum Thema: LDAP from Scratch 73.

CAPTCHA
Captcha ist eine neue Funktion in Joomla 2.5. Ein Captcha ist ein Programm das  herausfinden kann, 

ob ein Mensch oder ein Computer sich Zugang verschaffen will. Sie haben Captchas vermutlich schon 
gesehen, kleine, bunte Bilder mit einem verzerrten Text neben Registrierungsdialogen oder anderen 
Eingabefeldern. Captchas werden von vielen Websites  benutzt um Mißbrauch durch bots  oder 
automatisch arbeitenden Programmen, die Spam produziieren,  abzuwehren. Kein Computerprogramm 
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kann solche verzerrten Texte lesen und deshalb können bots  auf mit Captchas  geschützten Seiten nicht 
navigieren.

Das  plug-in benutzt Googles  reCAPTCHA Service. Um einen öffentlichen und privaten Schlüssel 
für Ihre Domain zu bekommen, können Sie Ihre Website auf http://google.com/recaptcha registrieren. 
Um das Captcha in Joomla zu verwenden, müssen Sie es  auswählen: Optionen - Benutzer - Captcha – 
reCaptcha.

Abbildung 2: Captcha Plugin

INHALT (CONTENT)
Außer dem Joomla-Inhalt-Plugin haben alle anderen Inhalt-Plugins etwas mit dem Text zu tun,  den 

Sie innerhalb Ihres  Beitrags  erstellen (siehe Abbildung  2). Das  Modul Eigene Inhalte kann diese Plugins 
ebenfalls nutzen.

Abbildung 3: Inhalt-Plugins

Suchindex (Smart Search)
Dieses  Plug-in ermöglicht die Indizierung von Inhalten. Diese Funktion ist ebenfalls  neu in Joomla 

2.5 und die Basis für die Joomla Indexsuche (Smart Search).
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Joomla
Das Plugin Joomla hat zwei Aufgaben:

1. Wenn Sie eine Kategorie löschen wollen,  überprüft es,  ob diese Kategorie leer ist. "Leer" heißt,  dass 
keine Beiträge und Unterkategorien dieser Kategorie zugeordnet sind. In den Basis  Optionen 
können Sie diese Überprüfung ausschalten.

2. Wenn ein neuer Beitrag über das Frontend eingegeben wird,  sendet dieses  Plugin eine E-Mail an alle 
Benutzer, bei denen der Schalter System-E-Mails erhalten auf Ja steht (Benutzer → Bearbeiten). In den 
Basis Optionen können Sie diese Überprüfung ausschalten.

Modulpositionen laden
Das Plugin Modulpositionen laden lädt die HTML-Ausgabe aller Module, die einer bestimmten 

Template-Modulposition zugeordnet sind, in den Beitrag. Sie müssen nur {loadposition position-14} an die 
Stelle schreiben, an der die Module angezeigt werden sollen. Dieses Feature ist beispielsweise interessant, 
wenn Sie Werbebanner in den Inhalt einfügen wollen.

E-Mail Verschleierung (Email Cloaking)
Das Plugin E-Mail Verschleierung verwandelt eine E-Mail-Adresse (name@example.com),  die in einem 

Beitragstext steht, in einen Link und verschleiert sie im Quellcode mithilfe von JavaScript. Das hat den 
Vorteil, dass E-Mail-Sammelprogramme diese E-Mail nicht einfach erkennen können.

Code Hervorhebung (GeSHi74)
Das Plugin GeSHi ermöglicht Code Hervorhebung (Syntax-Highlighting) und erzeugt eine 

beeindruckende Darstellung von Programmlistings auf Ihrer Website. Sie müssen den darzustellenden 
Code innnerhalb von <pre xml:lang="php"> </pre>-HTML-Tags formatieren.

<pre>

if ($number > 0)

{

  echo $number;

} 

else{

  $number++;

}

</pre>

Seitenumbruch
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Das Plugin Seitenumbruch kümmert sich um Seitenumbrüche in Beiträgen. Außer einem einfachen 
Seitenumbruch können auch unterschiedliche Überschriften und Inhaltsverzeichnisangaben in einem 
Dialog definiert werden. Der Seitenumbruch wird im Editorfenster als einfache horizontale Linie 
dargestellt. Im HTML-Code sieht die Zeile folgendermaßen aus:

<hr title="Page Title" alt="Table of Contents Alias" class="system-pagebreak" />

Das Plugin muss gemeinsam mit dem Editor-xtd - Seitenumbruch-Plugin (Schaltfläche) aktiviert sein.

Seiten Navigation
Das Plugin Seiten Navigation fügt mehrseitigen Beiträgen eine Navigationszeile hinzu.

Bewertung
Das Plugin Bewertung fügt eine Bewertungsfunktion für Beiträge hinzu.

EDITOREN
Der Joomla Core   beinhaltet zwei Editoren (Abbildung  4). In Konfiguration → Site können Sie den 

Standardeditor für Ihre Website festlegen. Außerdem können Sie im User → Manager  jedem 
Benutzerkonto Editoren zuweisen.

Abbildung 4: Editor Plugins

CodeMirror
CodeMirror75  ist eine JavaScript-Bibliothek, die auch als  Editor für Inhalte, die im Quellcode 

vorliegen (wie beispielsweise HTML-Auszeichnungen in Ihren Beiträgen)  genutzt werden kann. Das 
Plugin muss aktiviert werden,  damit der Editor ausgewählt werden kann. Sie können das Verhalten des 
Editors in den Basis Optionen einstellen.

Keine
Das Plugin Keine muss aktiviert werden, wenn Sie die Wahl haben wollen, keinen Editor zuzuordnen.
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TinyMCE
TinyMCE76  ist ein plattformunabhängiger WYSIWYG-Editor,  der in vielen Projekten verwendet 

wird. Es ist der Standardeditor in Joomla.

SCHALTFLÄCHEN (EDITORS-XTD)
Die vier Editors-xtd-Plugins erzeugen die Schaltflächen unterhalb des Editorfensters (siehe Abbildung 5).

Abbildung 5: Editor-xtd Plugins

Beiträge
Das Plugin Beiträge blendet den Button Beiträge unterhalb des Editorfensters ein. Nach einem Klick 

auf den Button erhält man einen Dialog, in dem man aus  vorhandenen Beiträgen den gewünschten 
Beitrag auswählen kann. Der Titel des Beitrags wird dann als Link in den aktuellen Beitrag übertragen.

Bild
Das Plugin Bild blendet den Button Bild unterhalb des Editorfensters ein. Nach einem Klick auf den 

Button erhält man einen Dialog, der es ermöglicht, vorhandene Bilder aus dem Medienbereich zu 
übernehmen,  neue Bilder hochzuladen und zu übernehmen,  sowie die Eigenschaften der Bilder zu 
konfigurieren.

Seitenumbruch
Das Plugin Seitenumbruch blendet den Button Seitenumbruch unterhalb des Editorfensters ein. Die 

Werte können über einen Dialog eingegeben werden. Das  Plugin muss zusammen mit dem Plugin Inhalt 
- Seitenumbruch aktiviert werden.

Weiterlesen
Das Plugin Weiterlesen blendet den Button Weiterlesen unterhalb des Editorfensters ein. Durch 

einen Klick wird die Stelle,  an der der Weiterlesen-Link erscheinen soll,  an der aktuellen Cursorposition 
im Beitragstext eingefügt.
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EXTENSION
Der Extension Plugin Typ wird für Aufgaben im Zusammenhang mit der Verwaltung von 

Erweiterungen benötigt.

Joomla
Das Plugin Joomla verwaltet die Update-Websites für Erweiterungen,  die den automatischen 

Update-Mechanismus unterstützen. 

FINDER (SUCHINDEX)
Die Suchindex Komponente ist aus dem früheren Finder hervorgegangen. Deshalb heißt das  Plugin 

noch so. Die Suchindex Plug-ins für Inhalte, Weblinks, Kontakte,  Kategorien, und Newsfeeds  können bei 
Bedarf aktiviert werden. Diese Plugins  müssen aktiviert werden um Suchergebnisse aus diesen Bereichen 
zu bekommen. Wenn Sie zusätzliche Suchkomponenten installieren,  dann müssen Sie die zugehörigen 
Plugins ebenfalls zur Verfügung stellen. (Abbildung 6).

Abbildung 6: Suchindex Plugins

QUICKICONS (SCHNELLSTARTSYMBOLE)
Diese Plug-ins informieren Sie über verfügbare Updates von Joomla und Ihrer installierten third-

party Erweiterungen. Sie werden gelistet in Site → Kontrollzentrum.
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Abbildung: 7 Quickicons

SEARCH
Das sind Plugins für die "klassische" Joomla Suchkomponente. Die Suche-Plugins  für  Inhalte, 

Weblinks, Kontakte, Kategorien und Newsfeeds können nach Bedarf aktiviert werden, wenn Sie Suchergebnisse 
aus den entsprechenden Komponenten haben wollen. Die Plugins dienen als  Verbindung zwischen den 
genannten Komponenten und der Suche-Komponente. Wenn weitere Komponenten durchsucht werden 
sollen, müssen Sie die entsprechenden Such-Plugins installieren (Abbildung 8).

Abbildung 8: Suche Plugins

SYSTEM
System-Plugins setzen tiefer im Joomla Framework an. Sie haben normalerweise Einfluss  auf das 

Verhalten der gesamten Website (Abbildung 9).
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Abbildung 9: System Plugins

Sprachen Filter
Das Plugin Sprachen Filter filtert die auf der Website angezeigten Inhalte abhängig von der 

gewünschten Sprache. Es funktioniert in Zusammenarbeit mit dem Sprachumschalter.

P3P-Richtlinien
Das  Platform for Privacy Preferences Project (P3P)77 ist ein Protokoll,  das  Websites benutzen können, um 

anzugeben, was  mit den personenbezogenen Daten passiert,  die beim Besuch einer Website anfallen. 
Das  Plugin erlaubt es  Joomla,  einen einstellbaren Textstring mit P3P-Policy-Tags im HTTP-Header 
mitzuschicken. Diese Daten sind notwendig, damit Sessions  in manchen Browsern (beispielsweise im 
Internet Explorer 6 und 7) korrekt funktionieren.

Abmelden
Das Plugin Abmelden sorgt dafür,  dass der Benutzer auf die Startseite umgeleitet wird, wenn er 

während des Abmeldevorgangs auf  einer nur für bestimmte Benutzergruppen freigegebenen Seiten war.

Debug
Das Plugin Debug ermöglicht die Debug-Funktion,  die für Programmierer wichtig ist. Sie können 

einstellen, welche Informationen angezeigt werden sollen.

Log
Das Plugin Log erzeugt Logdateien. Sie können den Ort angeben,  an dem diese Dateien gespeichert 

werden (Konfiguration → System → System Einstellungen).
Hier ist ein Beispiel für eine Logdatei (/logs/error.php):
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#Version: 1.0
#Date: 2011-07-06 12:39:38
#Fields: date    time    level    c-ip    status    comment
#Software: Joomla 1.7.0 RC1 [ Ember ] 28-Jun-2011 23:00 GMT
2011-07-06 12:39:38 - 92.143.161.32 Joomla FAILURE: Empty password not allowed

Umleitung
Das Plugin Umleitung ermöglicht die Umleitungen, die in der Umleitungskomponente festgelegt 

werden.

Highlight
Dieses  Plugin hebt spezifische Begriffe hervor und wird u.a. in der Smart Search Komponente 

verwendet.

Erinnerung
Das Plugin Erinnerung ist eine Methode,  Zugriffsinformationen in einem Cookie im Browser des 

Benutzers zu speichern. Wenn Benutzer die Seite erneut besuchen, werden die Zugangsdaten in das 
Anmeldeformular eingeblendet. Diese Funktion ist nur verfügbar wenn der Benutzer es per Klick in das 
Kästchen unterhalb des Login Formulars aktiviert.

SEF
SEF ist die Abkürzung für Search  Engine Friendly (suchmaschinenfreundlich). Das Plugin SEF erzeugt die 

suchmaschinenfreundlichen Webadressen Ihrer Seiten. Das  Verhalten kann in Konfiguration → Site → 
Suchmaschinen-Optimierung (SEO) angepasst werden.

Cache
Das Plugin Cache ist für das Caching von Inhaltselementen zuständig. Sie können einstellen,  ob Sie 

im Browser des Benutzers Seiten speichern wollen.

Sprachcode
Dieses  Plugin ändert im Quellcode der Site den Sprachcode und ermöglicht so Suchmaschinen die 

Site entsprechend zu identifizieren.

BENUTZER
Benutzer Plugins beziehen sich auf  benutzerspezifische Funktionen (Abbildung 10).
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Abbildung 10: Benutzer Plugins

Profile
Das Plugin Profile bietet Ihnen die Möglichkeit,  zusätzliche Profilfelder abzufragen,  die in den Basis 

Optionen eingestellt werden können. Es ist möglich,  es mit dem Plugin Kontakterstellung zu 
kombinieren,  sodass automatisch ein Kontakt für jeden Benutzer erzeugt wird (siehe auch Benutzer und 
Berechtigungen).

Kontakterstellung
Mit dem Plugin Kontakterstellung können automatisiert Kontakteinträge für neue Benutzer erzeugt 

werden. Es arbeitet in Verbindung mit dem Profile-Plugin (siehe auch Benutzer und Berechtigungen).

Joomla
Das Plugin Joomla erzeugt nach der ersten erfolgreichen Authentifizierung einen Benutzer in der 

Datenbank.
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Kapitel 17

Mit Templates arbeiten
Um mit Templates  arbeiten zu können, benötigen Sie neben grafischen Fähigkeiten auch Kenntnisse 

in HTML und CSS. Manche Browser können leider die neuesten Versionen nicht darstellen und so sind 
auch andere Versionen noch häufig anzutreffen.

Die nächste Herausforderung ist die Debatte zwischen Entwicklern und Designern über "Die 
richtige Art, Dinge zu tun". Designer sind abhängig von Entwicklern, weil sie in HTML-
Auszeichnungen bestimmte CSS-Klassen benötigen. Entwickler sind ebenfalls  abhängig von Designern, 
weil ohne ein gutes Template auch die beste Komponente schwer zu benutzen ist.

Joomla hat für beide Herausforderungen Lösungen eingebaut!

Das  Beez Template gibt es  in einer XHTML und in einer HTML5 Version die passenden HTML-
Auszeichnungen und CSS-Klassen werden mit Overrides realisiert. Override bedeutet, dass ein Designer 
die HTML-Ausgabe einer Erweiterung komplett überschreiben kann, ohne den originalen Quellcode 
des Entwicklers zu verändern.

Ein anderer wichtiger Akteur in der "Template-Branche" ist "Otto Normalwebmaster". Oft möchte 
er einfach die Grafik im Kopfbereich, die Farben sowie ein paar weitere Optionen verändern.

Joomla hat auch für diese Anforderung eine perfekte Lösung namens Template Stil. Sie können 
beliebig viele Kopien eines bestehenden Templates  erzeugen,  Ihre eigenen Optionen konfigurieren und 
alles  verschiedenen Menüeinträgen zuordnen. Schauen Sie noch einmal kurz in das Kapitel Templates, 
und kommen Sie dann hierher für ausführlichere Informationen zurüc

IHR EIGENER STIL
Im Kapitel über mehrsprachige Websites  haben wir eine Website auf Basis des  Beez2-Templates 

erstellt. Jetzt möchte ich meinen eigenen Template Stil erstellen und verändere ein paar Optionen in 
Erweiterungen → Templates → Beez2 default. Meine Änderungen sind:

• Stylename: Beez2 - cocoate

• Logo: Ich will kein Logo auf  meiner Seite haben, daher klicke ich auf  den Löschen-Button.

• Seitentitel: Joomla

• Seitenbeschreibung: cocoate - consulting, coaching, teaching

• Templatefarbe: Nature

Ich speichere den Stil als Kopie und klicke auf  das Als Kopie speichern-Icon (siehe Abbildung 1).
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Abbildung 1: Individueller Template Stil

Die Website sieht nun anders  aus (siehe Abbildung  2). Es ist möglich,  unterschiedliche Template Stils 
per Menüzuweisung einzelnen Seiten zuzuweisen.

Abbildung 2: Website mit Beez2 Stil

Das Erstellen von unterschiedlichen Stilen mit den verfügbaren Optionen ist die einfachste und oft 
die beste und schnellste Lösung. Wenn ein Joomla-Update kommt,  sind Ihre individuellen Template Stile 
in der neuen Version weiterhin vorhanden und werden nicht überschrieben. Sie arbeiten immer noch 
mit dem Standardpaket von Joomla ohne zusätzliche Erweiterungen!
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VORHANDENE TEMPLATES ANPASSEN
Wenn Sie dieses  Kapitel lesen,  nehme ich an,  dass  Sie bereits einen Template Stile erstellt und alle 

verfügbaren Optionen ausprobiert haben, aber trotzdem mehr Möglichkeiten haben wollen. 
Willkommen in der Welt von HTML und CSS! Ich nehme ebenfalls  an, dass Sie die beiden 
Abkürzungen HTML und CSS kennen. Wenn nicht, werfen Sie einen Blick in die Wikipedia zu 
HyperText Markup Language (HTML) und Cascading Styles Sheets (CSS).

In Joomla können Sie alle vom Template verwendeten CSS-Dateien über die Administration ändern. 
Wenn Sie beispielsweise Änderungen im Beez2-Template vornehmen wollen, greifen Sie über 
Erweiterungen → Templates → Templates darauf zu und klicken auf den Link beez_20 Details. Jetzt sehen 
Sie alle änderbaren Dateien (siehe Abbildung 3).

Abbildung 3: Beez2-Template anpassen

Die editierbaren CCS-Dateien sind die Dateien, die sich im Dateisystem im Ordner htdocs/templates/
[template_name]/css befinden. Wenn Sie auf den verlinkten Namen klicken,  gelangen Sie in ein Formular, 
in dem Sie den Inhalt der Datei mit dem CodeMirror-Editor verändern können. Neben den CSS-Dateien 
können Sie auch die drei wichtigsten Template-Dateien verändern:

Hauptseite (Main page)
htdocs/templates/[template_name]/index.php

Fehlerseite (Error page)
Wenn ein Fehler beim Aufruf  einer Joomla-Seite auftritt, wird für die Seite dieses Template benutzt:
htdocs/templates/[template_name]/error.php
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Druckansicht (Print view)
Dieses Template ist für die Druckansicht zuständig:
htdocs/templates/[template_name]/component.php

Es  gibt weitere Dateien, in denen die Core Overrides gespeichert sind. Sie befinden sich im Ordner 
htdocs/templates/[template_name]/html. Die Core Overrides sind direkt aus dem   nicht editierbar.

Die Veränderungen,  die Sie hier vornehmen, ändern die Quelldateien von Beez2. Sie sollten das 
bedenken, falls Updates anstehen.

OVERRIDES
Sie haben sicherlich schon Template Stile erstellt,  CSS-Dateien und die Hauptseite Ihres  Templates 

verändert, aber irgendwie sind Sie immer noch unglücklich mit dem Ergebnis? :-)  Das  ist die perfekte 
Zeit, um einmal über Overrides zu sprechen. In Joomla haben wir davon zwei Sorten: Template 
Overrides und Alternative Layouts.

Template Overrides
Nehmen wir einmal an,  Sie wollen das Layout der Suchergebnisseite verändern. Eine Komponente 

wie die Suchkomponente hat dafür ein Standard-Template-Layout,  das  in der Datei /httpdocs/components/
com_search/views/search/tmpl/default.php  gespeichert ist. Diese Datei ist dafür verantwortlich,  dass die 
Suchergebnisseite so aussieht,  wie sie aussieht. Fügen Sie einfach ein paar Worte zu dieser Datei hinzu, 
und Sie werden sofort ein Resultat sehen!
Fügen Sie zum Beispiel:

<strong>Ich habe etwas verändert :-) </strong>

in Zeile 13 hinzu und schauen Sie, was passiert (Abbildung 4).

Abbildung 4: Veränderungen an der HTML-Ausgabe

Das Resultat ist gut für Ihre Motivation: zum einen,  weil es  zu erzielen so einfach war,  und zum 
anderen, weil es in jedem Template funktioniert.
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Allerdings ist es schlecht für Ihre Reputation, weil Sie gerade Core-Quellcode verändert 
haben. Mit dem nächsten Joomla-Update sind Ihre Änderungen wieder veschwunden!

Eine bessere Variante wäre,  Template Overrides  in jedem Template einzeln zu nutzen. Kopieren Sie 
die veränderte Datei in Ihren Template-Ordner,  und zwar an diese Stelle: /httpdocs/templates/
[template_name]/html/com_search/search/default.php, und entfernen Sie Ihre Änderungen in der 
Originaldatei. Das  Ergebnis  auf der Website ist das Gleiche,  aber hinter den Kulissen haben Sie die 
Originaldatei   .../default.php  mit dem von Ihnen gewünschten Inhaltslayout überschrieben,  ohne den 
ursprünglichen Quellcode zu verändern – gut gemacht!

Dieses  System wurde im Jahre 2007 mit dem Erscheinen von Joomla 1.5 eingeführt und funktioniert 
auch heute noch sehr gut.

Alternative Layouts
Seit Joomla 2.5 haben die Overrides  eine Erweiterung mit dem Namen Alternative Layouts. Ich bin 

sicher,  Sie haben bereits  das  Feld Alternatives Layout in den Bearbeitungsformularen von Beiträgen, 
Modulen und Kategorien gesehen (siehe Abbildung 5).

Abbildung 5: Alternatives Layout in einem Beitrag

Warum brauchen wir alternative Layouts? Stellen Sie sich vor,  Sie sind Administrator oder 
Webmaster, und ein Template sieht drei alternative Layouts  für einen Beitrag vor.Manchmal ist es 
"normaler Beitrag", manchmal soll ein Beitrag wie ein Produkt aussehen, weil Sie ewtas verkaufen 
wollen, und manchmal wie eine Buchseite. Sie müssen nur noch wählen, welches Layout Sie benutzen 
wollen. Das hört sich wie ein tolles Feature an, und natürlich ist es das auch.

Das  Prinzip ist das Gleiche wie bei den Template Overrides. Sie müssen einen Ordner mit dem 
gleichen Namen wie die Erweiterung und einen Unterordner für die View erstellen. Es gibt allerdings 
zwei Unterschiede:

1. Der Name der Datei muss  natürlich anders sein als  default.php,  da dieser Name bereits für die 
Template Overrides vergeben ist.

2. Das alternative Layout wird natürlich nicht automatisch verwendet.

Zusätzlich zum alternativen Layout gibt es eine Möglichkeit, zusätzliche Menüeintragstypen zum 
Layout zu erstellen (siehe Abbildung  6) und die Optionen des  Beitrags  zu beeinflussen. Dafür muss eine 
XML-Datei mit gleichem Namen wie die Layout-Datei erstellt werden.
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Abbildung 6: Zusätzliche Menüeintragstypen

Die Erzeugung dieser Dateien ist kein Einsteigerthema mehr,  aber ich bin sicher, dass Drittanbieter 
von Templates schnell von den neuen Möglichkeiten Gebrauch machen werden (siehe Abbildung 7).

Abbildung 7: Zusätzliche Layouts in einem Beitrag
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ERSTELLEN SIE AUF DER BASIS VON ATOMIC EIN EIGENSES 
TEMPLATE

Das Atomic-Template ist ein Gerüst für Ihr eigenes Template. Es besteht aus:

• /htdocs/templates/atomic

• component.php – das Template für die Druckansicht

• error.php – das Template für die Fehlerseite

• favicon.ico – das Icon der Website

•  (Favicon78)

• index.html –eine leere HTML Datei, die eine weisse Seite darstellt, wenn jemand das Verzeichnis direkt aufruft. 
(muß ggbf. im Webserver konfiguriert werden)

• index.php – das Hauptseiten-Template

• templateDetails.xml – Die Konfigurationsdatei mit allen Informationen über Dateien, Positionen und Optionen ist 
notwendig, damit das Template im Template-Bereich angezeigt wird und um später ein installierbares Zip-Archiv zu 
erzeugen.

• template_preview.png – das große Template-Vorschaubild, das im Template-Bereich angezeigt wird

• template_thumbnail.png – das kleine Template-Vorschaubild, das im Template-Bereich angezeigt wird

• /htdocs/templates/atomic/css
Das Verzeichnis für CSS-Dateien

• /htdocs/templates/atomic/html
Das Verzeichnis für Override-Dateien. Atomic bietet bereits einige Override-Dateien für Module an.

• /htdocs/templates/atomic/images
Das Verzeichnis für Grafiken und Fotos

• /htdocs/templates/atomic/js
Das Verzeichnis für JavaScript-Dateien

• /htdocs/templates/atomic/languages
Das Verzeichnis für Sprachdateien. Atomic enthält als Basis die Sprachdateien für Englisch.

Die Haupt-Template-Datei index.php
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Der Name dieser Layout-Datei muss index.php lauten,  da Joomla nach eingefügten <jdoc>- und 
PHP-Befehlen sucht. Die notwendigen HTML-Auszeichnungen sind bereits  eingebaut und 
kommentiert. Sie können den Inhalt der Datei Ihren Bedürfnissen anpassen.

Lassen Sie uns kurz die Datei durchgehen, um einen Überblick zu erhalten:

In Zeile 24 können Sie sich entscheiden,  ob Sie mit dem Blueprint-CSS-Framework arbeiten wollen 
oder nicht. (Zu Blueprint erfahren Sie weiter unten mehr.)

In Zeile 50, 56, 61 und weiteren Zeilen können Sie sehen, dass das  Template Positionen mit 
besonderen Namen (atomic-search, atomic-topmenu,  ...) zur Verfügung stellt. Wenn Sie diese Namen 
benutzen wollen,  müssen Sie Ihre Module den vorgegebenen Positionen zuordnen. Wenn Sie die Namen 
ändern wollen, können Sie das in der templateDetails.xml-Datei tun.

In Zeile 42 sehen Sie den Ausdruck:

echo $this→baseurl ?>/templates/<?php echo $this→template ?>/js/template.js

Der Wert von baseurl (Name des Joomla-Verzeichnisses) und der Name Ihres Templates  sind Joomla 
bekannt, und Sie können sie bei Bedarf  abrufen.

In Zeile 46 sehen Sie:

echo $app→getCfg('sitename');

Dieser Ausdruck liefert den Namen Ihrer Website.

In Zeile 48 sehen Sie:

if($this→countModules('atomic-search')) ...

Dieser Ausdruck zählt die Module an der Position atomic-search. Sie können das Ergebnis  benutzen, 
um Ihr Layout unterschiedlichen Situationen anzupassen.

In Zeile 50 sehen Sie:

<jdoc:include type="modules" name="atomic-search" style="none" />

Das ist ein <jdoc>-Aufruf,  der als  Namensraum nur in Joomla existiert. Er wird genutzt,  um die 
HTML-Ausgabe der in den Attributen angegebenen Typen einzufügen. In diesem Fall betrifft dies die 
Template-Position atomic search. Das  style-Attribut nennt sich Modulechrom und kann die folgenden 
Werte annehmen:

• table – Die Ausgabe wird in einer Tabelle dargestellt.

• horz – Die Ausgabe wird horizontal in einer Zelle innerhalb einer Tabelle dargestellt.

• xhtml – Die Ausgabe wird XHTML-gemäß in <div>-Tags dargestellt.
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• rounded – Die Ausgabe wird in einem Format dargestellt, sodass runde Ecken dargestellt werden 
können (geschachtelte <div>-Tags). Die Klasse des Elements  wird von moduletable in module 
umbenannt.

• none – ohne Formatierung

• outline – die Ausgabe der Positionsvorschau (?tp=1)

• Template-spezifische Stile – Das Beez-Template hat weitere Stile (siehe Kapitel Beez-Template).

Sie finden eine komplette Liste in der Joomla-Dokumentation (What is module chrome79).

Andere <jdoc>-Typen sind:

<jdoc:include type="head" />

<jdoc:include type="message" />

<jdoc:include type="component" style="none" />

Jede Seite benötigt einen head (Kopfbereich mit Meta-Tags), manchmal eine message (beispielweise 
eine Nachricht nach dem Speichern) und natürlich eine Komponente. Pro Seite ist es möglich, eine 
Komponente darzustellen. Die Komponente kann ebenfalls mit Modulechrom umgeben werden.

Die Fehler- und die Druckvorschau-Template-Datei arbeitet genau wie die Haupt-Template-Datei.

CSS Ordner
Sie finden drei Dateien in diesem Ordner:

28. Die Datei css/template.css mit vordefinierten und kommentierten CSS-Anweisungen. Falls  Sie das 
Blueprint-Framework nicht benutzen,  müssen Sie ein paar davon auskommentieren. Die Stellen sind 
entsprechend markiert.

29. Die Datei css/template_ie.css ist leer. Sie können hier spezielle CSS-Anweisungen für den Internet 
Explorer eintragen.

30. Die Datei css/template_rtl.css ist ebenfalls  leer. Sie können spezielle CSS-Anweisungen für 
Sprachen angeben, die von rechts nach links geschrieben werden.

Blueprint framework
Blueprint ist ein CSS-Framework, das erstellt  wurde,  um Entwicklungszeit zu sparen,  und das  in allen 

Browsern laufen soll.

Hier ein paar Sätze aus der readme Datei:
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Willkommen bei Blueprint! Dies ist ein CSS-Framework, das erfunden wurde, um Ihre 
Entwicklungszeit zu minimieren. Es bietet eine solide Basis für Ihre eigenen CSS-Anweisungen. 
Blueprint bietet folgende Features:

* ein leicht anzupassenden Grid

* behutsame Typographie

* typografische Basis

* verbessertes Browser CSS Reset

* ein Druck Stylesheet

* leistungsfähige, anpassbare Scripte

* definitiv kein aufgeblähter Code!

Sie finden Demos und Anleitungen auf  der Projekt-Website unter - http://www.blueprintcss.org/ .
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Kapitel 18
geschrieben von Angie Radtke

Das Beez Template
Ein Template enthält meistens  mehr,  als man auf den ersten Blick sieht. Den Begriff Template 

verbindet man in der Regel mit dem visuelle Erscheinungsbild einer Website. Aber neben   der 
Gestaltung zeichnet es sich durch die Art und Weise der technischen Umsetzung aus.   Es bestimmt wo 
sich der Inhalt innerhalb des Dokumentenflusses  befin-det,  wo und wann bestimmte Module ein- und 
ausgeblendet werden,  ob eigene Error- Seiten verwendet werden sollen und welches Markup,  also welche 
HTML-Version, verwendet werden soll.

Einige Nutzer werden sicherlich mit dem Beez-Template in der Version 1.5 vertraut sein.   Sowohl 
beez_20 als  auch beez5 unterscheiden sich optisch sehr von der Gestaltung Ihrer Vorgängerversion. Was 
die Gestaltung angeht habe ich mich bemüht die elementaren Bestandteile   des  Templates,  wie z.B. das 
Menu   mit einem neutralen Grau auszustatten,  um hier eine Lösung zu bieten die mit möglichst vielen 
Farben harmoniert.

Schon damals  wollte ich ein standardkonformes,  gut zugängliches und leicht adaptierbares Template 
entwickeln. Ganz bewusst hatte ich mich für die Farbe Lila entschieden,  in der Hoffnung viele Designer 
würden den Code aufgreifen,  gestalterisch modifizieren und zur freien Verfügung stellen. Ich hatte mit 
einer Vielzahl freier neuer Templates gerechnet. Das ist leider nicht eingetreten.

Ein weiterer Fehler war sicherlich,  dass ich nicht deutlich genug kommuniziert habe, was  das Ganze 
eigentlich sollte. Schon damals  war der Output so strukturiert, dass  sich so ziemlich jedes Design damit 
umsetzen ließ, einfach und unkompliziert mit leichten Modifikationen innerhalb der CSS-Anweisungen. 
Dieses  Prinzip habe ich in den neuen Beez-Versionen beibehalten. Zusätzlich gibt es noch ein 
zugänglicheres  JavaScript und in beez5 eine kleine Portion HTML5. Beez_20 kommt ohne Template- 
Overrides  aus. Von Layouttabellen hat sich Joomla nun endgültig verabschiedet. Der neue HTML-
Output orientiert sich von der Struktur her an den Template-Overrides des alten Beez- Templates.

Für eine bessere Verständlichkeit wurden die CSS-Klassennamen umbe-nannt und vereinheitlicht. 
Für Template-Designer bietet dies  einen gewaltigen Vorteil. Der HTML-Output im Joomla-Standard ist 
sauber und wohl geformt. Man muss nun keine Template-Overrides mehr einsetzen,  um sauberen, 
standardkonformen Code zu generieren. Der technische Funktionsumfang von beiden Beez-Templates 
ist nahezu identisch. Sie unterscheiden sich nur durch ihre grafische Gestaltung. Version beez5 ist zudem 
für die Verwendung von HTML5 ausgelegt.

DIE WICHTIGSTEN FEATURES
• Barrierefreiheit
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• Position der Navigationsspalte konfigurierbar

• WAI ARIA Landmark-Roles

• automatische Darstellung der Module in barrierefreien Tabs

• Ein- und ausblendbare Module

• Ein- und ausblendbare Spalten

• beez_ 20: wählbar zwischen zwei Gestaltungen: Natur oder Personal

• beez 5: Verwendung von HTML5 möglich

BARRIEREFREIHEIT ALLGEMEIN
Für die meisten Menschen ist das Internet mittlerweile zur Selbstverständlichkeit geworden. 

Informationen aus  aller Welt stehen zum Abruf bereit. Und vielleicht noch wichtiger: Auch die 
Sonderangebote beim örtlichen Baumarkt,  die Öffnungszeiten des  Einwohnermeldeamtes oder das 
Telefonbuch sind am heimischen Bildschirm erreichbar. Lästige Bibliotheksbesuche oder Telefonate 
werden unnötig, man schaut halt ins Netz.
Von dieser Entwicklung profitieren jedoch nicht alle. Gerade Menschen,  denen durch irgendeine 
körperliche oder geistige Behinderung die volle Teilnahme am gesellschaftlichen Leben erschwert ist, 
könnten von der Kommunikationstechnik enorm profitieren. Doch sie scheitern oft an Barrieren,  die 
ihnen den Zugang zu Informationen oder die Nutzung von Angeboten erschweren oder ganz unmöglich 
machen. Viele dieser Barrieren lassen sich überwinden, wenn die Angebote entsprechend gestaltet sind.

Betreiber von Online-Shops  oder Banken, die Internetbanking anbieten,  sollten sich dieser nicht so 
kleinen Zielgruppe durchaus bewusst sein.

Barrierefreies Webdesign zielt dementsprechend darauf ab, Inhalte und 
Interaktionen im Netz für (möglichst) alle Nutzergruppen und Endgeräte zugänglich zu 
machen.

Ca. 8% der deutschen Bevölkerung haben eine physische Einschränkung, die den Betroffenen den 
Zugang zu Informationen aus dem Internet erschwert. Landläufig wird barrierefreies  Webdesign mit 
dem Begriff Internet für Blinde gleichgesetzt. Ich möchte betonen, dass das nicht alles  ist – tatsächlich 
sogar nur der kleinste Teil. Ich habe mich schon oft gefragt,  warum das so ist. Wahrscheinlich liegt das 
daran, dass  der Monitor zum klassischen Symbol für den Computer geworden ist,  und wer nichts sieht, 
kann ihn nicht bedienen. In meiner täglichen Arbeit ist mir aber immer wieder aufgefallen,  dass gerade 
blinde Menschen mit weniger zugänglichen Seiten viel besser zurecht kommen als  Menschen mit 
andersartigen Behinderungen.

Als blind gelten Personen, deren restliche Sehkraft nur noch wenige Prozent des  Durchschnittswertes 
beträgt. Die Zahl der so bestimmten Blinden wird für Deutschland mit 150.000 bis 200.000 angegeben. 
Einige von ihnen können am Computer durch Schriftvergrößerung und individuelle Farbeinstellungen 
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Texte gerade noch entziffern,  während andere darauf angewiesen sind, sich die Information akustisch 
ausgeben zu lassen oder diese über die Braillezeile zu ertasten.

Erheblich größer ist der Anteil der Menschen mit starken Sehbehinderungen.

Über verschiedene Grade von Fehlsichtigkeit klagt etwa ein Viertel der Bevölkerung im berufstätigen 
Alter – später nimmt der Anteil stark zu. Einige Fehlsichtigkeiten lassen sich durch Brillen recht gut 
kompensieren, andere nur sehr begrenzt. Bestimmte Augenerkrankungen wie Grauer oder Grüner Star 
lassen sich operativ beheben oder zumindest abmildern. Wieder andere wie Retinopathia pigmentosa 
oder Diabetische Retinopathie führen zu einer ständigen Verschlechterung des Sehvermögens und 
letztlich oft zu völligem Verlust der Sehfähigkeit. Beim so genannten »Tunnelblick« ist das Gesichtsfeld 
der betroffenen Personen extrem eingeschränkt – manchmal auf die Größe einer Zwei-Euro-Münze, die 
man auf  die Entfernung der Länge eines Armes vor das Gesicht hält.

Etwa 10% der männlichen Bevölkerung ist von leichten Formen der Farbenblindheit betroffen – 
meistens heißt das, dass bestimmte Rot- und Grüntöne nicht voneinander unterschieden werden können. 
Blindheit gegenüber anderen Farben,  völlige Farbenblindheit oder Rot-Grün-Blindheit bei Frauen sind 
sehr selten.

Einer anderer potenzieller Nutzerkreis  hat Probleme mit der üblichen Eingabetechnik – nicht jeder 
kann eine Maus führen oder eine Standardtastatur bedienen.

Dafür kann es  viele Gründe geben: Arme und Finger sind bewegungsunfähig oder bewegen sich 
spontan und schwer kontrollierbar. Andere haben überhaupt keine Hände und Arme oder sind vom 
Hals abwärts  oder nach einem Schlaganfall halbseitig gelähmt. Solange ein Mensch in der Lage ist,  auch 
nur ein binäres  Signal – also die berühmte 0 oder 1 – gesteuert abzusetzen,  reicht das, um mit Energie, 
Lernaufwand und geeigneter Software einen Computer in allen Funktionen bedienen zu lernen.

Es  gibt in Deutschland etwa 60.000 bis 100.000 Menschen mit extrem eingeschränkter Hörfähigkeit. 
Einige Tausend davon waren dadurch auch so stark beim Erlernen der deutschen Sprache behindert, 
dass  sie diese Sprache nur unvollkommen (Stand 4. bis  6. Schuljahr)  beherrschen. Was  die Forderung 
nach verständlicheren Texten klarer macht.

Für die Kommunikation untereinander, aber auch für die Aufnahme fremder oder anspruchsvollerer 
Inhalte ziehen sie die Deutsche Gebärdensprache vor – das  ist ein Idiom auf einer eigenen, von der 
Lautsprache unabhängigen Grundlage eines Systems von Zeichen und Gesten.

Achtung

Nicht nur Menschen mit geringem Hörvermögen surfen meistens ganz ohne oder mit abgeschalteten 
Lautsprechern! Es ist keinesfalls ausreichend,  z.   B. irgendwelche Warnsignale nur akustisch auszugeben 
– sie müssen stets von einem eindeutig interpretierbaren visuellen Hinweis begleitet werden.
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Je mehr das Internet alle Lebensbereiche erobert,  desto mehr treten auch situative Behinderungen in 
den Vordergrund: Langsame Verbindungen im Hotel,  unkontrollierbare Lichtverhältnisse im fahrenden 
Zug, angeordneter Verzicht auf  Ton am Arbeitsplatz.

Von zugänglichen Websites  profitieren alle Menschen. Dabei muss es nicht immer um die volle 
Beachtung aller Richtlinien gehen, zu deren Einhaltung staatliche Stellen verpflichtet sind. Auch kleine 
Schritte in Richtung Zugänglichkeit können die Benutzbarkeit von Seiten wesentlich verbessern.
Durch seinen hohen Verbreitungsgrad hat Joomla die Möglichkeit, viel zu bewegen. Mit den Standard-
Templates beez ist es nun relativ einfach, zugängliche und für viele nutzbare Seiten zu erstellen.

Wie schon in beez 1.5 sind auch in beez_20 und beez5 all die Dinge implementiert, die für die 
Gestaltung eines barrierefreien Templates notwendig sind. Die wichtigsten sind:

• Trennung von Content und Layout

• Semantisch logische Struktur

• Sprungmarken

• Tastaturnavigierbarkeit

• ausreichende Farbkontraste

Trennung von Content und Layout
Die erste und wichtigste Regel für die Entwickler ist die möglichst vollständige Trennung von Inhalt 

und Layout:

• Sauberer und reiner HTML-Code für die Inhalte

• Keine unnötigen Layouttabellen

• Formatierung ausschließlich über CSS

• Ein logischer semantischer Aufbau

• Sprungmarken

Die linearisierbare Ausgabe des Inhalts und die Formatierung ausschließlich über CSS ist eine der 
wichtigsten Bedingungen für praktische Zugänglichkeit.

Nur dann hat Assistive Technologie die Möglichkeit,  den Inhalt nach Belieben aufzubereiten, 
während die visuelle Präsentation völlig unberücksichtigt bleiben kann. Die Auslagerung der 
Präsentation in Stylesheets  gibt dem z.    B. sehbehinderten User überdies die Möglichkeit, eigene 
Stylesheets in seinem Browser zu definieren und damit die Seiten exakt seinen Bedürfnissen anzupassen. 
Eine lineare Darstellung der Inhalte und eine adäquate semantische Struktur ist für Screenreader-Nutzer 
besonders wichtig.
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Screenreader erfassen den Inhalt einer Website von oben nach unten – also linear. Verwendet man 
umfangreiche Layoutabellen, ist diese Linearisierung nicht mehr gegeben.

Unter dem Begriff Semantik im Web kann man sich erst einmal wenig vorstellen. Man denkt 
wahrscheinlich an den Deutschunterricht, aber auch beim Schreiben von Webinhalten spielt sie eine 
besondere Rolle. Zum Beispiel bieten Screenreader ihren Nutzern an, von Überschrift zu Überschrift 
oder von Liste zu Liste zu springen, was einen schnelleren Überblick über das  Gesamtdokument 
verschafft. Beinhaltet ein Webdokument keine Überschriften, ist diese Funktionalität nicht nutzbar.

Die formale Struktur eines Webdokumentes sollte der inhaltlichen Struktur weitgehend entsprechen. 
Je nach Webprojekt kann die Wahl der entsprechenden Überschriftenhierarchie durchaus eine 
Herausforderung sein.

Dieses  Konzept findet man heute nicht nur in den Templates,  sondern in der gesamten Joomla-
Standardausgabe. Bei der Entwicklung von Joomla 1.6 war dies ein zentraler Bestandteil der 
Entwicklungsarbeit. Gründe dafür sind,  neben der besseren Nutzbar-keit in assistiven Technologien, 
auch die Suchmaschinenoptimierung und die bessere Bedienbarkeit in mobilen Endgeräten. Gut 
strukturierter Code hilft nicht nur Men-schen mit Behinderung,  sich besser innerhalb einer Website 
zurechtzufinden, auch Google fühlt sich mit einer so strukturierten Site deutlich wohler.

Sprungmarken
Lineare Darstellung von Inhalten hat allerdings einen großen Nachteil: Unter Umständen muss man 

einen sehr weiten Weg zurücklegen,  um zu “hinten” liegenden Inhaltsbereichen zu kommen. Auf dem 
Bildschirm können bei einem Drei-Spalten-Layout dagegen mehrere Bereiche “oben” zumindest 
anfangen,  und das Auge kann gleich dorthin springen, wo es – durch visuelle Hilfen unterstützt – die 
gerade interessierende Information vermutet. Abhilfe bietet hier das Konzept der Sprungmarken. Es 
bildet faktisch ein nicht visuelles Gegenstück zum grafischen Layout und ermöglicht es dem Anwender 
linearer Wiedergabegeräte, wesentliche Inhaltsbereiche bereits am Anfang der Seite zu identifizieren und 
dann unmittelbar dorthin zu springen, wo er die Informationen vermutet, die ihn interessieren.

Praktisch läuft der Einsatz von Sprungmarken darauf hinaus, an den Anfang jeder Seite noch einmal 
ein zusätzliches Menü für die seiteninterne Navigation zu stellen. In den meisten Fällen wird es sinnvoll 
sein,  dieses  Menü im grafischen Layout auszublenden – für sehende User ist es mitunter höchst 
irritierend,  wenn sie einen Link betätigen, aber es geschieht (scheinbar)  nichts,  weil das Linkziel ja bereits 
im Viewport sichtbar ist. In jedem Fall sollte das  "Übersprungmenü" nicht zu lang und sehr durchdacht 
aufgebaut sein,  weil es  ja unter den Bedingungen der Linearisierung selbst ebenfalls  zur Verlängerung 
und Verkomplizierung des Wahrnehmungspfades  beiträgt. Im Allgemeinen dürfte es empfehlenswert 
sein,  als  erstes Sprungziel "zum Hauptinhalt" anzubieten – dann haben Stammbesucher,  die sich auf 
einer Site auskennen und die Navigation gezielt handhaben, den kürzesten Weg dorthin, wo sie 
tatsächlich hin wollen.
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Spätestens hier wird deutlich, dass  insbesondere Seiten mit komplexeren Inhalten nicht nur ein 
grafisches  Layout benötigen,  sondern auch ein Content-Design, das darauf abzielt, den Seiteninhalt in 
einer Form anzuordnen, die für Anwender linearisierender Clients keine überflüssigen Barrieren enthält.

Beispiel:

<ul class="skiplinks">

  <li><a href="#main" class="u2">Skip to content</a></li>

  <li><a href="#nav" class="u2">Jump to main navigation and login</a></li>

</ul>

Die Farbwahl
Die Farbwahl ist gerade im barrierefreien Zusammenhang besonders  wichtig, denn auch Menschen 

mit eingeschränkter Farbwahrnehmung sollen Ihre Website uneingeschränkt nutzen können.

Konvertiert man ein Layout in Graustufen,  gewinnt man eine ungefähre Vorstellung davon, was 
z.    B. farbenblinde Menschen sehen. Allerdings ist die Wahrnehmung sehr individuell und je nach 
Ausprägungsgrad der Fehlsichtigkeit unterschiedlich. Viele farbenblinde Menschen haben allerdings im 
Lauf ihres Lebens gelernt, welche Farben hinter dem, was sie tatsächlich sehen,  stecken. Sie wissen z.B., 
dass Rasen grün ist, und können durch Vergleiche auch andere Grüntöne identifizieren.

Wesentlich verbreiteter als die totale Farbenblindheit ist die so genannte Rot-Grün-Blindheit. Durch 
eine genetische Besonderheit sind Betroffene nicht in der Lage, die Farben Rot und Grün zu 
unterscheiden. Mischfarben, die diese Farbanteile enthalten, verschwimmen.

Kontraste
Farben spielen auch bei verschiedenen anderen Arten der Sehbehinderung eine wichtige Rolle, denn 

nicht nur der Farbwert, sondern auch ein deutlicher Farbkontrast kann bei der Nutzung einer Webseite 
hilfreich sein.

Vorder- und Hintergrundfarbe sollten innerhalb der Textelemente einen deutlichen Kontrast bilden, 
allerdings ist es nicht möglich, Farb- und Kontraststellungen auszuwählen,  die allen gerecht werden. 
Schwarzer Text auf weißem Hintergrund erzielt einen größtmöglichen Farbkontrast. Um störende 
Blendeffekte zu vermeiden,  kann eine leichte Tönung des Hintergrundes sinnvoll sein. Manche 
fehlsichtige Menschen benötigen sehr starke Kontraste,  um die einzelnen Elemente einer Seite inhaltlich 
voneinander trennen zu können. Für sie sind Farbkombinationen wie beispielweise weiße Schrift auf 
hellem, orangefarbenem Hintergrund nicht kontrastreich genug. Auf andere hingegen wirken starke 
Kontraste als Überstrahlung – der Inhalt wird schwer lesbar.

BEEZ_20: GESTALTUNG WÄHLBAR
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Im Beez 2.0-Template kann man zwischen den Gestaltungen personal und natur wählen. Die CSS-
Einbindung der Dateien nature.css und personal.css über die Template-Parameter sowie die allgemeine 
Struktur der verwendeten CSS-Dateien sind die Basis für diese Methode.

Abbildung 1:  Auswahl des Stils

Neben den CSS-Dateien, die für die farbliche Gestaltung zuständig sind,  gibt es noch zwei weitere. 
Die position.css und die layout.css  sind für die allgemeine Positionierung und die Abstände 
verantwortlich.

Möchten Sie später lediglich die Farben des  Templates  verändern,  passen Sie einfach die Dateien 
personal.css oder nature.css wunschgemäß an. Die Positionierung der Inhalte bleibt unangetastet,  da diese in 
den anderen Dateien festgelegt ist.

Alle Stil-Vorlagen sind weiterhin beliebig modifizierbar und können von Template- Entwicklern auch 
um zusätzliche Vorlagen ergänzt werden.
Ich habe bei der Gestaltung des Quellcodes darauf geachtet, dass allein durch die Modifikation der 
CSS-Dateien eine Vielzahl von gestalterischen Variationen möglich ist. Ich sage es  nur ganz ganz leise, 
aber auf ihre Art bieten die Beez-Templates  auch so etwas  wie Frameworks  und ersparen Ihnen somit 
eine Vielzahl von Arbeitsschritten.

POSITION DER NAVIGATIONSSPALTE
Aus gestalterischen Gründen oder zur Verbesserung der Suchmaschinenfreundlichkeit und 

Zugänglichkeit kann es  je nach Websitekonzept notwendig werden,  die Navi-gation vor oder nach dem 
eigentlichen Inhalt zu positionieren. Hier bieten beide  Beez-Versionen die Möglichkeit zwischen beiden 
Varianten  im Backend umzu-schalten.
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Abbildung 2: Position der Navigationsspalte wählen

Die Navigation wird sowohl optisch als auch semantisch vor oder nach dem Inhalt positioniert und 
mit Hilfe von CSS entsprechend formatiert.

Wenn Sie die index.php des beez_20-Templates oder die des von Ihnen schon modifi-zierten 
Templates öffnen, finden Sie etwa in Zeile 27 folgende Zuweisung:

$navposition = $this→params→get('navposition');

Der Variablen $navposition wird der aktuell im Backend ausgewählte Wert zuge-wiesen. Die Variable 
kann den Wert left oder center aufweisen. left steht für die Positionierung vor dem Inhalt,  center steht für die 
Positionierung nach dem Inhalt.

Der Begriff center erscheint hier ein wenig verwirrend, logischer wäre auf den ersten Blick vielleicht 
right. Aber je nachdem,  wie man das  CSS gestaltet, kann man die Navigationsspalte bei dreispaltiger 
Darstellung auch in der Mitte platzieren.

JAVASCRIPT AND WAI ARIA
WAI ARIA (Web Accessibility Initiative - Accessible Rich Internet Applications) ist eine technische 

Spezifikation der Web Accessibility Initiative80, die es Menschen mit Behinderung erleichtern soll, an den 
heute immer komplexer und interaktiver werdenden Weban-geboten teilhaben zu können. Es  ist 
besonders  dort hilfreich, wo es um dynamische Inhalte und Benutzeroberflächen geht. Die Technik 
basiert auf  dem Einsatz von JavaScript, Ajax, HTML und CSS.

Gerade blinde Menschen   verlieren Sie oft die Orientierung,  wenn   Sie eine Website besuchen auf 
der plötzlich irgendetwas ein- oder ausgeblendet wird. Sehende Menschen können diese Veränderung 
mit den Augen wahrnehmen, blinde Menschen können sie nur nachvollziehen, wenn der Fokus auf das 
entsprechende Element gesetzt wird.
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Fokussieren bedeutet eigentlich nichts  anderes, als  den Cursor an der entsprechenden Stelle zu 
platzieren und somit die dort positionierten Inhalte zugänglich zu machen.

In HTML und XHTML hatten wir laut Spezifikation nicht die Möglichkeit, alle Ele-mente zu 
fokussieren. Lediglich Interaktionselemente wie Links, Buttons oder Einga-befelder waren fokussierbar. 
Mit dem Einsatz von WAI ARIA und HTML5 hat sich das geändert.
Die innerhalb des  Beez-Templates benutzten Scripte greifen auf diese Technik zurück, um das Template 
für Menschen mit Behinderung zugänglich zu gestalten.

WAI ARIA – LANDMARK-ROLES: ERSTE HILFE FÜR DIE 
ORIENTIERUNG

Landmark-Roles sollen Menschen mit Behinderung die Orientierung auf einer Web-site erleichtern, 
indem sie einzelne Seitenbereiche und deren Funktion innerhalb der Seite genauer beschreiben. Die 
Navigation hat die Rolle navigation,  die Suche die Rolle search, der Hauptinhalt die Rolle main. Die 
Implementierung ist ganz einfach. Das auszuzeichnende Element wird lediglich um das  entsprechende 
Role-Attribut erweitert. Und schon werden Nutzer von modernen Screenreadern über diese Rolle 
informiert.

<div id="main" role="main">

Innerhalb der Beez-Templates  geschieht dies automatisch  mit Hilfe von Javascript (javascript/hide.js)  . 
Die Wai-Aria-Technik  ist ein noch nicht verabschiedeter Standard und das Notieren direkt im Quelltext 
würde dazu führen , dass die Seite den Validierungstest nicht besteht.

Eine vollständige Übersicht der Landmark-Roles  finden Sie unter http://www.w3.org/TR/wai-
aria/roles#landmark_roles.

Falls Sie später das Beez-Template als Basis  für Ihr eigenes Template nutzen und die Struktur der 
einzelnen Seitenbereiche verändern, sollten Sie darauf  achten, das Script entsprechend anzupassen.

Ausblendbare Module und Seitenbereiche
Das Ein- und Ausblenden bestimmter Seitenbereiche kann für den Nutzer,  gerade bei Seiten mit sehr 

viel Inhalt,  durchaus  hilfreich sein,  um einen besseren Überblick zu bekommen. Beide Beez-Templates 
bieten hier zwei verschiedene Möglichkeiten an. Zum einen lässt sich die Spalte mit den zusätzlichen 
Informationen vollständig ein- und ausblenden, zum anderen lassen sich auch die Module bis auf ihre 
Überschriften ein- und ausklappen.

Spalte ausblenden
Um diese Funktionalität zu testen, müssen Sie zuerst ein Modul in der Spalte für die 

Zusatzinformation platzieren. Hier stehen die Modulpositionen position-6,  position-8 und position-3 zur 
Verfügung. Dabei ist es zunächst gleichgültig, ob sich die Navigation vor oder nach dem eigentlichen 
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Inhalt befindet. Immer dann, wenn diese Spalte angezeigt wird,  erscheint oben rechts  ein Link mit dem 
Text „close info“.

Abbildung 3: Spalte  ausblenden

Durch die Aktivierung dieses Links wird die Spalte ausgeblendet, der Linktext ändert sich in „open 
info“  und die Spalte kann per Klick wieder aktiviert werden.

Diese Funktionalität wird durch JavaScript gesteuert. Alle hier erwähnen Scripte basieren auf dem 
mitgelieferten Mootools-JavaScript-Framework, das uns in vielen Bereichen die Arbeit abnimmt.

Für das Ein- und Ausblenden der Spalte ist die Datei hide.js im JavaScript-Ordner des  Templates 
zuständig.

In der index.php des Templates findet sich etwa in Zeile 194 der dafür notwendige HTML-Code.

<div id="close">

 <a href="#" onclick="auf('right')">

  <span id="bild">

   <?php echo JText::_('TPL_BEEZ2_TEXTRIGHTCLOSE'); ?>
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  </span>

 </a>

</div>

Den textlichen Inhalt der JavaScript-Variablen steuern Sie über die Joomla-Language-Strings.

Module ein- und ausblenden
Eine der größten Herausforderungen bei der Gestaltung einer Website ist die über-sichtliche 

Strukturierung der Inhalte. Gerade auf der Startseite müssen Sie häufig eine Vielzahl von Informationen 
unterbringen, ohne dabei die Seite zu überfrachten.

Abbildung 4: beez-Slider

Beide Beez-Templates verfügen über die Möglichkeit, Module in Form von Slidern darzustellen.
Hierbei wird zunächst die Überschrift des Moduls ausgegeben. Per Klick auf ein Plus- Zeichen neben 
der Überschrift klappen Sie das Modul nach unten auf – sein Inhalt wird sichtbar. Anschließend wird 
das Pluszeichen durch ein Minuszeichen ersetzt und das  Modul kann wieder eingeklappt werden. Auch 
bei dieser Methode habe ich die zugängliche WAI ARIA-Technik eingesetzt.
Um Module in ausklappbarer Form zu nutzen, sollten diese über die Anweisung

<jdoc:include type="modules" name="position-8" style="beezHide" 
headerLevel="3" state="0" />

ins Template integriert werden.
Durch den Einsatz des  style=“beezHide“ werden automatisch alle Module,  die auf dieser Position geladen 
werden als zugänglicher Slider  ausgegeben.
Vielleicht fällt Ihnen auf,  dass  diese Anweisung zusätzlich noch über das Attribut state verfügt, welches 
steuert, ob das Modul beim ersten Laden auf- oder zugeklappt ist.
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Wählt man der Wert 0, ist es  beim ersten Laden zugeklappt, wählt man den Wert 1,  ist es  per 
Voreinstellung aufgeklappt und lässt sich durch den Benutzer schließen.

Barrierefreie Tabs
Die Darstellung der Inhalte in so genannten Tabs  wird immer beliebter. Schon jetzt gibt es Module, 

die Joomla um diese Funktionalität erweitern. Keines der angebo-tenen Module erfüllt nur annähernd 
die Anforderungen der Barrierefreiheit.

Abbildung 5: BeezTabs

Die in Beez integrierte Lösung greift ebenfalls auf die WAI ARIA-Techniken zurück, um die 
Zugänglichkeit zu gewährleisten. Um die Module innerhalb von Tabs darzustellen, sind sie wie folgt 
einzubinden.

<jdoc:include type="modules" name="position-5" style="beezTabs" 
headerLevel="2" id="1" />

Alle auf der position-5 platzierten Module werden automatisch in Form von Tabs angeordnet. Über 
den Stil beezTabs steuern Sie die HTML-Ausgabe. Das  verwen-dete Attribut id="3" ist zwingend 
erforderlich. Der Grund liegt in der Struktur des verwendeten JavaScripts. Stellen Sie sich vor,  Sie 
möchten an unterschiedlichen Stellen Module auf diese Art in Ihr Template einbinden. Die verwendete 
JavaScript-Funktion benötigt nun eine eindeutige Information darüber,  an welcher Stelle sie die Tabs 
nun tatsächlich auf- und zuklappen soll. Fehlt diese Information, wird das Script nicht wie gewünscht 
funktionieren. Bitte verwenden Sie für die id an dieser Stelle ausschließlich Zahlen.

SCHRIFTGRÖßE ANPASSEN
Oben im Kopf des Layouts  besteht für den Benutzer die Möglichkeit, die Schriftgröße zu 

beeinflussen. Die technische Basis  für diese Methode ist in der JavaScript-Datei templates/ihr_name/
JavaScript/md_stylechanger.js zu finden. Innerhalb der index.php binden Sie einen div-Container mit 
id="fontsize" ein.
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Dieser Bereich ist zunächst leer und füllt sich dann mittels  JavaScript dynamisch mit Inhalt. Denn 
wenn Ihre Besucher JavaScript ausgeschaltet haben sollten,  steht Ihnen diese Funktion auch nicht zur 
Verfügung.

Einige werden sich sicherlich fragen, wozu diese Funktion heute überhaupt noch notwendig ist,  wo 
doch jeder Browser über eine Schriftvergrößerungsfunktion verfügt. Gerade für ältere Menschen ist diese 
Technik aber meist von ganz besonderer Bedeutung,  da die meisten eine mehr oder weniger 
eingeschränkte Sehfähigkeit haben. Allerdings wissen besonders ältere Menschen oft sehr wenig über die 
Funktionalität ihres Browsers und freuen sich über ein offensichtliches Angebot.

BEEZ5: HTML5 NUTZEN
Das beez5-Template unterscheidet sich,  abgesehen von der Gestaltung,  kaum von beez_20. Die 

angebotenen Funkti-onalitäten sind weitestgehend identisch.

Einziger Unterschied: beez5 ermöglicht die Nutzung von HTML5. Wenn Sie einen Blick auf die 
Template-Parameter von beez5 werfen, sehen Sie,  dass Sie dort für die Ausgabe zwischen HTML5 und 
XHTML-Code wählen können. Grundlage hierfür sind die HTML5-Template-Overides, die sie im 
HTML-Ordner des Templates finden.

HTML5 bietet eine Vielzahl neuer Möglichkeiten an und wird sicherlich in der Zukunft eine Reihe 
von Veränderungen und Erleichterungen mit sich bringen, aber nach wie vor handelt es  sich um einen 
noch nicht verabschiedeten Standard (Stand März 2011). Viele der angebotenen Möglichkeiten sind im 
Moment noch nicht ver-lässlich anwendbar, einige andere aber lassen sich schon jetzt problemlos nutzen.

Ein sehr wichtiger und überwiegend schon funktionierender Teil sind die neuen struk-turierenden 
Elemente. HTML4 und XHTML krankten daran,  von geringer semanti-scher Bedeutung zu sein. Das 
hat sich mit HTML5 deutlich gebessert.
Uns stehen wirklich praktische Elemente zur Strukturierung der Seite zur Verfügung.

Mit den Elementen

• header

• footer

• aside

• nav

lässt sich eine Seite wunderbar strukturieren.

Elemente wie

• section

• article
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• hgroup

helfen, mehr Bedeutung in den eigentlichen Inhalt zu bekommen.

Der in Beez5 benutzte HTML5-Code verwendet nur die Elemente,  die schon jetzt mehr oder 
weniger verlässlich funktionieren. Nur der Internet Explorer bis  zur Version 8 macht wie immer 
Probleme.

Im Kopf der Seite wird ein Script eingefügt,  das die unbekannten Elemente in die vor-handene 
Dokumentenstruktur integriert.

<!--[if lt IE 9]>

<script type="text/JavaScript" src="<?php echo $this→baseurl ?>/ 
templates/beez5/JavaScript/html5.js"></script>

<![endif]-→

Grundlage für die Integration von HTML5 in Joomla sind die Template-Overrides sowie das 
Reagieren auf die gewählte Markupsprache über die Template-Parameter innerhalb der index.php. 
Dadurch,  dass das Template die Verwendung von zwei verschiedenen Markupsprachen ermöglicht, 
müssen Sie schon in der index.php auf  diese Möglichkeit eingehen.

Im Klartext: Der Aufbau der index.php ist recht kompliziert,  weil je nach gewählter Markupsprache 
ein anderer HTML-Code ausgegeben werden muss.
Das fängt schon bei der Festlegung des Dokumententyps an.

Wenn Sie die index.php des Beez5-Templates öffnen, sehen Sie sofort, was ich meine.

<?php if(!$templateparams→get('html5', 0)): ?> 

<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Transitional//EN" 
"http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-transitional.dtd"><?php 
else: ?> 

<?php echo '<!DOCTYPE html>'; ?> 

<?php endif; ?>

Dieses  Konzept zieht sich durch die ganze Seite und die HTML5-Elemente werden nur dann 
ausgegeben, wenn HTML5 auch im Backend ausgewählt wurde.

Wenn Sie später Ihr eigenes  HTML5-Template bauen möchten,  wäre es besser,  wenn Sie alle 
Abfragen und XHTML-Elemente entfernen und direkt den HTML5-Code ausgeben.

Möchten Sie mehr über Joomla-Templates wissen empfehle ich ihnen mein Buch:

Joomla-Templates entwickeln: Barrierefreie & attraktive Designs von Konzept bis Umsetzung

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 210



Kapitel 19
geschrieben von Milena Mitova

Warum ist 
Suchmaschinenoptimierung 
wichtig?

Eine Website ist nur dann erfolgreich, wenn sie viele Besucher anzieht. Die Suche im Internet ist 
heutzutage die schnellste Möglichkeit,  um etwas Neues zu lernen, die besten Produkte und Services  zu 
finden und Feedback von Benutzern zu bekommen. Um gefunden zu werden, muß Ihre Website den 
gängigen Regeln der Suchmaschinen entsprechen.

Um Ihnen ein Gefühl dafür zu geben, welche Bedeutung Online Suche heutzutage hat, hier ein paar 
Zahlen von ComScore81, einem Unternehmen welches auf  digitales Marketing spezialisert ist:

• Google Suchanfragen: 88 Milliarden/Monat

• Twitter Suchanfragen: 19 Milliarden/Monat

• Yahoo Suchanfragen: 9,4 Milliarden/Monat

• Bing Suchanfragen: 4,1 Milliarden/Monat

JOOMLA 2.5 UND SEO
Als eines der weitverbreitesten Content Management Systeme der Welt,  bietet Joomla alle 

Möglichkeiten um Websites suchmaschinenfreundlich zu gestalten.

Technische oder algorithmische Maßnahmen, die dazu dienen, dass Websites ein besseres 
Suchmaschinenranking erhalten, nennt man Suchmaschinenoptimierung.82

SEO hat zum Ziel,  den Traffic auf Ihrer Website zu erhöhen, aus Besuchern Ihrer Website Kunden 
zu machen und Ihr Online-Profil zu schärfen bzw. eine Online-Marke aufzubauen. Bei der 
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Suchmaschinenoptimierung arbeitet man mit On-Page und Off-Page Elementen, eine detaillierte 
Übersicht dazu finden Sie in dieser Infografik 83 von searchengineland.com.

Joomla stellt Ihnen eine solide Basis für SEO Ihrer Website zur Vefügung.

SEO FUNKTIONEN IN JOOMLA 2.5
Suchmaschinenfreundliche URLs

Abbildung 1: Suchmaschinenfreundliche URLs

Matt Cutts84 von Google hat mal gesagt, dass  die beste Website URL aus nicht mehr als  3-5 Worten 
besteht. Das bedeutet, je länger eine URL, desto niedriger ist ihr Searchrank.

So sehen URLs normalerweise aus, wenn Sie Ihre Joomla Website erstellt haben:

http://www.yourdomain/index.php?
option=com_content&view=article&id=8:beginners&catid=19&Itemid=260

Suchmaschinen können solche dynamischen URLs ohne Probleme lesen. Es ist allerdings inzwischen 
gängige Praxis, suchmaschinenfreundliche URLs zu verwenden. Dafür gibt es gute Gründe:

Benutzer klicken eher auf  URLs, die sie verstehen und die für sie lesbar sind

Dynamische URLs werden oft als Verursacher von mehrfach vorhandenen Inhalt angesehen,  was 
auch einen negativen Effekt auf  Ihr Searchranking haben kann.

Joomla bietet Ihnen eine einfache Möglichkeit,  Ihre URLs   suchmaschinenfreundlich zu gestalten. 
Aktivieren Sie in den Globalen Einstellungen die Suchmaschinenfreundliche URL Funktion. Benennen 
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Sie die access.txt Datei im root Ordner Ihres  Servers  in .htaccess um. Zusätzlich können Sie die Worte, 
die Bestandteil Ihrer URL sind, im der  Beitragsbearbeitung bzw. der Menüeintragsbearbeitung ändern.

Als Ergebnis sollte dann so eine URL erscheinen:

http://www.yourdomain/products/your-product-name

Seitentitel im Browser

Abbildung 2: Seitentitel im Browser

Titel Tags,  auch "Seitentitel im Browser" genannt,  angezeigt oben im Browserfenster, können Sie im 
Administrationbereich einsehen. Diese Titel sind für Suchmaschinenoptimierung besonders wichtig, da 
sie sich direkt auf das Ranking ihrer Sites  auswirken. Um wirkungsvoll zu sein,  sollte der Seitennamen 
wie folgt gewählt werden:

• einmalig für jede Site

• relevant zum Inhalt der Site

• max. 70 Buchstaben lang

• mit entscheidenden Suchworten

seo.com85 erklärt das so:

"For example, let’s say you have an educational site that provides information and guidelines on 
teacher certification requirements. You’ve decided that the most important keywords for your site are 
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“teaching certification” and “teaching requirements.” In this case, a page title along the lines of  
“Teaching Requirements for Teacher Certification” is highly relevant to the topic of  the site. 
Spiders will crawl your site, and because the title is the first factor it sees, the spider will “read” it 
and then examine the rest of  the page finding the keywords used in other places on the page to 
determine how relevant the title is to the rest of  the content. If  the content, H tags, and title tag 
all relate—you’re in business! This is why it’s so important to target the most critical keywords in 
the title tag."

("Sie haben beispielsweise eine pädagogische Website, die Informationen und Richtlinien für 
Lehramt Anforderungen bietet. Sie haben beschlossen, dass die wichtigsten Keywords für Ihre 
Website  "Lehramt" und "Lehr-Anforderungen" sind. In diesem Fall ist ein Seitentitel der die 
Worte "Lehr-Anforderungen für Lehramt" enthält äußerst relevant für das Thema der Website. 
Suchmaschinenspider werden diesen Titel lesen und auf  Ihrer Website nach Keywords suchen um 
einschätzen zu können, inwieweit der Inhalt zum Titel paßt. Stimmt das für die Suchmaschine 
überein, dann haben Sie gewonnen ;-)"

Meta Beschreibungen für Ihre Seiten

Abbildung 3: SEO Meta Beschreibungen für Ihre Seiten

Meta Beschreibungen sind Zusammenfassungen die unter einer URL einer Site in den angezeigten 
Suchergebnissen stehen. Diese Beschreibungen haben zwar keinen direkten Einfluß auf Ihr Ranking, 
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aber sie entscheiden über die Wahrscheinlichkeit,  ob Besucher auf einen Link klicken. Meta 
Beschreibungen sollten nicht länger als 160 Buchstaben sein.

Abbildung 4: SEO Meta Beschreibungen in Suchmaschinen

In Joomla können Sie für jede Site Meta Beschreibungen anlegen,  auch wenn eine Site eine Liste von 
Artikeln einer Kategorie anzeigt. Für Kategorien stellen Sie Beschreibungen in den Menü-items  an, für 
Artikel machen Sie das im Text Editor wenn Sie Ihren Artikel schreiben.

Einfache Image Titel für SEO

Abbildung 5: Image Titles for SEO

Such-Bots  können Bilder nicht korrekt erkennen. Um den Suchmaschinen zu helfen, verwenden wir 
das “alt” Attribut oder Bildbeschreibungen und Titel. In Joomla gibt es dafür einen einfachen Dialog 
(Abbildung  5). Das ist eine sehr einfache, aber effektive Maßnahme um die Relevanz der Suche zu 
verbessern.

Umleitungen (Redirects)
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Abbildung 6: Unleitungen

In diesem Artikel über Redirects and SEO86, schreibt Stephan Spencer, ein Suchmaschinenexperte:

"Use of  the proper kind of  redirects is a matter of  SEO “best practice”. Every site needs to have 
redirects (e.g. for example, from your non-www version of  your site to your www version or vice 
versa). And if  you don’t, you’re leaving money on the table. In addition, sites evolve over time and 
URLs change. And any time you make changes to your URLs — whether it’s to the domain, 
subdomain, subdirectories, filenames, or query strings — you need to ensure links pointing to the 
old URLs are still valued by Google and the other engines, and that their voting power gets 
transferred to the new URLs. "

(Benutzen Sie Umleitungen für Suchmaschinenoptimierung. Jede Site sollte redirects verwenden 
(beispielsweise von Ihrer non-www Version zu Ihrer www Version und umgekehrt). Falls Sie das 
nicht tun, dann ist es, als ob Sie Ihr Geld auf  dem Tisch liegen lassen. Außerdem, Sites 
entwickeln sich mit der Zeit und URLs ändern sich. Jedesmal, wenn Sie Ihre URLs ändern, sei 
es die Domain, Subdomain, Unterkategorien, Dateinamen o.a., müssen Sie sicherstellen, dass die 
Links, die zu Ihrer alten Site führen noch immer von Google und anderen Suchmaschinen gefunden 
werden und dass das Ranking auf  die neuen URLs übertragen wird.)

Das Umleiten Ihrer Besucher von alten, nicht mehr existierenden Sites, Dokumenten und anderen 
Inhalten zu Ihren neuen Sites, erreichen Sie durch die Nutzung der Joomla Umleitungskomponente

RSS & SEO
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Abbildung 7: Feeds Modul

RSS hilft bei der Suchmaschinenoptimierung durch mehr Backlinks. Je mehr Backlinks  Sie auf Ihre 
Sites haben, desto mehr vertrauen Ihnen die Suchmaschinen und desto besser wird Ihr Ranking. 
Benutzen Sie das Joomla Syndication Feeds Modul (Erweiterungen→Module)  um RSS Feeds  für Ihren 
Inhalt zu erzeugen und veröffentlichen Sie diese Feeds auf Ihrer Website, Social Media Plattformen 
(LinkedIn, Facebook,  etc.)  und Content Aggregator Sites  wie beispielsweise feedage.com. Sie können 
Ihre Feeds auch mit anderen Websites teilen. So lange,  wie Sie andauernd neue und relevante Inhalte 
produzieren, werden Websitebesitzer nicht nur Ihre Feeds  abonnieren, sondern auch auf ihrer eigenen 
Website veröffentlichen und Ihnen so helfen, genügend Backlinks zu erhalten.

IN CONCLUSION
Alle beschriebenen Maßnahmen sind einfach durchzuführen und gut geeignet, um Ihre Website 

suchmaschinenfreundlich zu gestalten. Allerdings hängt ergebnisorientierte Suchmaschinenoptimierung 
nicht nur von Titeln und Bildern ab,  sondern fängt schon lange vorher an,  bevor Sie Ihre Website 
bauen, und endet auch nicht mit ihrer Fertigstellung. 

Ich habe Ihnen ein paar nützliche Materialien zusammengestellt, die Ihnen helfen werde,  Ihr eigener 
"SEO Experte" zu werden (in englischer Sprache).

• Ein Training in 8 Teilen87  von wordtracker.com. Es  führt Sie in das Konzept von Keywords ein 
und Sie lernen, wie Sie Ihre Keywords finden und einbauen

• Hier erhalten Sie einen ausführlichen Einblick in Suchmaschinenoptimierung: step-by-step Guide 
to SEO88.
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• Ein Schnelleinstieg in Suchmaschinenoptimierung: 5-step guide to jump-starting your do-it-
yourself  SEO program.89 

• The SEO Cheatsheet by SEOMoz90 liefert wertvolle Tips für Suchmaschinenoptimierung

• The Web Developer SEO Cheatsheet by SEOMoz91 ist eine Infographic die Ihnen zeigt,  wie Sie 
die Inhalte Ihrer Website suchmaschinenfreundlich strukturieren.
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Kapitel 20

Mehrsprachige Websites
Ich lebe in Europa. Die Europäische Union hat 23 offizielle Sprachen. Wenn Sie Websites in einer 

solchen Umgebung erstellen, müssen Sie über Mehrsprachigkeit nachdenken. Sie stehen dabei vor zwei 
Herausforderungen: Erstens müssen Sie die statischen Joomla-Texte übersetzen und zweitens die 
Inhaltselemente. Während der erste Punkt normalerweise einfach zu lösen ist,  ist die zweite Aufgabe die 
erheblich umfangreichere.
Das  Joomla 2.5 Standardpaket ist momentan ist in mehr als 40 Sprachen erhältlich,  mehr werden bald 
folgen.

Lassen Sie uns in diesem Kapitel eine mehrsprachige Website mit dem Joomla 2.5 Core erstellen.

JOOMLA-SPRACHPAKETE
Sie können die Übersetzungspakete von der Website Joomla Code92  oder auch direkt aus dem 

Joomla Extension Directory93  herunterladen und mithilfe des Installers installieren (siehe auch das 
Kapitel Erweiterungen verwalten). Ich habe das deutsche und das französische Sprachpaket installiert. 
Nach der Installation können Sie in Erweiterungen → Sprachen nachsehen. Sie finden dort die drei 
installierten Sprachen (siehe Abbildung 1).

Abbildung 1: Installed Sprachen (EN, DE)

Konfiguration der Sprachen
Sie sollten in der Sprachverwaltung nachsehen, ob alle Sprachpakete veröffentlicht sind (Erweiterungen 

→ Sprachen, Tab: Installiert)  und ob die "Sprachattribute" richtig gesetzt sind. Im Bereich Erweiterungen → 
Sprachen→ Inhalt können Sie Ihren Sites Namen entspreched der Sprache geben.   Wenn kein 
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Inhaltselement vom Installer angelegt wurde,  erstellen Sie eins durch einen Klick auf das  New-Icon. Das 
war bei mir beispielsweise nötig, nachdem ich das französische Spachpaket installiert hatte.

Abbildung 2: Attribute der Sprache verändern

SPRACHEN FILTER-PLUGIN
Damit Joomla zwischen den verschiedenen Sprachen unterscheiden kann, ist es  notwendig, das 

System-Plugin Sprachen Filter zu aktivieren (Erweiterungen → Plugins). In den Basis Optionen können Sie 
einstellen,  ob die Sprachversion, die dem Besucher gezeigt wird,  die Standardsprache der Website sein 
soll oder die Sprache, die in seinen lokalen Browsereinstellungen festgelegt ist. Eine weitere 
Einstellungsmöglichkeit ist der Automatische Sprachwechsel. Wenn er eingeschaltet ist,  ändert sich die 
Inhaltssprache automatisch passend zur Sprachauswahl im Frontend.

Abbildung 3: PlugIn - Sprachen Filter
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Jeder Benutzer kann in seinen Profileinstellungen die Websitesprache einstellen,  die er nach der 
Anmeldung nutzen will. Meistens gibt es ein Benutzermenü, in dem registrierten Benutzern, abhängig 
von ihren Berechtigungen, verschiedene Menüeinträge angeboten werden. In diesem Benutzermenü 
erscheint normalerweise auch der Ihr Profil-Link. Der Link führt zu Ihrem Profil, das Sie an dieser Stelle 
ansehen und bearbeiten können. Im Profilformular im Bereich Basiseinstellungen können Sie neben 
anderen Einstellungen auch die Sprache festlegen (siehe Abbildung  4). Es ist möglich, die Standardsprache 
der Website zu verwenden oder eine der angebotenen Sprachen zu wählen. Abhängig von diesen 
Einstellungen sorgt das  Sprachen Filter-Plugin dafür, dass Sie die Website in der gewünschten Sprache 
sehen können.

Abbildung 4: Benutzerprofil - Basiseinstellungen

DAS SPRACHAUSWAHL-MODUL
Wenn Sie das  Modul Sprachauswahl (Language Switcher)  aktivieren, haben Sie die Möglichkeit, auf 

der Website zwischen den Sprachen zu wechseln – unabhängig davon, ob Sie ein Besucher oder ein 
angemeldeter Benutzer sind. In den Basis  Optionen können Sie zusätzlichen Text hinzufügen und 
auswählen,  ob Sie die Sprachauswahl als Flaggen oder als  Textlink darstellen wollen. Ich bin sicher,  dass 
Drittanbieter-Templates in naher Zukunft spezielle Template-Positionen für dieses Modul anbieten 
werden. Im Standard-Template Beez2 arbeitet die position-7 gut mit der Flaggenanzeige des Moduls 
zusammen.
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Abbildung 5: Sprachauswahl

Lesen Sie unbedingt den Erläuterungstext, am Besten zweimal ;-)

Wenn Sie Sprachen wechseln und die Seite, die angezeigt wird ist nicht mit einem Menüeintrag 
verbunden, dann wird der Benutzer auf  die Homepage, die für diese Sprache defineirt ist, 
umgeleitet..
Wenn im Sprachen Filter Plugin die entsprechende Einstellung vorgenommen wurde, dann wird 
der Benutzer auf  den mit der Sprache verknüpften Menüeintrag geleitet. Danach erfolgt die 
Navigation über das für diese Sprache definierte Menü.
Falls das Sprachen Filter Plugin nicht aktivviert ist, bekommen SIe unerwünschte Ergebnisse.

Gehen Sie wie folgt vor:

1. Öffnen Sie den Tab Inhaltssprachen und stellen Sie sicher, dass die gewünschte 
Inhaltssprache, der Sprachcode für die URL als auch der Prefix für Bilder und Module 
angezeigt werden

2. Erstellen Sie eine Startseite und ordnen Sie die Sprache einem Menüeintrag zu. Bestimmen 
Sie diesen Menüinhalt durch Klick auf  das Icon Startseite als Startseite. Diesen Vorgang 
wiederholen Sie für jede auf  der Website verwendete Sprache.

3. Danach können Sie eine Sprache Artikeln, Kategorien, Modulen, Newsfeeds und Weblinks 
zuordnen.

4. Stellen Sie sicher, dass das Sprachenauswahl Modul und das Sprachen Filter Plugin 
veröffentlicht und aktiviert sind.
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5. Wenn Sie assoziierte Menüeinträge verwenden, stellen Sie sicher, dass das Sprachenauswahl 
Modul auf  den entsprechenden Seiten angezeigt wird.

6. Die Reihenfolge und Art wie Flaggen angezeigt werden wird in Sprachen - Inhaltssprachen 
festgelegt.

Wenn dieses Modul veröffentlicht ist, dann ist es empfehlenswert auch das administrator 
multilanguage status module zu veröffentlichen.

MEHRSPRACHIGE INHALTSELEMENTE
Wie ich bereits  erwähnt habe, kann jedes Inhaltselement – beispielsweise ein Beitrag – einer Sprache 

zugeordnet werden. Ihre Aufgabe besteht jetzt darin,  all diese Inhaltselemente in der Ursprungssprache 
und allen Zielsprachen zu erstellen (Abbildung  6). Sie können Inhalte einfach in jeder Sprache erstellen, 
aber leider bietet Joomla 2.5 momentan noch keinen Übersetzungs-Workflow an, sodass  Sie mächtig 
aufpassen müssen, nichts zu vergessen.

EINE MEHRSPRACHIGE WEBSITE
Meine Beispielseite besteht aus:

• einer Startseite mit Artikeln

• einem Blog

• einer "Über uns"-Seite

• einem Konktaktformular

Alle Inhaltselemente müssen dazu in den verschiedenen Sprachen zur Verfügung stehen (Abbildung 7).

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 223



 Abbildung 7: Beispielwebsite

Startseite
Ich erstelle ein paar Beiträge für jede Sprache und setze das Attribut Haupteintrag (featured), damit 

Sie auf  der Startseite erscheinen (siehe dazu auch das Kapitel Ein typischer Artikel).

Hier zur Hilfe ein Screencast ( momentan noch für Version 1.7 - funktioniert, 2.5 folgt bald)94

Einmalig erstelle ich ein Menü default mit einen Menülink default, der auf die Hauptbeiträge 
verweist. Dieser Menülink muss durch einen Klick auf das  Startseite Icon zum Standard erklärt werden. 
Das  Menü default benötigt kein eigenes  Modul,  es  muss nur vorhanden sein (Dieses Verhalten ist in der 
aktuellen stabilen Joomla 2.5 Version enthalten und wird sicherlich in einem der nächsten Updates 
entfallen).

Danach erstelle ich pro Sprache ein Menü, sowie das  korrespondierende Modul und erstelle jeweils 
einen Menüeintrag für jede Sprache: Home, Startseite,  Accueil. Diese Menülinks  müssen dann jeweils 
zur durch Klick auf das  Startseite Icon zur Startseite erklärt werden. Wenn das  entsprechende 
Landesfähnchen neben dem Link erscheint,  wird es auch im Sprachauswahl Modul angezeigt werden. 
Falls nicht, schauen Sie sich das Video nochmal an :)

 Abbildung 8: Startseite für jede Sprache

Ein Blog
In meinem Fall habe ich bereits ein Blog auf cocoate.com, und so benutze ich die Newsfeeds-

Komponente, um die externen Blogeinträge anzeigen zu lassen. Ich erstelle einen Newsfeed für jede 
Sprache und die entsprechenden Menüeinträge (siehe auch das Kapitel Newsfeeds).
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Eine "Über uns"-Seite
Ich erstelle eine "Über uns"-Seite für jede Sprache,  wie im Kapitel Eine "Über uns"-Seite erstellen 

beschrieben.

Ein Kontaktformular
Ich benutze ein einzelnes Kontaktformular für allgemeine Anfragen. Ich benötige auch nur dieses 

eine Formular und muss keine Sprache zuweisen. Nur wenn sich die Kontaktdaten unterscheiden, weil 
Sie beispielsweise eine andere Post- oder E-Mail-Adresse für verschiedene Niederlassungen haben, 
müssen Sie natürlich mehrere Formulare erstellen.

Anmeldeformular
Auf jeder Seite sehen Sie ein Anmeldeformular. Ich habe einfach das englische Login-Modul 

zweimal kopiert, es  allen Seiten zugewiesen (Menüzuweisung)  sowie Titel und Sprache angepasst. Jetzt 
ist es möglich, sich auf  jeder Seite meiner Website zu registrieren und anzumelden.

Benutzermenü
Ich benutze das existierende Benutzermenü. Es bietet Links zum Profil, zum Erstellen eines  Beitrags 

und eines Weblinks an (Abbildung 9).

 Abbildung 8: Beitragsbearbeitung im Frontend
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Wie Sie gesehen haben,  ist es sehr leicht,  mit dem Joomla 2.5 Core eine mehrsprachige Website zu 
erstellen.

SPRACH - OVERRIDES
Wenn Sie Sprach-Strings finden, die nicht zur Sprache Ihrer Website passen, dann können Sie sie in 

Erweiterungen → Sprachen → Overrides verändern.

Ein Sprach-String besteht aus zwei Teilen: einer spezifischen Sprachkonstante und ihrem Wert.

Zum Beispiel, im String:

     COM_CONTENT_READ_MORE="Read more: "

ist 'COM_CONTENT_READ_MORE' die Konstante und 'Read more: ' der Wert.
Sie müssen die spezifische Sprachkonstante auswählen um den Wert überschreiebn zu können.
Suchen Sie nach der Konstante oder dem zu verändernden Wert. Mit Klick auf  das gewünschte 
Ergebnis wird die gewünschte Konstante automatisch in das Formular übernommen (Abbildung 
10).

Sie können Sprachstrings auch durch Eingabe eigener Texte suchen.

Abbildung 10: Sprach - Overrides
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Kapitel 21
geschrieben von Jen Kramer

Eine Joomla Website von Anfang 
an
DAS WICHTIGSTE ZUERST - PLANUNG

Es gibt zwei Sorten Webdesigner.

Die erste Sorte ist recht verbreitet. Ein Kunden fragt:

Ich hätte gern eine blaue Website. Was wird das etwa kosten?

der Webdesigner antwortet:

Wenn Sie noch einen Kalender dazu nehmen, wird es x Euro kosten. Sie können die Website aber 
auch mit einem Blog haben, dann kostet es y Euro.

Diese Sorte Webdesigner ist ein "Button Klicker". Der Kunde stellt Anforderungen und ohne weitere 
Nachfragen oder gar Analyse der Anforderungen des  Kunden wird dieser Webdesigner die Website 
zusammenklicken.

Die zweite Sorte Webdesigner sieht seine Zukunft langfristiger und wenn er die 
Kundenanforderungen hört, sagt er:

Klar, wir können die Seite blau einfärben.

Erzählen Sie mir doch bitte etwas mehr über Ihre Firma und was Sie mit der 
Website erreichen wollen?

Durch gezielte Fragen über die Firma und die Anforderungen, die die Website lösen soll,  kann eine 
Beziehung zum Kunden aufgebaut werden. Dadurch ist die Fertigstellung der Website oft der Beginn 
einer längeren Kundenbeziehung,  die dann auch zu weiteren Aufträgen führt. Es ist viel einfacher 
Aufträge von existierenden Kunden zu erhalten als ständig neue Kunden suchen zu müssen.

Nehmen wir mal an, Sie gehören zur zweiten Sorte Webdesigner. Hier sind ein paar Hinweise,  wie 
Sie eine Joomla Website von Anfang an aufsetzen können.

Ziele der Organisation/Firma, der Mitarbeiter und der Website
Versuchen Sie gemeinsam mit dem Kunden über die geplante Website zu reden. Verfolgt der Kunde 

geschäftliche Interessen,  ist er Teil einer Non Profit Organisation oder ist es  private Website. Nehmen Sie 
die folgenden Fragen als Anregung (es gibt noch viel mehr zu fragen):
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• Was ist das  Ziel der Organisation? (Beispiele: Das Welthungerproblem lösen,  Geld verdienen mit 
dem Verkauf  von Strickwaren, das Neueste aus dem Leben des Kunden dokumentieren, ...)

• Wann wurde die Organisation gegründet und was ist die Zielgruppe?

• Warum braucht die Organisation eine Website? Gibt es bereits eine Website?

• Wenn bereits eine Website existiert, welche Teile sollen erhalten bleiben? Was soll zu den Inhalten 
der alten Website hinzukommen? Ist die Aussage der alten Website noch aktuell oder hat sich die 
Organisation in der Zwischenzeit verändert?

• Wer wird die Website pflegen? (Beispiele: IT Abteilung,  angestellter Webmaster,  die Sekretärin als 
eine ihrer zahlreichen Aufgaben oder will die Organisation mit der Pflege lieber Sie als Webdesigner 
beauftragen?)

Sie werden sicherlich noch viel mehr fragen,  um die Wünsche des Kunden zu verstehen. Die 
Kernfragen sind diese hier:

• Was sind die Ziele der Organisation?

• Was sind die Ziele der Website und wie passen diese Ziele zu den Zielen der Organisiation?

• Was erwarten die Besucher der Website und wie passen diese Ziele zu denen von Website und die 
Organisation?

Aus dieser Diskussion sollten Sie herausbekommen, welche Art von Erweiterungen die Website 
benötigt (Beispiele: ein Veranstaltungskalender mit einem "nächste Veranstaltungen" Modul, ein Weblog  mit Kommentaren 
und einer Möglichkeit die Einträge zu kategorisieren, ein Warenkorbsystem mit einer Zahlungsschnittstelle zu PayPal).

Sie sollten eine Sitemap95 für Ihre Website erstellen. Das ist eine detaillierte Beschreibung aller Seiten 
der Website und wie sie untereinander verlinkt sind. Der Begriff Sitemap bedeutet auch eine Seite auf 
der Website, die Links zu jeder Seite der Website enthällt.

Die erste Sitemap,  die Sie vermutlich auf einem Blatt Papier erstellen, gibt Ihnen Hinweise auf die 
Navigationsstrukturen der Website.

Die zweite Sitemap können Sie dann automatisch von einer Erweiterung wie XMap96  erzeugen 
lassen.

Für die weitere Website Planung empfehle ich die folgenden Werke (englisch):

• The Elements of  User Experience97, von Jesse James Garrett

Joomla 2.5 - Ein Anfängerbuch

Jul 26, 2012
 Seite 228

95 http://de.wikipedia.org/wiki/Sitemap

96 http://extensions.joomla.org/extensions/structure-a-navigation/site-map/3066

97 http://www.amazon.com/gp/product/0321683684/



• "Website Strategy and Planning"98, lynda.com video training, von Jen Kramer

NÄCHSTER SCHRITT, DIE TECHNOLOGIE
Da Sie diese Buch lesen, nehme ich an, dass Sie Ihre Website mit Joomla erstellen möchten.

Ihren Kunden könnte es interessieren, warum Sie Joomla für seine Website gewählt haben. Halten 
Sie ein paar Argumente parat, wenn Sie gefragt werden, beispielsweise:

• Joomla ist eins  der drei grossen Open Source Content Management Systeme99 weltweit,  getragen 
von einer lebendigen Community in stetiger Weiterentwicklung. Alle sechs Monate erscheinen neue 
Releases.

• 23.5 Million Websites  setzen weltweit auf Joomla100, davon beispielsweise mehr als 3000 
Regierungswebsites101.

• Weil Joomla Open Source Technologie ist,  ist der Kunde nicht an eine Webagentur gebunden so 
wie bei proprietärer Software.
Es gibt zahlreiche Firmen, die die Website des Kunden pflegen und erweitern können.

• Joomla's  Benutzeroberfläche ist einfach zu benutzen und erlaubt dem Kunden auch selbst kleinere 
Änderungen an der Website ohne Hilfe eines Webdesigner durchzuführen.

Es  ist selten möglich nur mit dem Joomla Core Paket auszukommen. In den meisten Fällen werden 
Sie ein paar Erweiterungen benötigen. Der beste Platz um danach zu suchen,  ist das  Joomla Extension 
Directory (JED)102. Diskussionen,  welche Joomla Erweiterung die "Beste" oder die "Notwendigste" für 
jede Joomla Website ist, sind ein beliebtes Thema zwischen Joomla Designern und Entwicklern.

Überladen Sie Ihre Joomla Website nicht mit Erweiterungen. Das Beste ist,  wenn Sie sich auf das 
absolute Minimum an Erweiterungen beschränken. Nehmen Sie nur die, die Sie wirklich brauchen und 
vermeiden Sie unnötige, zusätzliche Technologie wo immer möglich.

Jede Erweiterung sollte einen Zusammenhang mit den oben beschriebenen Zielen haben. Nur weil 
zusätzliche Erweiterungen "cool" oder vielleicht "nice to have" sind, heisst es noch lange nicht, dass diese 
Erweiterungen auch etwas zur Erreichung der gesetzten Ziele beitragen.
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JETZT KANN DIE WEBSITE ERSTELLT WERDEN
Mit einem guten Plan,  ausgewählten Erweiterungen und Ihrer Sitemap können Sie nun die 

Erstellung der Website angehen.

1. Installieren Sie Joomla.

2. Erstellen Sie Kategorien für Ihre geplanten Inhalte. Die Kategorien können sich aus Ihrer 
Sitemap ergeben. Wenn Sie beispielsweise einen Bereich auf der Website haben, der "Über uns" 
heisst, können Sie eine gleichnamige Kategorie erstellen. Seiten wie Vorstand, Geschichte, 
Unternehmensleitbild103 und Management können in dieser Kategorie zusammengefasst werden.

3. Pflegen Sie Ihre Inhalte ein. Jede geplante Seite wird vermutlich ein Beitrag. Hierzu schauen Sie 
einfach nochmal in die Kapitel:

4. Ein typischer Artikel

5. Eine "Über uns" Seite erstellen

6. Die Medienverwaltung wird zur Verwaltung Ihrer Bilder und Dokumente genutzt. Sie können 
diese Medien in Ihre Beiträge einfügen.

7. Verlinken Sie die Beiträge in der Navigation der Website über den Menüeintragsmanager.

8. Installieren Sie ein Template, damit die Website nach Ihren Wünschen aussieht. Sie können 
diesen Schritt auch eher erledigen. Ich finde die Arbeit mit dem Template einfacher,  wenn ich bereits 
alle Beiträge auf  der Website habe.

9. Konfigurieren Sie die Erweiterungen, die Sie benötigen. Sie sollten auf jeden Fall ein Kontakt 
Formular für die Website vorsehen.

10. Testen Sie die neue Website sorgfältig. Testen Sie, ob auch wirklich alle Links  in den Menüs  zu 
den richtigen Seiten und Erweiterungen führen. Achten Sie auf Schreibfehler. Schauen Sie sich die 
Website in unterschiedlichen Browsern an (Firefox,  Safari, Chrome und Internet Explorer)  auf 
beiden Plattformen (Mac und PC). Die Website muss nicht in allen Browsern exakt gleich aussehen, 
aber Sie sollte "vernünftig" angezeigt werden und "bedienbar" sein.

11. Launchen Sie Ihre Website. Versuchen Sie die Website in einem "Soft Launch" zu starten. Das 
heisst, dass Sie die neue Website vor der Pressemitteilung und der grossen Marketingaktion live 
schalten. Das gibt Ihnen etwas Zeit, die Website unter realen Bedingungen zu testen und 
gegenbenenfalls kleine,  auftretende Probleme sofort zu lösen. Wenn die Website eine oder zwei 
Wochen fehlerfrei läuft können Sie an den "Hard Launch" gehen,  sprich die Öffentlichkeitsarbeit für 
die neue Seite starten.
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Kapitel 22

Upgrade von älteren Versionen
UPDATE VON JOOMLA 1.7

Das ist sehr einfach!

Gehen Sie auf Erweiterungen → Erweiterungsmanager → Update und klicken Sie den Button. Das  ist alles, 
Zeit für einen Kaffee und lehnen Sie sich zurück:

Gut dass Sie Ihr Projekt mit Joomla 1.7 begonnen haben 

Achtung: Viel Textstrings  in den Sprachdateien sind geändert worden. Das one-click Update 
funktioniert nicht für lokale Sprachumgebungen.Diese müssen zunächst deinstalliert und dann neu 
installiert werden.

Falls Sie der 'one click solution' nicht trauen, lesen Sie die detaillierte Joomla Dokumentation104.

MIGRATION VON JOOMLA 1.5
Wie aktualisieren Sie Ihre Joomla 1.5-Website auf Joomla 1.7 – ohne Datenverluste und ähnliche 

Katastrophen?

Für die Aktualisierung gibt es zwei Varianten:

1. Sie aktualisieren die bestehende Joomla 1.5-Website durch die zusätzliche Installation einer 
Komponente. Diese Komponente lädt auf Knopfdruck alle benötigten Dateien und konvertiert sie 
automatisch in Joomla 2.5.

2. Sie erstellen eine leere Joomla 2.5 Website und übertragen die Inhalte von Ihrer Joomla 1.5 
Website manuell.

Automatisches Upgrade
Achtung: Die JUpgrade-Komponente ermöglicht noch nicht die Übernahme von Daten aus allen 

Drittanbieter-Komponenten. Grundsätzlich finde ich die Idee aber gut und mit dem Joomla Core 
funktioniert es auch gut.

Bevor Sie ein automatisches Update durchführen lassen, stellen Sie sich die folgenden Fragen:

Erfüllt Ihre Serverumgebung die Mindestvoraussetzungen für Joomla 2.5?

• PHP ab der Version 5.2.4
(Nicht für Joomla 2.5,  aber für die von uns benutzte Upgrade-Komponente benötigen Sie das CURL-
Modul in PHP.)
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• MySQL ab der Version 5.0.4

Sind alle installierten Erweiterungen für Joomla 2.5 verfügbar?
Überprüfen Sie das mit einem Blick ins Extension Directory105. 

Ist das installierte Template für Joomla 2.5 verfügbar bzw. sind Sie in der Lage, es 
manuell anzupassen?
Hier finden Sie eine gute Präsentation von Chris  Davenport106. Es  geht hier zwar um Joomla 1.6 ,  aber 
es hat gegenüber Joomla 2.5. nichts Wesentliches geändert.

Sind Sie in der Lage, eine lokale Kopie Ihrer Website zu erstellen?

Verfügen Sie über genug  Wissen, bei Bedarf ein wenig Code anzupassen bzw. nach 
Anleitung Code-Schnipsel zu kopieren und anzupassen? :-)

Wenn Sie ein gutes Gefühl haben, dann mal los!

Schritt 1: Back-up
Bevor Sie irgendetwas anderes tun, sollten Sie ein Backup Ihrer Website anfertigen.

Vermutlich benutzen Sie bereits  Akeeba Backup 107. Wenn nicht,  dann installieren Sie es, und sichern 
Sie Ihre Website! 

Schritt 2: Lokale Kopie Ihrer Website erstellen
Sie können eine lokale Kopie manuell anlegen:

• Kopieren Sie die Dateien.

• Erstellen Sie einen SQL-Dump, und spielen Sie ihn lokal ein.

• Passen Sie die Datei configuration.php an.

Sie können den Vorgang auch mit Akeeba Backup durchführen. Es ermöglicht das Erstellen eines 
Zip-Pakets  Ihrer Website. Um aus  diesem Paket wieder eine Website machen zu können, benötigen Sie 
den Akeeba Kickstarter.108

• Legen Sie die Kickstarter-Dateien und das  Zip-Paket Ihrer Website in den lokalen Ordner Ihrer 
Website (htdocs).

• Legen Sie eine leere Datenbank für Ihr Joomla 1.5 an.
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• Rufen Sie die Datei kickstart.php auf. Vermutlich sieht der Aufruf bei Ihnen so aus: http://localhost/
kickstart.php. Folgen Sie den Anweisungen.

Step 3: Upgrade Komponente
Es gibt eine Upgrade-Komponente von Matias Aguirre109. Übernommen werden folgende Daten:

• Benutzer

• Kategorien

• Inhalte/Artikel

• Banner

• Menüs und Struktur

• Module

• Kontakte

• Newsfeeds

• Weblinks

Installieren Sie die Komponente110 in der lokalen Joomla 1.5-Seite. Rufen Sie sie auf, und starten Sie 
das Upgrade – das war's. :-)

Die Komponente legt ein Verzeichnis mit dem Namen jupgrade an und installiert dort die Joomla 
2.5 Variante Ihrer 1.5 Website in in einem neuen Ordner an (http://localhost/jupgrade).

Das Joomla 2.5 Core Template ist aktiviert.

Sprachdateien
Wenn Sie Joomla in einer anderen Sprache als   Englisch benutzen,  dann müssen Sie sich die 

entsprechenden Sprachdateien neu installieren.111.

Template
Passen Sie Ihr Template an, und aktivieren Sie es.

MEHR INFORMATIONEN
Diese Grafik gibt Ihnen einen guten Überblick übr die künftige Entwicklung von Joomla (Abbildung 

2).
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Abbildung 2: Joomla Development Strategie (Graphic created by Sander Potjer112)
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Kapitel 23

Resources
Dieses  Buch war ein Anfang. Ich hoffe,  es  hat Ihnen geholfen. Meine Absicht war es, mit Ihnen eine 

Art Führung durch Joomla zu unternehmen. Ich habe nicht alle möglichen Themen behandelt,  das  wäre 
einfach zu viel geworden. Falls  Sie tiefer in diese Themen einsteigen wollen,  dann lesen Sie Joomla 
Entwickler - Ein Anfängerbuch113. Was  gibt es  für Sie an nützlichen Ressourcen, um mehr über Joomla 
zu lernen oder mit der Community in Kontakt zu kommen?

COMMUNITY
Wie auf der Rückseite dieses Buches  beschrieben,wird Joomla von einer weltweiten Community 

unterstützt. Wenn Ihnen die Idee gefällt, werden Sie ein Teil dieser Community,  und kommen Sie zu 
uns!

• Werden Sie ein Mitglied bei http://community.joomla.org/. 

• Lesen Sie das Community-Magazin http://magazine.joomla.org/. 

• Vielleicht gibt es  ja eine Joomla User Group in Ihrer Nähe,  die sie mal besuchen können. Schauen Sie 
einmal unter http://community.joomla.org/user-groups.htmlnach. Wenn Sie keine User-Gruppe in 
Ihrer Stadt finden, gründen Sie doch eine! 

• Twitter: http://twitter.com/joomla

• Facebook Page: http://www.facebook.com/joomla

DOKUMENTATION
• http://docs.joomla.org/

SECURITY CHECKLISTE
• http://docs.joomla.org/Security_Checklist_1_-_Getting_Started

JOOMLA ERWEITERUNGEN
• Das Joomla-Erweiterungsverzeichnis umfasst mehr als  8.900 Erweiterungen. Sie finden es unter -- 

http://extensions.joomla.org/

JOOMLA TEMPLATES
• Es gibt keinen zentralen Platz für freie Templates.

• Es gibt keinen zentralen Platz für kommerzielle Templates.
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Aber egal, es gibt viele Template-Clubs und andere Designer, die Joomla-Templates  entwerfen. 
Suchen Sie einfach im Web, und Sie werden etwas Passendes für Ihre Zwecke finden.

VERANSTALTUNGEN
• Joomla ist bekannt für seine Joomla-Tage. Ein Joomla-Tag ist eine ein- oder mehrtäge Veranstaltung, 

die von und für die Community organisiert wird. Eine Liste aller Joomla-Tage finden Sie unter http://
community.joomla.org/events.htm

• Es  gibt eine internationale Joomla-Konferenz in Europa mit dem Namen jandbeyond. Informationen 
dazu finden Sie unter http://jandbeyond.org.

• Im November 2012 findet die erste Joomla Weltkonferenz statt:
Date: 16th-18th November 2012
Location:
eBay Town Hall
2161 North First Street
San Jose, CA 95131
USA

DIE ZUKUNFT
• Die Community plant einen sechsmonatigen Release-Zyklus,  basierend auf den Ideen,  die im Joomla-

Ideen-Pool114 vorgeschlagen werden.

• Das nächste langfristige Release, Joomla 3.5, wird im May 2013 erscheinen.

• Das Joomla-Entwickler-Netzwerk sucht immer Leute wie Sie :-) http://developer.joomla.org/

TRAINING
• http://resources.joomla.org/directory/support-services/training.html

KOMMERZIELLER SUPPORT
• http://resources.joomla.org/

HOSTING
• http://resources.joomla.org/directory/support-services/hosting.html

ZERTIFIKATE
Momentan gibt es keine Möglichkeit einer Joomla-Zertifizierung.

Sie sehen, es gibt genug Arbeit für Sie, Ihre Freunde und den Rest der Welt. :-)
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Werbung

Mehr Bücher von  cocoate
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Werbung

cocoate.com 
is the publisher of this book and an independent management consultancy,  based in France and 

working internationally.
Specialised in three areas  – Consulting, Coaching and Teaching – cocoate.com develops  web based 
strategies for process  and project management and public relations;  provides  customized trainings  for 
open source content management systems Drupal,  Joomla and WordPress,  in the area of management 
and leadership skills and develops educational projects with the focus on non-formal learning.

The European educational projects  focus on the promotion of lifelong learning with the goal of 
social integration. Particular emphasis is  placed on learning methods in order to learn how to learn, the 
conception and realization of  cross-generational learning strategies and local community development.

http://cocoate.com
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Werbung

Machen Sie doch mal Urlaub 
Südfrankreich

Dem Charme dieses  alten Dorfes in Südfrankreich sind wir bei unserem ersten Besuch erlegen und 
haben deshalb beschlossen,  hier zu leben und zu arbeiten. Wir haben ein altes Dorfhaus  restauriert und 
moderne Appartments  eingerichtet, denn wir sind gern Gastgeber und wollen mit Ihnen unsere Liebe 
für diese Region teilen. Fitou, gelegen im Languedoc-Roussillon,  zwischen Narbonne und Perpignan, ist 
ein Weindorf,  mit der für diese Region typischen Architektur. Die Region um Fitou ist berühmt für ihre 
Weine,  eingebettet zwischen Pyreneen und Mittelmeer, unweit der Grenze zu Spanien. Diese Region ist 
die sonnenreichste in Frankreich und so können Sie in diesem mediterranen Klima von März bis 
Oktober an den weitläufigen Sandstränden Badefreuden genießen. Abwechslung bietet auch eine 
Bootstour auf  dem Kanal du Midi durch das Land der Katharer mit seinen alten Schlösser und Burgen.

Unsere Appartements können Sie ganzjährig mieten.

Sie befinden sich in einem alten, traditionellen Steinhaus,  im Herzen von Fitou gelegen. Sie sind mit 
viel Gefühl für die Architektur der Umgebung restauriert und modernisiert worden.

Entdecken Sie unsere Ferienappartements und genießen Sie die wundervolle Umgebung!

http://fimidi.com
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